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CATALOGUS TES’I:IUM VERITATIS.

@inubraltes etgnif von denen
Drenen JengenimHimmel,

fame

SEinen Wauffen Seugen
aug untecfdiedlichen Peicterlichen Familienr,

Weldhe Bif ind dritte, vierdte Glicd und nodh ferner diefe

Godttlide Wabrbeir auf Erven begeuget haben/
LOomit er sugleidy feinem gelicbeen Brudes/

Seren Sheophilo icheern,

sufeiten mit &OITT angetretenen

seugen-Amt in Emannsdorff

freumepnend gratuliven/
und anbey feine auffgefefsten Gedancen
fiber die uncrgriindete Lehre
pon et Boebitte dever abgefetiedencn Seelen

in Himmel fir ibre auf Eeden binterlnfene
nabe Anwverwanden gugleich c

communiciren wollen,

LEIPI I B/
Bty JobannFricdvid Brauns il Eroen/ 172,







TRoHI-SED iDiger

Wiclgelictter SHeve SBrudet,

1727 g et ich von Dix evitomimest, da dich.
/8= GOt in@naden gum Jeugen CHriftiund dev Svans
B OM79) gelifhen TDabrbeit nach feinen aflmeifen Rach in
MBIy CcEmanngdorff verovdnet babe) (dann diefes Pras
dicat mwird rwedes miv nody die/ nodh fonft einern Evs
angelifthen Predigess als treuen Nachfolgern devee
orermableen Yeugen oder Juinger IE S L in See
gen oder geiftlichen Eehround Previge . Umee ein Nechegldubiger fiveis
tig madyen/) und groav dicfem nad) an einen Ot/ in defien Segend
und nid)t mweit davon in den Dotffe Barniz, einev unfers Dtabmens
und @efdledsts/ nebrmlich Heve Slion Hidyter/ gefroind im An
fang der beilfamen Reformation Lutheri , it den anno 1520, angefres
tenen Paftorat einen Qeugen s der Svangelifches Darbeit gleichfalle abe
gegeben/ fieunfre div befannte Stamm . Bibel begeuget/ die jener aus
dem Clofter Cinna tnferne 3doer&o¢ %) vershiet beCommen s und bg
2 bue

(*) Cinna, hat unfer feliger Tritavus am Rand forne darzu gefest, eft
onafterium cpufentiffimym exftrudtum & fundatum prope Ju-
derbocun: a Wichmanno, ArchiEpifcopo Magdeburgeni, Co-

mi-
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durdy Seb-Fall miv nunmebro ju Iheil geworden; fo Babe ich meine
Darob empfundene Freude nidye allein gegen div sriche besgen/ fondern
oudy nidyt unterlaffen Cnnens eine davinnen befindlice mevcbmiirdiges
Und vom den brey Jeuden in Himmel bandelnte Stelle gegen div ju eve

webnen/ meldye 1. Joh. V. v. 7. Dypep find, die da seugen im

Dimmel, der Baterre, teom Rachitblogen wabegenommen; unp
davaber id) fdyon mannicdimabl meine Gedanchen gebalit pale,

&8 ift viel und offt von denen @elepyeen tiber diefen Madhe.
Sprud) dufpuriret morden; dag idh eine lange Keibe dererjenigen atte
fubren Cdnnte ) vie in befoudern TraQac, umd Differtationibus ex
profeflo die Sadye genauer unterfudyet/ umd davon eine tweitldufftige
Hiftorie verfectiget baben/ unter weldye dey bodysberibmee D. Ger-
hard, dev in 3wey gelebrcen DI R, 1L, Difp. Jen. p. 1318. feqq. feine
gemadyten Argumenta iatelidy ausge fifret ; Miche weniger D, Elias
Sigem. Reinhart, dev in feiney in &eipig Anno 1666, gebaltenen Do-
&orat- Difputation, bdi¢ folgenven ituf pat: Differtatio prelimi-
naris ad intimiora cum DEO dieque penetralia Sociniane &
Sozinizantis Schele, hoc potiffimum Argumentum nunc ex.
hibitura etiamfi di&titaffet nunquam Spirieyg s, certifimam
illam Canonis greci particulam, [, Joh,V, v, 7. Tres in Czlis
unum funt; eandem tamen concludendi vim contineri jam
in iloGtriffimo pariter Commate Maeth XXV, vers 19, yiel
Mevcbmiirdiges bievon mit bepgebracyt. Der felige Superinten-
dens in Quedlinburg Hery D, Ketener ver Hifforiam Digi Jo-
hannzi de Trinitate anno 113, geldyvichen ingleichen Viudi}c]ias

U=
mite Tirolis, fub Rilone, primo Abbate, Sonft bat man ooy
diefen Mindve, Clofter gewiffe Nadyridht, daf es Anno 1171, fun.
diret und etbauet worden, und Daf e Minche Ciftercienfers Oys
deng innen gebabt,  Sup aber ift e8 fecularificet, und filtenchmlich
focgen einer allda anno 1667.0en 17. Yug. gebaltenen MimgsConfe.

renz, bapon ber Cinnifthe Fuf geFommen, nicht unbelannt, Vid.

Handlungs» Lexicon p. 1312, 1737, : -
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hujus di&i, und aus den neuefien Herr David Martin, Prediget
in Utredye/ gu jeblen/ dev die Genuitae diefes Sprudysin einey bee
fondern Diflertation anno 1717, dovgethan 7 und fie fo twobl
wieder die Einmiirffe Th, Emlyns, alg audy dag P, le Long,
gemachte Dubia mepr ol8 in einen Scripto vertheidiget, (*) Ob
fbon ein bevibmter Mann s dev die Stelle nidyt vor tidytig bale
nidyt viel Wevcls daraus gemadyt, (**) Nodh mebr Theologi bae
ben bey Ansichung diefes Dicti Gelegenbeit genommen daflelbe ouf
a8 griimdlidhfte 3u vindiciren: tie Here Do&. Quenfted, Syft,
Theol. P. I, Cap. IX, Se&. 1L f 479, feqq. ~ $Herr D, Sebafiian
Schmid Com.inh.L p.si2. feqq.  HereD, Buddeus Syft. .11,

¢,1.§.46. D. Joach, Lang.in Exeg, Cap, Joh. P.676.feqq. Gra.

pius in feinev Theologia recen, Controverfa P, 1. qV. 26, p, 187.

fq. ingleidhen Millius in feinen Notis ad b, |, nid)t meniger Reinec.

cius aug Codic, Conciliis und Patribus ribmlidygetban,  Anverery
alg Heideggeri Corp, Theol. Chrift. P. 1. Loc, 4. §.33, £ 17,18,

D, Nic. Arnoldi Lux in Tenebr. p 539, Ejusd, Refur, Catech.

Racov c.1.p.153.f6qq. Hammondiin Paraphr, & Annot, ad N,

T.in h.L. * Nicolai Vedeliiin Opufculis Theologicis Franquera-

nis, und nody mebreves 3u gefdyoeigeny vie Leinen Fieig gefpabrec/ die

Sottlidye Wabebeit rwider alle Socinianifdye Anabaptiftifdye und

Neftorianifdye Befdymibungen ju vettenund ju befidtigen,

Tun ift nidye mein Werek eines jeven Beeif-Srdnve nady
der édnge anufiibren / oder Die bierbey vorfommenpe Argumenta
Pro und contra 3u erdutern / balfe oud) vor unndebig midy degpe,
fen mit jemanden in einen Difputat ein;ulaﬁm/ nadybem Unfere
Theologi woridngft die vermegenen Conrradicenten grindlidy apa
8efertiget,  Allcines meil dod) gleidymohl roackere Manner unferer
Ricchen fich pamit jufhoffen gemz«\i)t/ oencns ver(icoenen verleprs
o 3 ten

(%) Vid- B Reit, 1720, p. 470, 1781.P. F155, Unfduld, mawm

'718. b. 283. 1719, P.716, 1731, . 976, feqe

€** Yuserlefene Biblioth, T, Vil 0. 2
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fen Ueeheilen abbelfilidye IRans gu gebens o twied Miv gleidhfalls uirs
eriwebret fepiny mein Hepl ju vevfutben ; und dic meie dabey cins
gefatiene Scrupel ju evdffnen/ die midy bighero in fufpento gebals
ten baben,  Docy vinge ich miv vovber auffdas feverlichfte aug/ 0o
ich nidye unter der Hand denen Socinianern und die mit ibnen in
ein$Hoen blafens die Brticke treten wolle/ meldye die variantes Le-
&iones in finiftram partem, und in ihren Svam u verdrehen/
und oaviber ju frolocfen pflegens al8 meldye vor (i fhfecheen Sroft
aug diefen Scripto merden nebmen fonnen.  Nody viclmweniger) (00
nucy BOZTT nody weiter fernevon mic feyn laffe!) iff mir in Sinn
gefommen , Autoritater Scriptura S, oder die bodyft-giltige Slaub.
folirdigleit beg' @ottlichen Worts audy in denen Biidyern und Byies
fer 9% . 3u fehivdchen und dber ven Hauffen ju werffem fondern
fie- vichmebr auffpuvidyten / und noch fidecker 3u bevefligen menn
ih beutlich gejeigee/ wie dev Grum - gitige G OIZ nody feie
nex i imacht und Weifibeic diefelben wieder fo viel peimliche und ofe
fentlidye Feinves micder fo viel liffige Anfdldge und gemwaltfame Un.
tevovucbungen/ jo aud) bey denen mit unterlaufienden SRenchlidien
Sdywachheicen und mandyerlen vechdugten Unfillen ju ecbalten ges
muft/ dof fie in ibrer vofigen Incegricee ju ung ge€ommens und
ung gleidyfom in {ichere SHande find dberliefere worden,
908 demnadh die angemevciien Worte: Dren find, die
04 jeugen im Simmel, oc, anbelange / und bep demen Ju bes
balten/ 0aB ibr Yengen nidye im Himmel gefchebes fonderny daf fie
SHimmlifhe Zeugen fevns uud ibe Seugni auff Seoens oder vov dev
Boelt 1 in ver Kivdye und in ven Nenfilidhen Hevgen / durd) vie
nady benabmeen Qeugni - INictel Seiftr Waffer und Blu¢ ablegen;
So ift sar vidye i [dugnen/ dad fieven gav Eeiner Sebree in 1. 1L 1T,
1V, und Veen Seculo opey voi1 fehe wenigen angefulfivet tworden/ aud
in viclenn alfen griedhithen und lateinifden Brichern niche Ju lefen
fepns Uber wenn die Socinianer und die ihnen. gleich gefinnten dave
aus fpliffon wollen: ¢8 Pabe der Sprnch gheid) anfangli unobin
‘ ¢
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dev erft nidye inder Epiftel geflandens o Fommees ebersfo rang; ol§
foenn efn SRann an Denjenigen Ot fure bernady gefommen; an tele
then fie vev Apoftel gefchricben batte/ und foldes/ wenn er fich vor
dav mieder bintweg begeben/ verneinete /- weil er allva uncey Detie
@ldubigen nidyts davon gefeben und gebiret ; Da vod) die Apofiey
nidyt gerwobné getvefen / alleeit demen Briivern inggefomme ober
etlichen ¢8 3u fogen / mwenn fie cinen Brief on jemanden gefendet, oder
108 deffelben Jnnbale gemwefen,  LInd Iag idy dabin geftellt feyn/ o
Paulus 3u Jevufalem gegen feine Collegen in feinen. Rebus geftis
und unter den Hepden mit vielen Seegen gefiibreen Apoftel-AUmms
A&or. XXI, vers 19. feinev RBriefe exmebnet/ die ev vorhero an die
Zheffalonicr/ Galater abgefdhicet/ ingleidyen dev I ump 11, Epi-
ftel an oie Sorinther/det. evien Epiftel an den Timotheum/ und
veg Briefs an die ROMEL/ (%) umd (o deven nod) mebr gervefen/ %)
vielweniger baben die Apofkel in @ebraudy gehabe die Briefe vorber
abjulefen/ odev um Andencen/: als mie:in cin Archiv dag Con.
cept bey ulegens tweldyes bepdes ywar by gut unp boehft-niglidy
forirde gefwefen fevm; fie aber von einer unumgdnglidyen Rothtendige
Ceit niche gebalten baben/ indem fie ibnen jenes beveits nnindlidy vore
getvagen/ obev nodymabls vor ibren Obren in ihren Dafepn mwiedece
boblen Eonnen, Dok allo ’o,ﬂ't vergleidyen Cafus fidh ereighet/ daf
die Abfdyrifit cities Apefolifdhen Briefs in diejenige Srape sulest ift
gebrodye movden) davinnen ev vecfertiget worden/ oder daraug e
derg mobin abgegangen) oder fwobl gav nidye mwieder vabin gefoimien
ift/_wenn tie Chriftliche Neligion allon immiteelt durdh @declicise Be
Iaffung ausgerottes worden/ und von den dafigen Hauflein devey

: @l&u-

(*) Vid, Cave Antiq. Apoft. p. 372. 377. 382. 384. feq,

*y Quod §, Paulus plures quam XIV, Epiftolas f'Cl‘l'pl"t:rit mens eft
Mulorum ap, Salmer. Com. in Ep. Paul. Difp, 1iI, Kerfte cr.
1am refert, muleas Epiftolas D, Pauli extare arabice fcripras no-
blﬁf adhuc incognitas, Joh, Gregorius Praf, ad Not, & Obf. Bibl.
Crit, T VI, £ 548.
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@idubigen teines mebe tibrig gerefers,  Oder/ menn die Feinde dee
Peitigen Drepfaltigei 2 filentio patrum quorundam won Stills
fdymeigen einiger Bdter argumentivens und dief.n Sprudy vermetfo
fen wollen/ fo ift s eben eine fo ungeveimee Folgerung, als wentt ich
einen guten Freund eryebletes mie cine gemiffe Sorte von IWaaren
Bep viefen und fenen Kauff-Mann yu baben fey/ und ev foldhes vor ein
@evidye Dielte, und darum nid)e glawben wolte/ rweiler bepandern/
Bic er mitDlabmen ju nennen mweif/ vie ldnger damit gebandelt/ und
audy ovventlidy fibrecens fie niche angetveffen/ da vody einem Hane
pelsmann in feitten Cram etwas feblen fan/ das bey dem andern
auffridytig und in Abundance gubefommen ift ; Tie ein Selebrees
eben nicht alle Buidyer und die beften Editiones babin mufy die dev
andeve anjufdaffen Selegenbeit und Vermodgen gelabt; oder mie ein
SRenfd). offt ju einer Sadye ehev Lomme/ alg dev anderes cin Ding
fhoner briegt s alg dev andeve/ ein Stiick meby braudyt / alg der andere
betsn eben 0 ift s mitven Sobannitifdhen Sprudy unter theits Bds
teen/ bevgegangens wie ich midy unten deutlicdher explicicen mill, oo
baite ich nody anmicy und will exft andere davon reden laffen,

eget man ibnen nun die' Frage fiie: Wober die Anslaflung
gefommen fep? So antiworcen theils varouff: Die Biccer hitcen
mit §lelf fir denen Valentinianern, Sabellianern, unp Samofze
eenianern felbige verborgen gebalten / und aug denen Codicibus

.faus genommen; und Ddiefed um einer gedoppelten Urfache willeny
- nebmiidy ag fie die Ginfdltigen in ihren Glauben nidt irve madye

fern/ mit iet}cn davanff 3u fallen/ daf nur eine einige Perfobn in dev
Gotcheit wave/ die drey Rabmen fiibrece; und dad fie tenen Wieo
pecfachern nicht 008 Scdiverdtin die Hinde geben mddyten.  Afcine
va der Sprudh in b vicln Codicibus gar nid)t anjutreffen/ fondern
ouffentaelafeaift/ fo Hac monleicytlidsvorher gefebens daf vieVatcy
mouieDen befchuiviget weroen/ fie Datten den in der Offenbabrung Jo-
hannis enthaltenen Fiuch auf fid) s laden feine Sdheus geeragen: Lnd

Dege
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Defmegen fuche man fie damsit vor diefen Vormwurfju befragen/ daf dag
Budy Apoc, Joh.vamabis nodynid)t unter die Gdeclidyen gevechnet mor
den,  Diber 8 ift twobl su beforgen s vaf ibnen nidyt daduedy. ein Veve
dacyt su wachfe/ al8 wenn fie die fhweve Berantiwortung vor SOIZ
nidyterwegeny/ weldye davauff erfolgen werde; wenn fie fid) an feinen Worg
vergreiffenn/ unddie bimmiifde Tarbeit/ die it andern Scyriffe. Seelo
len gleidymwobivor Augen liege/ und allbier befidvcfet und nod) deutlidyer
vorgetragen fwitd/ vevtnfcheter und untestriickten/ oder aud) nur einige
Reiclang damit juvvick und hincer den Bevg bielten: Auch fie ver Sefabr/
048 fie mbchte gov vergeffer oder verlobren werden/ unbedadytfam gusges
fesf; upd dag fie diealten SBibeln erft mi¢ Ehren begraben/ und bernady
alimablig und nach und nady ibmindieneuen bringen wollen/ wodurdy
fieibn bep Freunden und Feinden Ditten Eonnen verdddytig madyen / obe
fie tofi e raus Lame/ alg wenn fie e8 gerne gefeden/ dag die alten Bie
beln fi) verliehren/ die dody defio mebr wereh 3u halten fepn / alg fie
alter ind,  Weldyes ich miv von (o uffeidytigen Ranuern gov nidyt eine
bilden fan/ fonvern bin gdnelidy pecfvadirets dag fie die alten Bibeln
viel 3u lieh gebabt / alg dafi fie foldhye jecreiffen und verffeckerr/ odev mig
guten Bedade und Willen gefdyehen faffen follen/ wenn andeve fie niche
wohl auffhuiben /oder dergefialt abfiibrecen / daf davinuen nidytd.meby ju
erbertnen mdres oder fie nicht reiter Eonncen gebraudet werden : Obne daf
biefed afles ibren Tort und Gewiffen fdnur frocks ju mieder gelouffen,
Denn da fie allen Fleif daran rwenden muflen/vag dasIBortBOttes veiche
1ich nater threnRubdrern wohnece/md ibrer iele foldyes in Hinden hitteny
wnd ficha befannt macheten/ momit ¢8 dagumabl febr fhmer jugegangeny
toeil dad Abfchreiben febr muibfam und Coftbar gefalleny fo ware jadie s,
tabl dever Exemplarien eber vermindert als vermebret worden/ unpy
fie hatten genug jutbun gebabe/ anvere an ibre Stellejuidaffen/ menn
anders die 9apen obue den gevingfien Wicterfprasch ie ibrigen hevgeges
ben; und neue dafiir angenommen: 2Bie wobl die Bibelns fo menig
fie fouft fich felbft verlicbren/ fo wenig dergleidhen Wertaufdyung vevfele
ben vachfom gemefery tm-nidyt bey %n Einfaltigen ein grog Anufffchon
0as
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daduedh gu machen/ al8 menn it evft die Soangelifhe Warbeit und
Qebre durd) eitten newen Qufay von Menfchen / (denn anders fodre 3
ibnen anfanglicdh nidye filegebommen) ibre vdllige @erifbeit erlangete,
&3 13 fich diefem nach das Berfabrender Witer mit den Johanitifdyen
Sprudy und ihre gefuchte BVermecyfelung odev Srgdngung dever Bibeln
auff Beinecley meife bemdndelns o (hon ihnen einige alfo vag Wort tee
ven wollen,

Die Feinde dev heiligen Dreveinigbeit/ dev Soteheit Chrifii und i
nes gleidyen Wefens mit feinen bimmiifchens Dacess Fabmenthic) vie Ari
aner und and)nodh dltere Reper langevorbey/ follen nach Witlii <) und
anderent evadyten den Sprud) aus denenmeiften Hibeln ausgelvaget bas
ben/ ves Artemani Theodati &c.  Denen man ed chenfalis Sduld
gegeben /- 3u gefdytweigen, (%% Nun glaube ich felber/ dag fie alle ere
finnliche Sift und modglicdhen Fleif angewendee und bievinnen gleichfols
getban/ mas fic immer (hun Eonnen/ gumabl Socrates infonderbeit vor
gegeniodrtiger Epiftel L. VIL ¢, XXXIL Hift, Ecclef, und L. XL e,
1V. in grichifcher Sprache begeuget: hocipfum vegeres indicarunt,
declarantes, qvosdam corrupifle hanc Epiftolam, qva in Chrifto
hominem a DEO feparent.  Daf aflerdings die @dtelidye Worfes
pung ju preifen / mweldye verbindert/ dag diefe Corruption nidyt Nod)
meiter fidh evfivecbet oder um fid) gegriffen.,  Folglicy e ibnen mic ih
vev Suicke ehenn (o foenig angegangen/ alg denen Alogianern , telde
gerne Dag gonye Evangelium Johannis ang den neucn Teffament
geilobien bacten,  ber idh dddyte nidyes daf die BVdter jut Mdlcer grev,
Ticher SHec{Hmmelung batcen fille gefchoiesen/ ba fie o) eben mit ol
dhen Beteiiglichen procedere ibre Feinde éffentlidy yu fhanten madyen;
und fie dbermeifen Eonnens dag fie in ilven cigenen Gemiffen dev War,
beit vollig dberseuget maven/ und aus Jeufflifdyer Woebeit mie die bos
fon Rindew Die Ruees fo viel moglidy weg ju partiren und bey feit ju,

; brins

(* Mifcel, S. T. 1L Exerc.IIL p. 1 12. feqq.
(*¥) Vid. StockmaninElucid. Hzref p. 85. feqq.
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Bringen pflegens audy fie diefen dann aus denen Augen mweg ju rdumen
getradycet baben, (¥) Aber rocan einige renige aus Furdye vor dew
fchmeven Verfolgung (id) niche evbiibnet/ jenen foldyes fivguvictens odey
fyann aud) die mebreften die Austofdyung gebilliget/ und fie vor GOt
¢e6 lafterlicy angefeben fo ift e8 doch damit nidye fo beimlich sugegangeny
daB e die Lbrigen nidyt gemerchee; und folte mich toundern/ da ed fonfi
venen egevifhen Menfchen an Cinfllichen Berdvehen der Schyriffe niche
evmangelt/ wenn (ie nidy kIR davanff provociret/ auff Ancrwort und
Aufflofung ibrev Sinmivffe bey ibrev egenpart gedrungen/ und iby
Gilliheigen yum Berveif twiedev fie angezogen. b aud) nidy¢ eine
andeve Jeit few / da man die Profe&us feiner Zubover nad) und nady
perbeffern/ und die Juevorle 0dev fdyroer guverfiehende Oerter ¢ die Ge.
Beimmiiffe und favcke Syeife nach eingeflofier Mild) und alimdbhligen
SBecftand s nue ibnen vovteagen muffe ; wenn fie geibten Sinne baben:
Llnd eine andre Reit/ vaber etwas gefivittens und dev Locus Claffi-
cus ver{dyroiegen oder verrorffen wivd/ foeldyen man jum Srund des
@laubens allemabl legen und bepbebalten mug/ wic Athanafins mie
dicfen Sprud) mieder dic Arvianer ribmlid) gethan/ will id) einem je
ven ju bedenchen gebens und nach Befinden das ULreheil davtiber filien
Inffen.  Und momit will man die grofe Soumfeligleit / den Sprudy
soieder an feiticn Ove 3u bringen 7 feheinbavlich vereheidigen/ weldye
die in den Rivdhene Hifforien evfabrnen Manner anff etliche Secula aug,
gevechnet 2 Die cinige damit befchoniget/ dap vie Vdter gar febr durch
Die IMadht dev Kepfer und Contra pare davan gebindert fworden/ uny
dag fie bernach vov grofer Freude tibev die Betebrung Conftantini &c,
e8 gar vergeffen bdttem,  Soltedas nidyt bey mandyen die gange Schrie
geociffelpafitia madyen/ weil ev pari ratione und auff gleidyen Seylag
B 2 Vovs
(*) Qvod hocilluftre dictam in qvibusdam codicibus legatur, in qvibuse
damnon, Avianorum ad feribendum videtur dolo, qvi cumfplendo-
rem veritads in illo lucentem nec tolerare nec etiam obfcurare
poffent, plenaria fublatione & detra@ione fuz caufz confuli poffe
judicarunt, Glaffius Phil. S. P, L L, ['Tr.II. Membr. IL p. m, 188.
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vortwenden Eonnte/ s fey diefes und jenes ju befrafftigung eines Slaus
bengs Puncts biencin gefhoben/ ald mwie ein andres jur pracaution
_aufen gelaffent oder auggeldfdyet worden. Wer bedenchet daf vor Nlters
alle Wibel- Exemplarta baben niffen eines tady den andern abgefdyriee
ben roerdens wor den hoffe ich Bepfall 3u eclangen/ dag man entmeder
diealten alle gan verbrennen / und bey Sceit fdyaffen/ aud)’neue on ders
felben Stelle procuriven miifenn/ oder man bat it denen alten die Li-
turam odet Dag Auggefragte und den leeven Naum  gleidy gefeheny
oder foenn man einn ander Pergament-SBlat oder Bogen eingelegt/ mie
it heut 3u Zage reden/ den Lintevfdhied dev alten und neven Sdchriffes
deg Pergaments, uud des Scyreibens Hond wabrgenommen, e
fest/ vie lieben Bdcerver Kivchen bacten fich dagumabl it die Seit geldyickes
und dicfen fehwer yuverfebenden und leiche ju mibrauchenven Syrudy
in ibren Seveit und ondern Schrifften nidyt angesogen/ auch in sffent
lidyer @emeinde/ und vor den Obren einfiltiger Chriften nidye angefifh,
vet/ gleichiie fie fonft ein und ancve Dinge/ weldye dev Heuligleit und
@oteheic Chrifti yu ieder 31 fevn gefdhienen / oder daran (id) fonft die
$epden obne bepgefiigte volitdndige Sufldrung drgerten/ einige Jeis
tibergangen baben,  Larum baben fie denn nue diefen Sprud) augges
merjt und gang ausgetilget, und gleichwoll die andern/ fo jenes gleichs
“falg begengten/ ungeandert febenlaffen? &2 hHat miv aud) diefes jichns
lidh Machfinnen gemadyt 7 daf id)nody von teinen Codice etwas gebores/
pavinnen/ fwo der fiebende Wers flehen follen / cin leeves Spatium odep
Didegen gelaffen / over deme ein gemwiffes Jeichen jrvifdhen ven 6, und g,
Bers gefepet e/ fo dody gum mwenigften in denenjenigen Abfdyriffcen
futirde gefcehen fepit/ Dieu ver Yeir vesfertiget worden/ Larinmen Man
fidy gefiivcheee / den Sprud) dffentlidy wieder biencin gufdyreiben/ bof
dabey die ebrer @elegenbeit nebmen Eonnen/ die eigentliche Urfad tind
Beveutung deflen ibren redyegldubigen Jubdvern in Gebeim juvertvay.
enn/ und den unvergleichiidyen Sprudy vurch cine muindlidye Tradition
. unter jbuen ju conferviven und fore ju pflansen. - Wie efwa die vers
flockten Jiiven vov cinigen Seculis bex die bife Gewohnfeit gehabes va
fie
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fie/ um ihres gotelofen Dergens abfdyeuliche Diicke juverhergens niche
oileine inibren @efes/ Gebec und andern Biidyern/ die entfeglichiien
Laftevungen roieder Chriftum und ung Ebriffen durdy abbreviree) verfege
te odev 3tuepdeuttige Torce andeuten/ und denen ibrigen exlldven, fon.
derst aucy’ o das jenige ffeben foll / wwas fie durh dffentliche Scrifte und
Druck befannt jumadyen und augubreiten fic fivdycen und {deuen cio
nen leeren Raum laffen/ um Pidyes Deimlich binein fhreiben ju Conneny
oder dafiic ein vundes Circulgen cder Seerngen dtucken loffen/ davon
und foages bedeute/ fie die Jugend auff Befragen oder von felbft yu untere
vidyten/ und ibnen die volligen Eafter-Lorte und Flidye ausrwendig 36
Ternen ) auffzugeben pflegen, () Wenn aber der Frangdfifche und nun
verftorbene Prediger ju Litredit/ Here Martin, den Sinmwurff: Bas
rum dieBVdcer niemabls auff diefen Bevs mieder Avium fidy beruffen?
alfo begegnet /) dafer geseigees foie Arius nun  die Goecheit Chrifti und
Die3, Perfobuen ves Gottlicien Tefens geldugne/ von weldhen aber in
Diefern Berd unmictelbor nidys frebe/ fondern Jobatines lebre nuv/ daf
die3, Perfobnen eine Subftanz und TWefen feyn: Da aber ohngefebr 50,
Jabr darnady die Sepuiler Arii audy die Confubftantiation in Jmweifs
fel gegogen /. babe mon ibnen die befogten Worte Jobannis gleid) entges
«en gefebe: wie aus dev Declaratione fidei veg Cartaginenfifhen Bie
fdyoff3 Eucherii, und endrer an dew Kénig Hunerii, die bepm Victo-
re Vitenfi und in dev Bibliotheca Pacrum befinolith jufehen fen; So
Dabe jwarnidyt gelefen/ o8 Herr Emlyn bicvauff geantwortets opne
Dag aus andrer gechannRelation fo viel verflanden/ daf an Euchefii
Stelle von jemand eingerticket auggegeben / weldyes aber nody mebr mug
documentiret perder ¢ jedod) fan i) nicdhe bergen s vaf obige Lifin@is
on gav nic)¢ begreifien fonmen: feiija unitas eflentiz DEL Trinuni,
Coeflentia, Confubftantialitas: trivm - Perfonarum &e. perges
falt i einanver fiiffen/ 00§ man Eeined aud) ourd) eine kmagination
vor den anvern uncerfdpeicen/ nodi Corifi @ecilicit ldugnen tans oder

S B3 vag

(*) Conful. Schat. Gitd. Mevckw. L. V1. ¢. XENII, fonderlich §. IL: feqq.

P+244. ba ¢v unteefdhicdliche Exempel gngefiiheet, -
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dag.afle3. Perfonen cined Wefons fepn/obne daf man der Conflubftantia.
eion 30 uake triff; fondern wie Die duovsiy, indentitatem eflentia
numericam it i faffet/ alfo bejenqe fie/ daf GBOII der Sobu ehen
-Dag Wefen habe/ das dev Watev und dev beilige Sseift hat / und nidt cin
gleiches fimilicudinem effentiz) nod) identitatem effentiz fpecifi-
cam und di¢ Confubftantiation bemeifet/ dag der Sohn HOIIes
audy vor fich eine Pevobnlidyleit babes und in feiner Perfohn aber audy
wobree BOII i,  So geddchee ich) audh aus der Connexion diefed
Qapitels ja aus dev gangen Spiftel Jobannig ganj grindlid) mit gevine
gev Muibe davguchuns dag ded Apoftels Hauptywect fep die Gotcbeit
Chrifti tn beftatigens undex profeflo ju befeftigen/ wenn ¢f nidytalle
Ausieger lange o miv fhon angemerchet battens von weldemid) nun
Des cingigen alten Achanafii gedenchen wifl,  @efchmeige daf davan in
Diefen SBers unmictelbar nidses webes gleidhrvie audy von 3, Pevohnen
veg @ittlidhen Wefens nidyts die doch mit Dabmen genennet ffud, In
Erivegung deffen balte 1 gdnplich dafiv/ die Bater wirden gieid) ane
fangs mit diefern &prud) bevaus geviickets und dem Ario dieje devbe
Nuf auffzubeifen gegeben baben/ wenn ev in ibren Hand » Bibeln geo
{tanden Dattes obne daf fie gemarcet/ bif jenes Sdpiler weiter gegats
gen,  Denneines (dft ficy (o gue ol8 dag anveve daraus betveifen ja feio
e Davon aug ivgends einem Spruch viel deucliher,  Wiirden die W
teenidyt/ mann fie dagumabl nody dami¢ gurick gebalten « die Schuld von
der neuen Sevvitcung geoften Sbheils ouff fich gelaven Laben/ ven fie in
Qeiten verbauen und ex genere @qvivocorum wicher fi¢ argumens
tiven Bonten / mennaudy cigentlich dey Sprud) nur von dey Confubltare
tialitzet der beiligen Drepfalcigeie bandelte.  Llnd mdveja moblvon einis
gen febe einfditig und unredit geweblet worden/ daf fie den Bren WVevs
fartded 7een gum Beweif aufgefibret/ da jenes nuy perbonam Con-
feqventiam davaug Ean gefolgertwerden, I febe die Water dev'Rir.
dyen
'Z;)” Verba ejusdem inthgiiExcge{‘. hujus Epill, Ifagog. general. p. =
leguntur, qui Argumentum Athanafii in hane Epittelam tranfcri-

bi curavit,
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dien nichevor fo unverniinitigans baf fiedie Avianer nidy geben bovens
und mwag fie in Grob batten oder thre Gedancken nidht mercken foliens
bif fieibres Hevsens Mepuung deutlid) vaus gefags immafen es varaw
fehyon mebr ald gu viel geefens daf fie 3¢ gucrbmgs die @otepeic Chrifti
geldugnet/ uud man fienicy¢ eoft fragen divffen: Tas fiiv cine2 Denn
menn die Arianer vem $HEvrnChuifio oud) nue eine Lleine Gotebeit ju
geeignet/ und b u efnen minorem gentium 3 machen, fid) fchandlis
cher Weifeunterfangen rwoflen/ fobdtten die Vdter leicht evadyfen und
a inori ad majus fihlfjen ténnen/ tafjene nod) viel wenigerihmeie
ne dem Water gleichende und mit wefentlidye @ocebeic gu theilen wilvden,
Daber wann ficouch in Wufang des Streits dicfes Dictum nidye ndthig ers
adytet Daben ) denen Feinden foldjes ver jubalfen und entgegen 3u frelleny
fo bitten fie audh mit denen wenigen Bemweif (himern obne dieles bep Huilfe
fevie Confubftantialirat des Sobnes & Oites veveheidigen Connens nadye
dem jene ibre ymendeutige Ausorsictungen und NRedens-Avens juless als
fic alfo limitiren mwollen 7 in der hat aber faum einen Schatten dev
@oteheit Chrifto jugefianden/ oder ibm ubrig gelaffen baben.  TDas aber
tibrigens bie Arianer weiter betrifft/ {0 molte idy faft fagen/ fie bacten,
wie fiein favcken Werdadht verfallens aber nicht von ndtben gebabes (*)
Dag fie ven gangen Sprudyausgeftvichens odev aud der Bibel vausgeftobe
Tenn/ fonderns hacten fyondavan genug gebabe / und fiiv (ich mebv als juviel
erhaltens wenn fie dureh Vevdnderung oder fubRituirung eines sndern
TRortd/ over durch Anfenlaffung eines Sentenz oder Commatisihren
verbebuten Sebrfdsen einen Anfiveid) oder Farbgen varaus geben finneny
fintemali ev fo denn nidse fo SennenLlarthre groben Jreehiimer und unges
futpe Bernunft & chiriffe auffgevecte unt fie fich davgegemanf die vt alg
toie mieoer Match, X X VIii,19. defendiren tonnens wenn fie entryedey
Ko Sros el Tods &y Eis gltfen geluﬂ'cn pOeY tveﬂ,gcfbm/ ie 1 ei"igm gtie
thifyen Exemplarien/ alg Ar. Mont, in 8ten'Bers die lepten Torte :
Kaj o 1pdis éicwd &y iy, Midyt gelefen midens o0er Mann fie in vten
Bevg fiy Srosai 75275 & & ehin o0l fvi¢ ingten ‘Bt‘t‘ﬁgefeset u&b fee
Jrice

(*) Conf Hamond, Not.in N. T, £ 590,
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fdyrieben baccens wicinermebnter Verfionbes Aviz Mont, felbige nid;¢
gelefenoevdent, fleintes da fie Eeines vort bepden gethan / audh nidye ju
pevmutben / daf fie vorher fidy miteinander bevedet/ und dobin verglis
dhen/ lieber den gangen Sprudyraus ju fdymeiffen / als guverfaiiyen oder
su verflimmeln/ fo vacff man Denen beutigen Arianern nicht fo e
terdings vevavgen/ 06B fie die IRiffechat nidyt auff fiddy woflen fizen laffen;
vevgleichen man ibnenicber obue mebrern @rund nidyt aufforiroen folre /
toeil fie nuv dadurdh jum Sorn gereiset/ und biziger gemad, ¢ werden in
ibren Wiederfprechen mit verdloflenen Augen defiv obfkinater foreu.
fabren, - SBiclmebrift juglauben/ dag fie anff ipre verlebree Explication
guofe Scbidffer bauen) meil die Rocauifdyen Sacinianer &e. 1630, in
ibve deutleye Bibel die Worce druclen laffens non fine veritatis rrium-
pho. . Dagegendiebeutigen Ariaverin Sichenbiivgen um diefer Worce
iillen gevadetveg die ganpe Epifiet vermerfen/ und [idy gav niche davouff
einlaflen. *) Daf aber andre ibrer Keserey. jugethane INanner und
gleidymdagige Aflecla des Arii die Worte felber untergefdioben um darmic
beweifen 3u founen/ Patrem Filinm & SpiritumS§, non effe unum,
nifi confenfin, qvomodo Spiritns aqva & fangvis in unum tefti.
monium confentiunt; foie cinige elebreen ihnen nadygefagt/ das
geveidyet nidyt our guibren/ fonders aud nod) mebr judes Sprudys hodye
flen Berlieinerung/ daduvd) manfiay fdmweclid) vevfiindiget,

_Gind aber die Arianer deffeny toeffest fieeinige bifbev in Anfbung
diefes Did faft allzubibne angeblaget s nod) iiche juv Snidge dbevfibre
sworden/ fo Ean audy wieder dev Llnadytfameeit dem Abfchreiber ingge.
meit und obne Unterfdeid 1 und dof o8 fo viel/ jo die allevmeifien liederlidh
. werfehen/ aticdy dieUAufenlaffung nidht leviglicy beygemeffert wevtens wie
die dritte Part unfever Theologen foldyes vavauff fchieben woflen. Denn
picfesift faft qane unglaublichs tajonidytalle fo blnd und unacdtfom Eon.
nen qetvefen fevm / und fie niche alle jueiner Jei/ und an cinen Ore/ unp
voit cinenn Codice ibre 2Abfdyriffeen gefevtigec,  Und wdre e8 ja mobl mag
aunderiices/ und mebr alg was Fatales ju nennent/ 0ag o viel in ei.

) nen

(¥) Fefte Com,a Lap. Com, in 1, Joh, V, 7.
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nenSpeud) fibevein gefeble¢ hatten/n niche ein eingiger uncer ihnen dieAus
genaufgecbans nody einen SBudiftaben/ gefdymweige ein Wove oder eine Jeile
mehrdavon aboder auff fein Pergament gefdhrichen. &8 iduffe audy mwies
der die Chriftliche Licbe/ die alles Gured von den Nachtenboffen beiffet: fie
mit foldyer Blamein dev Srden ju belegen/ olg ob fie oben binibr Amevey.
ialtet/ undnidyt beffer ouff den Texe adytung gegeben btten/ jumap
man faft Ceinenvon denfelben auff einen mercElidyen Linfleif an einen ane
decn Ove diefes Briefs cvcappet ) fondern in der vielfditigen Collation alles
mabhbefunden bat/ dafie ibre treulidy genemmene Copien fonft durd)e
gehenog und bey nabe gang gleichloutend hinterlaffen baben.

Unterdeffer Ean nighe verneinet merden /- dag die Johanniti.
fdyen TDorte in denenallerneiften grichifchen wnd lateinifden Cedicibus,
inBergleichung den lestern mit venen wenigen / nicht angucreffens meldye
sum theil Seldenus de Synedr. L. I, . 4, und nod) mebreve Burnetus
in feinen Jtinerario Cap. 1. nabmbafft gemadyt/ Simoniusabervolliges
suerseblenverfprodyen, (%) Auch nidye in ves Cyrilli, Patriarchen ju
Conftantinopel, feineny Exemplar, weldjesd ev von einigen Jabren
Carolo Konig in Engelland euggefndet, - Wicderum nidyt in denen 2,
alten Codicibus, die Erafmusju Briig indev Bibliothec des HHerrn Do-
natiani auffgefdlagen; audhy vielleidy¢ nicht in Codice Rbhodienfi, den
Stuniea febr gerubnmeehat.  Aber ebfdyon nidye fo viel Codices bier und
davanffubringen/ avinten man den Sprudy icmanden auff Berlangen
seigen Can/ algvicle dever eledreen ju Sefich geformmen / teldye davan
Ceinen Buchfaben in fidy begreiﬁfm‘ ~ Wie iy miv denn evgehlen laffen s
dafs alg ehedeflen ein €burSadifther Theologus an ven befannten
Schelftratenum , tamabligen. Hochgelehreen Bibliothecarium ey
berdbmten Vaticanifdyen Bibliothes gefdviebens und ibn bitelich epe
fudyet /- er modyte dodh die unter feiner Berrvabrung liegende Codi.
ces mad)fdylagen/ und jufehen / ob dev Sprud) davinuen befindlidy fey ?
fobabeer ibm geantivertet; Er babe e8 gethans und bdcte ibn in vies
lenn angeceoffers/ in ten fo vielen nbctéatld) met, D vaper Paulus

BN e o e 5 v Bom-

()“)‘.Hmmt Nov, T. 1. 1L Cap. XX,
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Bombafius al8 ibn Eraimus ju einev andetts it vorberdarum evfigs
¢het/ nun einen alten Codicem in dev Vaticanifdyen Bibliothec pon
PWovt ju Bove abge(dyrizben baben mags darinnen der Sptudy anfens
gelaffen gemwefen, b fhon abev/ fie dedache/ die Angabl dever alten
Codicum viejenigeweit uberfteiget/ die ibunidyt haben/ alg vie ibn Hae
ben/ o (inddoch) nod)y etlicye 1ibrig geblicben/ die mit foldyens Bevrlidsen
Rleinod dev &ottlichen Tarbeit auff vas fehdnfie prangen 7 und nich¢ wie
die Acytes diein des Ronigs Francifei I. Bibliothecworhanpen demwefen/
und die Rob. Stephanus bey feiner Edition conferiret und gebraudsec/
nunmebro e duvd) einen befondern Qufall verfohren gegangen/ oder von
venen Feinden bey Seit gefdhafiet worden. Lnd obgleid) P, le Long.
Diejenigen 7. meldye in ded Rdnigs Heinrici I1. Bibliothec auffbebalten
foevden/ undin weldyen allen der iveitige Verficul nidye ju febenift/ vor
dicangegeben/ meldye Stephanus vor (id) gebabe/ tweil fie mit gemwiffers
Budhftaben geseichnees und alfo leiche juevfennen gemefen: (o batdoc)
Heve Martin fein Borgeben grinvlidh gennig vadurd) tiederlegets vag
faft Cein Codex von jenen eben die BDildyer enhalte/ mie Stephani feine,
Dod) feblendie Wovte gleich in diefes / fo Ean Quveiffels obne Rugland tne
terfehiedliche Codices dafiiv twieder auffocifenns davinnen (e j grofer
Freude dever NRedytglaubigen fich ordentlidyer prefentiren/ obfdjon in
Ruffici Athanafi Schiad 2 Catal, Mat. grzcorum Difl’ ule, fo M,
Kappe untev dieen Titul: Arcana Bibliothece Moftovienfis facra
rete&ain feipsig A 1724, wicder drucken laffen/ die menighien ol fpes
cificire und befthrieben ind/ oder ipm dagumablnody nidyé yu @efiche ge-
Eommen,  Debanntift dev Cartachinenfifde Codex, nid)t meniger de
Eaylifdye/ den Erafmus, cer Syanifdyes den Heflelius 1 Hiilfle ges
nommens fernes den Codex Montfortins, ve die Englifdye Polyglote
ta anfiibret/ unud in feldyen P.le Long. die Worte felbfin Augenidein
genommens; ingleichen der3u Dublin, von weldyen Here Yeard, De.
chand. von Acowi ju Dublin viel befondere Umftdnde an Here Marrin
bevichtet bat. (*) Und nodh viel andre mebu ¢ dienigy olle ¢r3eblen fany
uid

(*) Ref. @cl, ¥eips B¢it 1721.1, 42,9,336,
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g b&injmigen Beffer alg mic bebanne feyn/ vie fich in grofen Bibliothe-

ven umgefeben baben/ immafen allen ‘Ilermm[_;en nad) in Exonienfi
gno in andern Koniglidyen und Firfliden Bibliothecen Engeflanngy
Frandeeicys/ Italiens, Deutfehlandss u. f. w, nod) viele guns Pemeig
¢hum Eormen vorgelegec wevden, diejenigen/ foeldye per vati mie grofen
Koften gefamlet 1 vovbey yu geben/ davinnen gervi etlicye feyn mevdeny
dic fo wobl in grichifchen Texe alg audh inlateinifdyen Verfionen ibre bes
liebte Integritat mitdiefen Sprudybefcheinigen,  Swar bat Lutherus
ein fold) mangelbofft Exemplar gebabt/ (*) und werden folglich die Tove
tein feiner evfien Edition gedrucht nidye gelefens Allein ex it defivegen
vonmebr alg einen Critico entfdyulviget/ (%) meil ex/ oie viele andre,
ven Defe fo leicht nidye mercfen/ nody andre Codices ju confulirey
und gegen einander 3u balcen gluictlich gerweren,  Unterdeffen ift (hyon quf/
dag andre Theologi foldyes aus anderen iberfommenen Codicibus vet's
befferts ud fondeclith) Leonh; Hutcerus A, 1608, avanff gedrungeny
und dabin fidh bemvibet bat/ dag ver Sprudyin vie Obev-SidyEifye Edi-
€2 tio-
(%) Vid. M. Tob. Eickhard Conjecturaede Codice grzeo N. T, gvo ufus
*_ eftD.Lucherus.  Dag aber dex theure FOttes Mann Erafini Roter.
anbdre Edition, die in dey Erobenianifhen Officin A. 1519. hevaug aee
Formen, nebft dDev eeffeven bon A, 15 16, eine audy oer Altingifdyen
fich in dex Deutfchen Ubeefesunges Neuen Teft. bedienet haben foll,
toie Det beviihmee Cant, ju E?)?emmingcn s fevr Johann Georg Schells
horn, infeinen Amoc_nifahbu§Litcrariis T.p.241. mit Hevr Boyfen
behaupten wollen, Eomme miv datumm ungldublid) vor, weil er ben
SpeudPviffentlich nidse witede ibergangen baben, twenn er ibnin ge,
Dadyter aideen Edicion des Eraflini gefebenbatte, weldye unter poy e
dieerbeforget, diecorrectefte und vavefte ifty und intocldy. ep yoy o-

cum veftituiret hat, ¢
(¥¥) Bon Malleriin Defenf. Luth. c: 20,p- 259 & in Def Defenf; Luth,
p.610. Raithio vindic, verf Luth. p. 18. Gerbard Difp. th. p. 1303.
Neuman Praef in Luth, Commient. in Joh. §. 24, Zornia in Luther.,
Cachal ¢, 5. p.39.fa fogar audhvon R. Simanio in Hst, Crit, N, T,

Pl 216,
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gionen bienein gevictet worten, (*) 3n einen durdy Joh, Bugeuhagens
SBevanfaltung i Riever-Sadygifther Spradye ju Litbeck A 1533, in
Folio bep Ludevvig Digen gedruckten /- und in dev RKoniglidyen Biblio-
checinVarief als eine Raritat xftimirten Bibel ift wobl das DiGum
nidyt befinolidy/ toie dex bochbeviibmee ReGor in Liibeck, ver Heer von
Seelen in feinen Literariis feled. Progrt V. p.2a4. angemevcte; lleis
nein Viten Program. befdreibet ex noch eine andre rare gloffirte Bibel/fo
ehenfald in Niever: ScyadyGifdyer Spradye 3u LiibeckinFelio A, 1494,
Beraus geComumen/ mwovinnen nicdy¢ alleine Nic.ode LyraHugonis des,
Vifore und andret thre Gloflen gelefen mwerden ¢ fonders andy diefe un.
wergleichliche Wote von der heiligen Dreyeinigleits fepecaudy hingu/ dag
fie nicht wenigerin den A.1520. 0DUI523 edirten Hnlberfiadtifchen Bibel
Eonnten gegeiget werden, - Lind modste ich wifferns ob fie nich¢in ven alten
1nd evfien Siederidndifchen Wibeln finden/ Fabmentlid) in dev ju Coln
von A, 1475, ud devu Delffe A.1477. denen Heve Outhoff Errwebnung
gethan, (¥%) JNanwivd audy evfabreny in ivie vielen von denen aleften
Jateinifdyen Edicionen fievorulegen fepn / telche P, Sabbathier, ¢in Be-
nediGiner, jufaramen hevaus ju geben sevfprochen bat; Lind fonderlichin
semjenigen/ moeldpevon Faufto und Schzffero ju INaing 1462, in Folio
ediret mordert/ wann fie ihm andevs yuHanden fommen/ ol die febrvay
it/ und unldngft ju Franckfureh um 100. Duplonen verfauffet morden ;
Ooer aber in ¢iner und andern ¥on der XIX, altern und mebrentheild vov
der Reformation gedruckten BibelsEditionen/ die in dev Preififdhen
S dylo Bibliothec ju Konigs Berg viickRindig ind ¢ dev Syrudhy nidé
gefunden merde/ die Heve M Lilieathalinderfelben Befcreibung beviibe
vet bat,  naleidyen ob er niche in einigen vou den 8o. gedruchten und
gefdyrichenenBibeln dev fivcreflicdhen RKeafftifchen Bibtiothec in Uiments
balten fev/ waidye Heve Joh, Georg Schelhorn in feinen Ameenitatibus
lirerariis befdyishen Dat,  Line obgleich die ubraiten und fitnehmiidy
deutfihen Bibelnfeh felefam wovden s . (nd dod) nody einige ubrig blie.

: beny

%) . Madr. 171 P, 158,
(¥%) Gel, Leipy. Beify 1724, 0.XXI, p, 206,
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ben/ davausg gueefeben/ vofmanoud) fhon denefche SBibeln gelale/ ebe
Carolus M. sum émifhen Kapferebum gelange/ weldyes A gor. geo
feyehenift/ miein des Hervnyen Seelen Licerariis Sele@is Progr, Vil
- p.276.feqq. nid)¢ obtie @vtind aferivet/ tnd gav wabefdeinlicy darges
than wivd/daf gedadyter Kapfevsjene bey Levbeffernng de lateinifdyensBio

bel jugleich mic juRath geogen; Vo seldjer feiner podf meif-miivdigen

Wemiibung O, Matthias die nadydencElidyen Wortefibret: Univerlos

V.&N. T, libros, Librariorum imperitia, le@&orum ofcitantia,

interpretum infcitia & injuria temporum depravatos, ad amuf

fim & veritatem fontium correxit. (*) Ja der @lor.Tairdighe Kaye

fet felbft bat in feinen Prolago ad Homiliarium deffen folgender mafen ere

wepnet: tam pridemuniverfos veteris ac novi Inftrumenti libres,

. Librariorum imperitia depravatos examuflim correximus. @leidye
tie det Hervvon Seelenc, L p. 274, mutbmaglid) eryeblet/ daf cin fols

dier corrigirter Biblifher Codex ju Jtird) in dev Carolinifdyen Biblige

thec ouffbebalten fesde/ wiein einen MStaiu der Sorbonmifdyen Biﬁ-

othec bemuntert wird / deren jene fo wobl alg ivie diefen in den Fall iwoble

vetrdienete/ dofmandatinnen nachfehe/ ob der Johannitifde Sprudy
paraus denen IBiederfredhern / ibnen das Moul ju fopffen/ Connte fiive

gebalten wesden / oderaudy inandern ateinifdyen und deutiden mebr/ die
man aloa nebf denen Fontibus als eine Raritzt forgfdltig ouffges

Poben,  Denn daf ¢inige alte nid)t nuv gedruckce fondern auch gefehries
bene Exemplaria mebe/ alé oben Nabmbaffe gemad,¢/ mi diefen edlen

Kleinod prangen/ ;meiﬂ; idy boid gar niche mebr/ nadydem Hore D.

Lang begeugt () vaf die Worte wie in Antiqvifiima vulgata verfio-

ne, alfo aud in denjenigen deutfdyen Dibel-Edicionen/ die beym A

fang der erfundenct %ud)bruefers_f{unﬂ von A, 1475, 4.f. 10, ju Nirn.

berg/ Stragburg/ und audcrfoeit gevrucket wordent / Und in denen

befien Stepha- Frobenia- Wechelia- und Plantinianifthen (ad fidem

probatiffimorum Codicum exprgﬁis) Aufiagen gelefen wﬁr%en.

3 e ¢

.z*) Theatr. Hitt, p. 814
(**) In Exegef. Ep, Joh. p.679,
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% BB A LSRN
varnnter fonderlich Erafini Edic. fo in dev Frobenianifdyen Officin A,
1519 bevaus gefommen / yum Beweifnennen tan,  Obaudy gleid) i eis
nigen von Lucheri Uberfegung nad) feinen Jod¢ beraus gefornmenen
Edicionen die Woute nod) febien/ miein einen N, Teftament, o ju Er.
furtd A.1596. ducdy Efaiam Mecylecnin o&avo gedvucke worden / umd
davon in ver Sdhul-Bibliothec ju Franckfureh an der Ooer ein Exem-
plar nady ves ehemabls dafigen und ijigen Stavgardifyen Reoris,
$Heve Chriftian Sdydfegens in einen deut(fen Programmare beyges
brachten Seugnif auffoebalten mitd/ vou denev jugleich mic melvet s pag
jened wevevin P, le Long, Biblotheca S. sody auch.in D, Kettners Hi-
ftoria Diéti Johannzi angefiiree ju finden; an weldyen legtern v nod
fevmer diefes defideriret/ daff audyein Bergeichnif dever Editioneny vie
viefen Sprudy nidye haben / ibn hatte follen beygefiigee roerden: fo Eonnen
dody diefe und andre devgleichen Bibel: Abdrticke mebr dem hochgiltigen
Anfeben unfers Gottlidyen Oraculs nidyts precjudicicen und benehmen/
foeil nid)t nur jum wenigften invorgedadyten 1596, Jabr eben nudj eine 3
Jena gevruckee und mit diefen Loco verfehene Edition beraus gefoms
men/ (%) fondern audy befannt/ mwie dffters cin und andrec Getvings
fidytiger Budybanvler oder Drucker ein belichted Werck nadyjudriicken
vornimme/ obne dager jemand vechts 3u NRatbe grebe/ und fich um die
befte Edition betuibet/ der er ficher folgens umd fich davan Dalten Eonnte,
Daber es denn gefdyebens a8 die Eleinen uad grofer Feblev/ fo it citte des
ver yorhergeDenden cingefehiicien/ oudy in der feimigen aus Sinfalt unp
Nadhlagigleitdeg CorreGoris ungedndert blichens und rwobl mit vielen
neuen/ vfe dargu gebommen/ vermebret iordent,  MNicht meniger giche
vet AugensSchein/ menn man unterfdhiediicye Anagen cines Budys
examiniret/ Do diejenigens meldre die Aufifid)e oder DireQion datids
ber gebabes nicht an Belefenbeit und Bsefelrfameeit an Judicio und §leig
einanver gleic) gervefen/ anffer vag audh immer einer curicfer und forg,
faitiger gemefen; alg devandeve: Denn (o ift die liebe Bibel und Lutheri
Ver-
"~ () Vid, D. Zelneri Tr,de Novis Bibl, Germ. verfion, non temere
vulg. p.83. ;
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Verfion ¢bers aud) ouréd mandyerley Hanve gegangen/ veven citige aus
eince fleinen Superfticion davan nidyt g geringfle dntertr/ andre hingee
genimmerguetoas meifiern wellen/ daf fie muiveiich ju einen recfen
MMartprer gemordenift,  Wie aber Feines weges ju billigens menn mag
ous cigrien @ucornelen bier und dar obne gnugfomen Grund und gebaltes
ne Bab! eine Yendevung und Verbefferninng domit vornime; uid Die alten
und correcten Exemplarien nidyt vov Augenbats olg meldyes private
Perfobnen nidye utebety undoie ibre Arbeic/ ebe und bewor fie publico
homine spprobiret worden/ uns nidyt anffovingen Cotnen; LUnd mie
onbernI beild niemand die Accuratefle dbeverjenigen fo fohled)terdings vers
worffen iivds weldye feider dem der gnddige G OII illuftrius Philolow
gizS.lumen, cin beller fidye in denen beiligen Spradyen bey unfern RQeie
tenangegundet/ die Verdollmetfdung Lucherinad) ven Grund-Iegtan
unterfebiedlichen Orten befdyeidenelich gepraifee/ wnd nod) genauer einges
vidtet und andgedriicke/ audy dagjenige/ twagvon jenen ous menfdlider -
Sdyvadybeitverfebenoordens bepgefiige: FWeldyes pem theuren S O¢.
tes-JRann foivenig (bimpfiicdyift/ als wenig einem Sfinder einer Sa.

dyean feiner €hre abaebet/ wenn mon felbige nach feinen Todt nody beffey
juexcoliren fich in Staud befunven bat; Lind fo wenig u jweiffeln/ Daf
Lutherus felbf nogy vicles / menn er nocymabls an die BibelBerdeuts
fehung vor feinem Endedie Dandlegen s und alles genauer unterfudyen
Eonmeny mrirde corrigiret baben, (%) Wie man aber pie Mittel- Stra
bievinnen geben muf/ und more Novaturientium mdt immer gerne

twagd newes darffenedecfen wollen / alg bacten die lichen Alten Eein dergleis

ehen fyar ff Beficht gebabe/ und alg ware man gefchicker s al2 mwiefie: als

fo €anmon aud) nidye alfoargumentiren: Sndiefer alten Edition fehee

Diefeg und jeneg nidyt/ €8 ifl erin den andern ein menfehlicher Sufa/ und

Eatin den Original-Text u evlt nicht geflanten, ey weif niche ) ware

um ficy fo picle on viefen Sprudh fofern/ und ibn nidy¢ vor genuin odeg

fiir ddye agnofciven/ oder evformen mwollen/ die doch vieSadhe felber

glauben; diedavinnen entbaltenift ) und davaus fieibres Gaubens Sruny

fiite

(¥ Conf:Heinr, Bened. Starcki Pracf ad Nof, fe. . 23,
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fiirnehmlidy mit gefdhopfiet haben? TDenn fie e3 anders alle von Hevzen
glauben/ uad dev Rund pder Hand nidyt ein anders revet odev freiber,
Siefommen miv faft fir wie vie Leute/ die nidyt den Nahmen bober wol,
fenn/ dafifie Diefes und jenes von einent gelevnet hactens fondevs fiirgebens
fic lcon felbft fo Elug geweflen/ 206 fie aug eignen Geldhick davanf gefallen
waten, b modyte dod borens mas (ie davanff antmworceten und fagteny
menman fie fragte: Wie nod) Cyprianus an3. untevfehiedlichen Orten
den Sprud) angicben fonnen/ wenn ec nidyt in alten gridyifdhen Codici-
bus, odet inalten lateinifdyen Uberfejungen entbalten gewefon? Jngleio
ehenmit iwag fiv Grund Fulgentius, Tectullianus &e, feiner in ihren
Scifften Meldung gechan? Sind denn diefe Vacer dev Kirchen fo gar
Jeichtgldubig und unbehutiam getvefeorn/ und haben gav niches juvor geo
priifet 2 I venn Bernhardas aud) (o einfaleig und fdldaffrig gemefens wels
dyers e beannt/ gang befondere andad)tige Deden von denen drey Yeuts
genin Himmel und auff Scden gebalten hat, (¥) Wie Fomme e denmy
dag die Torte in denen dlteften Ritualibus und Le&ionariis , infonders
Deit int den Ordine Romano und en Le&ionario eréisers enthalten
feyn? IMein 1 antwovtet miv, &8 muf aber mebr Beweif dabey feyny
alg bey des R, Simonis Replic. anff den einen Ore ves Cypriani L.de
Unit. Ecclef. daevbles faget: es babe derfelbe auff den8. SBevs gegiclecs
und denfelben von denBater 7 Sobn und heiligen Geift verfiandens und
varanffalle feine Argumenta jn Contrarium gebauet bat. - Denn jdy
mwill nidy¢ urgiren /- daf diefed totius Antiquitatis expofitioni ju wicders
Jauffe/ davanff Walcecius (id) getroft beruffen s (%) fondern fage nuy
faviel; esmuifte Cyprianus gar Fein griedyifch verfranden/ und nidye ges
wuft haberi / Dafvag yweperlen und ein grofer machtiger Lngerfdyeid feys -
UNer xg) dros of Tocis & € & hicipfi rresunum fune; und unter 4z
¢i 7géis eig 7o &y durw & hitres in illad unure funt, few ad uaumillud
pro feopo tendunt,  Nadyeem abes bievvon gar Cein Sweiffel/ fo hae
o __audy
(*) Vid. Witfii Mifc. Pheol. T.IL Difp. UL P. I, Hammondi pﬁ;".!phl‘,
N.T.inh.L ‘ ;

(*.;) Cent. Mifc, Theol, X5 P. 142,
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anch diejee berdbmee Bifdyeff o il Judicium gebabe/ pag er erfanne!
tiegwifchen ibm und denen Anei- Trinirariis iiber den cinflimmigen BWils
fext und eugnig 0es Vaterd, Sobnes und Geiftes s davauf: per adyte
Bers fich begiehet/ gar fein Streic fop/ fondern wegen der Finigleit ded
25efens ver beiligen Drenfaltigleie; und daser folglid) daraus nidit weje
fevalg a pari argumentiren, und per botiam confeqventiam upira-
. tem eflentie hliffen Eanne/ ob fhon die bepden griechifchen Redens-Ate
tenin denenlateinifthen Verfionen iibezein geaeben worden el man nothe
fendig allemafl bauptiddylichy auff den GSrunveTexe feben muf, S
batte i and mobl ju viel Frepheit vausgenommen / vie Sabmen sr beis

ligen Dreveinigleit/ die durd) Geift/ Waffer und Biut auff Srden eugets -

su fubfticuiren/ und die Wabrbeit gefpabree/ wenr ex angefiibret, ¢8 fep
oocx fTebe gefdyrieben von BVater Sobnund beiligen Geift ) ump jar nab.
mentlich und augoriicflidhy: Et hicresunum fune, o voch foldyes nur
von @eilt Waffer/ und Biuc obne jener Benennung 3u finden/ meldes
ibm die Adverfariis gerrie ju gefianden, Lln pocs willman ju denenans
verty bepden Ovtent fagen 2 Kounen fie wobl anders als fonoch den Context
verftanden merden? Jdy will nidyt gedenclen/mie Cyprianus,der ie Rhe-
toric, profiaret/ nidyt wobrgenommen ¢ vaf Johannes mieter Dng
teine @otcliche Singeben einen grammarticalifthen Sdnijer in jeren
Fallmit einfliiffenloffen/ weil folches Exafmus bereits obferviret (%)
abes fehonnidyt de nihilo ift/ fo eine Lable Enefdyulvigung er oy benges
figt, @leichroie nad) feinen Ermeffen Cyprianus Lib, de Thefauro
L. X1V, Cap, penult, die @ottheit des beiligen Beifles bemiefens nidye
mit den Worten: & hi tres unum funt; foudern davaud / dag dep
Apoftelvenjenigenin neunten Bevs mit dent Preedicar OIS beehres
S e i g O Y el
(*) Ilud orgvebit Grammaticos, gvomode de Spiritu, Aqua & fangvine
dicatur: T'res funt qvi & hiunum funt, prefertdm cum Spiritys Aqva
& Sangvisapud Graccos fint Neucriusgeneris.  Verum Apoftolus ma-
gisrelpexir fenfum qvam verba.  Pro tribus teftibys, qvafi tribus per.
foris fuppofuir tresres, Spiritum Aquam & Sanguinem, Qvod genus
{idicat,qvalis ficartitex,ipfum 2dificum teftis off, Bibl.Crir, Angl. in h.J.
deStylo Joh. varia judiciaadfert Care Antiq, Ap,p. 536, feqq
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meldyener in adycen Bers Beift genanne ; davod) Johannes, wenn man
for¢tiefet / fich © gleich unmitcelbar davaufFreibft exfldvet/ melthen G Oec/
oder weldye Perfobnin der G3ottheit ex befonders und bauptfachlich mevner
nebmlich GOI T ven Water/ dev eint Seugnif von feinen Sobn/ mies
000l nicht mic Ausfchiiffiung des beiligen Seiftes / fonrern duvdy denfele
bengegeugechat,  So menig ftimme der Opponenten Seugnif mit eitte
ander dberein.  Dody wag braudyt e’ lange difputireng? Tr. de
Unit, Ecclef. fehen Se&. 5. die Worteflar: & iteraum de Patre & Fie
lio & Sprritu§, feriptum eft: & hi tres wnum font,  Umd gerif
Arius bdrte ben Sprud) auffden Concilio Niczno , alg ibm Athanafie
us denfelben entgegen gefept/ nidyt agnofeiree/ nody geadytet/ menn eg
nidyt gerouft/ dager ineinigen Codicibus fiehes und man feine Autori-
tatem canonicam toieder ibn factfam vereheidigen/ und durdy viele tine
umftosiiche @utinde bebaupten Eonue, :
&4 [dugnet unéerdeffen niemand / dag die griechifchen und lateinie
fdyen SBater bif auff den Angutinum diefes Sprudhs foft gar nidhe over
dod) febr wenig bevienet/ ob fic (dyor nide felten denen drey Seugen geren
die Wiederfadyer Erimebnung gethans wie gelebrte SRanner porlangf
aug Ambrol L. 1. de Spirit. S, Cap, VI.§, 77. L. I, ¢, X.§. 67.und aus
anderts mebr angemerdt, (%) 9Bie wobl Jdacius Clarus, DBifdeff in
Hi(panien ibn wieder den Arianer Varamandum angefiibrees dev doch
it dicer a8 Auguftinus gemefen. - Ubev 245 man daraus er3iitigen
‘ tills

(*) Quvod Ambrofinm ateinet teftatur Sixtus Senent, BiblS. L.V1. Annot.
542, 1um L. L reprehendiffe Thomam Cajetanum, qvod dubitave»
rican hae verba elariffimum divina Trinitatis Teftimonium continen.
tia, fincde Contextu Epiftale Johannis.

Cyrillus in Thefaur. L, XIX, Cap. penult, antecedentia & confe.
qvantiaafiegat ver{um hunc intermedium, inqvo caerero qin preci.
pua visargumentieft, amittic.

Auguftinus fimiliter contra Maximinum Arianum LI o XL
antecedentdum mentionem facit hujus commatis nulluy ref, Witf;
Mifc, 3. I.il. Exere. L p. 110,
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mill/ man babe vie Aufenlaffung ,Dierev"&m'vf_e ertichtet/ und fep nidye
wobrfdyeintid)/ daf in allen dedenjenigen Codicibus dergleidien yorges
gangen/ meldje tie Chriften (6 okl publice alg privatim gebraticlye e
benamd dag degivzgen fotabue Erinnétung uinmbglihBlaubert finen o
ne/ el mannidyt anjageigen wiifte / von tem obne Bevbile tintd .
leitiing dever alten Codicum devgleidyen Defed fep abrgenommer moge
Den/ weil Pecicusyermepnct / duivd) fotabnes Argurment denen Toiedrige
gefinoen ju Haiffe sufornmen/ credant, bingufesendes quinullag: veri
rationem habent, & qui veritatem armis mendacii defendi poffe
putant,(*)vasift fo eirie Folgevung weldse auf fymadyengriffen fiebe /el
ung weverallealte Codices nody aud) alle alte Schriffeenr ver Wacey jui
S efidyce fommen/ forrdern viel ja ungeblich von beyden verlobren sworden/
ob wiv fdyon an den Uberbleibfel ung gav roobl Eonmen gentigen loffens
und @OIF vafiir judanclen bobe Urfay baben,  Aparticulari v, ad
Univerfale N- V. C, mut gleidhen @rund unte ich de rebus perditis
veeneinen/dag man vor Jeiten diefed und jenes damit effe &uiret/meil mat
mit denen Inftrumenten / dic i io baben / ein gleicies nidye ausvidyten
Connte: Wiervobl idy abev unterlchiedliche wberblicbene alte Codices
habmbaffe gemadyt ausweldsen dev p:udy fan bemiefens foevdent, Foch
wicl memger gebet esany Baf maneinen alten Codicem dem andern derges
falt und mieder einen Lebrer deverfien Kivdyen vem andern entgegen feste
umdalfpargumentirete; in jenen fiebet ver adyee Wers eben audh nichey
und in einten und andeen vonviefentift audy nidyed davonjur lefens RE ift op
~ injenendaru gefdyrieben/ undvondicfen obme fitfartie Pevifing angefiip.
vet worden dadoch die Adverlarii nidyd tidytiges barmieder eingumenden
gebabe/ und ibe blofes TWiederfpredyen g nidyt ausmadyet, %) Barum
2 ill

"(*) Nat.ad Hammondi N Tuin h. I,
(**) Fatcor haec verbain.non'nullis gracis Codicibus non !eg,‘, & in qvi-
busdam latinis & Syriacainterpretatione defiderari cerre ab cecumen
nio inter Graecos & Bedainter Latinos ne attinguntyr qidem, quod
& fecifle videntur veteres Patres non pauc, Cyrillus, Ambrofius,
Au.
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_:Biil mat dent 130 nur den einen nid¢ aber and den andern/ ver_ﬂeb: det fies
benden vordcht paificen iaffens va fic dody bepde faft gleiche Fata gebabgy
und nu/ wiein Budydruckerepen beutiges Zages fich offe pficget 1t jufrae
gen/ alfo audy bier und noch wiel ebev vie Librarii inder Jeife ivve werdens
oder fie gang und gav tiberbiipffen Connens over hiev einet diefes und andete
foeit jenes ab 4nd binen ju ftyrethen vevgeffen,  Hean o findec man Co-
dices Die jtoav en fizbenven Bers an geborigen Ove vorseigen/ e febiee
abev entieder den Articul, pag Doty 00¢r: Telimonium danr;
pd¢v dag pronomen hi, oder: & tres unum (anc; und wicder un.
sevfchienlidye in demen gleichfals ver adite Bevs nidye gamy/fonderis verftim.
mel¢ unfeen Augen fidy oarfiellet/ imdem in etlidyen ¢ ya, i1 viclen o
vpéis in Unfang nidyt iederbolet/ in andern Ju e gy of Teéis €is 74 ¢y
& aufengelafien | oder fonft mercEfids verdndere worden; nody mebeere
gebe idh wiffentlid) vorbey, meldye denen Gelebreen unerniivete MNadyfidy6
entdecet bat,  Wie nun dem ungeadytet / fo-viel mir bebanu¢ ift devleyte
oder achyte Weed vennod) bey jederman fein voMiges Anfehen oder Glanbeny
bebalcen: fo folte biflig andes exfteren/ tebmlid ves fitbenven Berses un
tecfihieoliche Seftalt / fo jureden/ undon feiner babenven Stelle/ in mwejs
chen er in denen Codicibus mannidyfdicig evfdeinet/ ficy niemand drgerny
pagev ibn fo robl felber als Ienfdhen Wore fyrdve veradytece / alg andy
andre darsu unverantworclic) verieitete/ nadgdem evbos vavanff gefebe

bat/
Auguftinas, Leo Pontifex.  Itaque non folum haretici heec verbaab
hocleco excludunt, fed etiam Grammatici qvidam pacum caiholici
eain dubium vocant, Atqui in pluribus latinis .xemplaribys legun-
tur, & in Gracis non paucis, celebranturgve ap Leclefia tangvam
DEIverba, &inLateranenfi Concilio, cui Graciinter fuerunc, Gre.
cos Codicesita habuiffe fcribicur.  Laudanr ean, {ententiam tanqvam
DEIverbo comprehenfam Higynus Pontifex, Cyprianus, Innocentiys
HI Idacius, Fulgentius, Eugeniusapud vitorem , Achanafius & quis
dem b_is autor difputationis in Concilio Niceno & D. Thainas | (feyi.
queHicronymus & alij, Qvodyv. Aug. & pauci qvidan alii hipe verba
amiferint, adverfus tam multas teftes, qvi hiee verha

; : aguofeunt,
vim prorfusnollam habenc. Juftinianus Com,inh, |, ap. Seb, Schmid,
inh,Lp,513,




3§ (20) S =

Dat/ da givar ver adyte Bevs audg in einigen nidye Febe s aber vody nicht i6
fovielen febles alg miedev fiebende/ UNDd twik eines und dag andere yon fics
benden und adhten Berd inmebrern oder menigern Codicibas sulefen fops
Dyaber Canich nidt loben/ vaf ClL Clericus nidyt huy in ¢iner Prafation
ver Amfterdamimer Edition von Miilii N, T. viefen Sdyuld geacben/ es
fep niche fein Eenft gervefenn/ ibuvor genuin angunehmens fondern er bas
ke alles ju dem Ende mit Fleid jufammen gefucht/ wag man ju deffen Bes
bauptung fagen tonnte/ vamit man aus ver Schmddye foldyer Griinde
veftomebriiberzeuget merdes dag ed eingefchobene Botte wdren ; dabey et
giehmlich verrathen/ warum e ibim g ebun fep / und wag ibm die Farbeis
3u evfennen verblende / weil ev feine Crifin nady deven Veruvtheilen dev
Arminianifdyen Secte dargu gethon,  Sondern ev hat aud) mit eines
andern Befdyulvigung cinen neuen IJreiffel u eviwecken gefuchees indem
cv urgiret/ 0af Robertus Stephanus bey diefen @ prudy ous feitten geo
traudyten Codicibus gav feines Lnterfd)eig over Diferepanz mit einee
©polbe Meidung gechan/ und begtdytiget ibn ebne weiteres Bedeneen
vag er nidyt faris candide gebandelt / oder aus -Furdye fie uncerdviickes
Fabe,  2tberjugelchmeigens dag vor deffen die Variantes: le&iones
und dergleidyen bivgu 3u feseny nidst fo grand mode gevefen / ol8 mwie
nadygehens dev &ebraud) favek eingeriffen, dof man die Citata bauffig
findet/ foift gavnidyt abjufebens wager daben gefiivdytee/ ynd mwie ev ete
fwas unterdeicen fonnen/ was fhonin foviclen Hinven / und vielen mifs
fend wav/ oder efrsag yon neneninterpoliven / opue dag er beforges diivfs
fens ec_mode diffalls in Anforuch genommen werden / (%)-da ibm
nicht unbefannt/ dagdie Sorbonne, tie Monche und andere feine Fein.
de immee cin madyfams Auge auff feine Sgi)tiﬁcen batten/ um ctivag
3t taveln Davinmen gu finden; daber vielmepr dic Gelegenbeit it ey,
ven HHinden wiivden ergriffen haben s ibn wegen einer fo firafuaren
Beviegenbeit und begangenen Falfi mocfer vunter ju madien s pof
abev Stephani Variantes ridytig befrafftigen d¢8 Beze noiz, indem
D 3 = Ste-
(*) Rob, Stepharusteftatur in 7. Cod. greecis illum verficalum fuiffe de-
fideratum, in 9,autem ucpoteantigvioribus fuifle repertum Arnol-
ciLux in Tenebr, p. 4.
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Stephanus,dev dicfelben gedriebe  in dev Vorrede begetnget vafoie MSE,
devenfid) Beza bedienet eben die wwdven / die ev gebraudyec hatte, En firy
¢ gefthidyé Steph 2no iberhaupt unved)t/ und wivd yem vedlidyser Dare-
e fein Fleif und beobarhtete Accurarefe gavtibel belobnet/vie v indewen
bevden Editionibusdes N. T, angemendet/ mweil er mit vigfer Sprud)
nidye/ wie mandyer gerne wolte/ gepaaret / fordernibn unter der WBanck als
siv wiedec berfife gesogen bat, :
£Billig vemnady Hat diefer Spendy(*) in aller newen Bibel Edicia
onenfeine ordenclidye Seelle  und die alten Bibelw davinnen v 3u befins
bert/ fiutd defto Dober ju adyten / e8 migen entivever/ (denen allerdingg dey
Bovzug gebiibret s und volllommen Slanben beysumeffen’) alte griechis
feiye ABIDrifften feyn/ inroeldyer Sprache dev Deilige Johannes pent Prief
gleidyin Anfangabgefafiec 7 mwie die anvern Evangeliften und Hpofiel ibs
veBiidyer und Epiffeln / weldyevas N, T, ausmadyen/ alle mit ¢inandes
griedhifh gefdyrieben Daben ) audy vas Evangelium Matthzi uny die
Epiftel andie Debrder nicht ausgenommen, dapon vie Pa pifken getidieees
algwdven bepde guerftinder hebrdifchen Sprache geftelle gervefen, Doee
ed maogen ancyandre alte verfiones fepn / devgleidhen nady und nady in ale
len Syradyenbevausgefommens und unter venfelben infonverheit dielne
geinifdhendieallermeiften find ; immafenniche nur Hieronymus undvics
fe nadyibm / fondernaudyviele vor ihmviel Sabr wmd wobl Secula suriich
dagalte undneue Teftamentdberfejecr %) pag big vicfe Stunde nedy

U=

(*¥) Conf, Korthol:. Tr, de Var. Sra. Edin. Cap:#. de Integr, N, T. 6. 2.
p-85. feqq. Liitkens Colleg. Bibl. p- 82, Ejusdem Mifzel. Pred. P. 1L
p.224.

(¥*) ApudLatinos, ingvitHieron, prefin
rarum pene tot fiicrunt Exemplaria, g

JoL. olim facratum:Scripty-
votcodices, cumunus quise

queproarbicrio fio adderet ﬁxbzraherctque gvod eivilum clfler, De

quo & B. Auguftinys conquerens, gvi' ex hebrzea (inquit L, ][ de
Doéir: Chrit. c. IL & Ifidor. de Eccl. OF, L.Lc. 1
* prurasin gracam verterunt, numerari poffunc, Ia

2.) lingva Seri.
tor gqucem nullo
mg-
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uttaug gemadyt/ dafs die fo genante alte Vulgata feineQicbeit fep, (% ) @leiche
iie nun vev beviibmite Hetr de la Croze m einen Brief eines altenin Dep
Rénigl. Bibliothec ju Werlin befludlidyen lateinildien MSt. evmehnet; in
iweldyen gwar der adyie Bevs gleid) auff ven fechten folges dedyfey von eben
Der Hand ver fiebende auff ven Nond dergu gefhrichens und feiffeman
von denfelben ficher und gemwif / dag es von einen fche alten Exemplar abe
gefchieben morden /- ob-es gieich fame denen anvern nody giemlid) neu atige
febe; da bingegen mit einen andern griedhifchen grofer Betrug verubets
und es faifdylich vev alt fiiv viel @eld verfauffet worden, (W) So verdies
ten nodymebr dicjenigen alte lateinifdsen MSta Diebep recommendireé
3u twerden/ denen man (IbE das bochite Altertbum wabrbafitigbeylegen
Ban: folglich audy unfiveitig fidem an fidy Beben/ nachdem fie afles die
guten Rennervon foldyen Antiquiczten epn/ jo audy die Wiederfyreder
felbfi vov.ddyt exbenmen miiffen/ tnd die den febenden Bevd in Texe in eis
nee Serieiederman gleidyfam ju lefen vorbalten / tami¢ ein Rueiffel difie
falls mdqe tibrig bleiben  alg waren die gricdyifdyen nach denenlateinifdyen
verbeffert oder vermebuet movoen, (¥

Lnter vie Zepteven nun fan id) mit oflen Recht unfeve lateinifdhe

StammeBibel 3eblen/ weldye wie du mein licber Bruder) nobl weift/
fiir viclen hundevt Jobeenvon einer Nonne beraus fauber in Mondyge
Sdyriffe

L

modo, fed ut cuique primisfidei temporibus in manus venit Codex:

greecus &aligvantulum fibimer facultadis utriusque lingva habere i
fuseft, aufuseftetiam interpretari.  Conf. Petri Pithai de Latinis
S8. Bibl.Interpretibus Sententia T, VI. Tradt, Bibl. Angl.f: 2. feqq.

(*) Cenf. Korthalt.c, I o- VIIL p. o1, feqq.

(¥*) Ref. Gl Leip). Jeit. A 1721.0 XV, p. 1716,

(¥¥¥) Cum non diifimulare potuerit repertum C‘odicemgra'cnm apud
Anglos, ingvohabetur, qvod inaiiis deeft, non fufpicari tamen de.
fticit, illum ad Latinorum Codices fuiffe caftigarum,  poftea qvam
enim Greci Concordiam inicrunt;:um EcclefiaRomana, ftuduerunt
& hac in. parte cnm Romanis confentire.  Erafim.” Apolog, ad ac,
Lop. Stunicam T, VIL. Bibl, Crit. Angl. £, 143 5 Poivg: 40 ]
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Sdyrifft ouff jart Pergament in Quarto, auff ieder Seiten 2, Colu-
muen gefdyrieben it/ und gany obnfehibar von einen nody mweit dltern
Exemplarabcopiret woroen.  Je) Canmobl eigentlidy nicht fagen/ von
wie vielen Seculis fid foidyes bevfajreibe/ indemy ebe o8 inunfre Freunds
{chafft Eommenift/ 0ag Tirel- Blat fdyon gefeblees unp Leine Jabre3abl
gu feben gemefen: Llnd miivde Hery Bentley am befien vielleicht daven
au ueebeilen wiffen/ weldyen alten MSt es unter denen gleidyzuidydzen; die
ev bep {einen N, T. juDath gejogens undnachdem ex fie fleifig gegen eitrs
ander gebalten/ vor die vichtigiten evbonnet hat,  Aber fo viel it gemigs und
ein jedev/ ver e8 fiebet/ mitd miv Beyfaf geben/ DaB ¢d ein ubraltes Werck
fey/ 0ag man bep Finfbrung vdev Chriflichen Religien in adheen Seculo
mit nach) Deutfhiand gebradyt/ und vas lange vorber in einen iralizni-
fyen odev anvern ausmdrtigen IMNonchs: oder onnen-Clofter gefhries
ben / undentmweder von den Stifften des Cinnifdyen bieneist gefcyenchet/
und von einen andern als eine befondere Raricdt und Heilighum vermas
Wet worden/ (*) die Schreiberin pat wurcElich feinen Fieip gefvabree/
und fidy bued)s gange Budy/ gerade jus fdhreiben/ fubtile Linien gejogen,
Sie-
(*) Unfer feliger Tritavus hat forne mit eigner Hand diefe Nachricht das
i ‘vonbincin gefdhyrichen : Manufeciptam hoc Biblicam exqvifita diligen-
*tia, manu elegantia refligiofa qvadam Moriali ante aligvot centum
annos, ut (ancte qvidam teftati funt, exaratom > & A, 1720, Venerabi.
liviro, D. Simoni Judici, Patruo meo, inExordio officii {u; Paftora.
lis Minifterii in Pago Barniz e Ccenobio Zinnenfi dono datum, poftqve
ipfius A. 1564. pium obitun; Fratri, D, Paulo Judici, Paftori in Neu.
ftad prope Stofpenam certis de caufis deputatum, defun@®o parente
meo chariflimo, pranominato D, Paulo A, 1591.d.7.Maj. ad meas
tandem ex hereditate pervenit manus, Cum itaqve hoc Manufcri.-
prum in meis &dibus vifum atqve revifam a multis tam Comitibus &
Baronitus, qvam Nobilibus & Do&oribus praeclaris, magnique zfti-
matum, Filios meos rogo, ut me mortuo hocnebile opus non {olun
magnifaciant, fed & pofteritati, fi qva farura erit, refervent,

Chriftopherus Richter, Ecclef. Herzog Waldenf; Paftor Seripfit A,

Chrifti 1614 Xtatis66. Minift, 37, :




__®F(33) S¢w
B e ST S S e e
it bat goarnidse cﬂemapl By einen feoen ke Buich und Capitel eine
teue Jeile und Seite angefangen/ (o find atic) die Verficulvarinnen nid

angemercEe/ fondern o8 find nuv die Cagita an den Rand/ umy offters. ing

die Columnen RIDE/ roenn Plag aervefen/ dargnnotivef : abev meby hea -

fagter Sprudyift dodh darinnen julefen / nur mit viefen Unterfdyeid / vag
dfeWorte/ weldie iu aifern gedruckeen Bibeln ten achten Bers macheny
Eiew der fichendes und wagin jenen det fichende s biev dev achte ift /- nebms
lich alfo: Quiatresfunt, qvi Teftimanium dant in terra » Spiritus
aqva &langvis : &tresunum finf, - Ettresfunt, @vi Teftirnoni-
umdicunt, in Ceelo Pater & Filius & Spiritus fan&us, & hi tres
ungm funt, ‘ : :
Sumeldher Orduung fie auch Hryginu,s, der adjte Pabft von Petro
mitdenen Papiften angerechnet, anglfibree/ nuy 66 er die Diabmen - np
LWorteinvorhevgehenden und folgenven Bevs eemag geandert bat: Tres
funt, qvi Tellimoniom dantin Terra, Aqva fangvis & caro, &

tresinnobis funt, Et tres fant qui Teftimonium perhibent in

Celo, Pater, Verbum, Spiritus, & hi tres unum funt, * Wie auch
Evafinus bejerqget/ 2o in joeyen Exemplarien ju Conftanznad) den
Seuanip ver FWaffers 7 BVilues uns Beiftes / das eugnif veg Vaters
LWortg und Beifl:8 mit folgenven Worten getanven s Sicurin Ceelotres
fine: Pater, Verbum & Spiritus : & tres unum fune, (F%) ob aber die
fes adjQionisindicium fey# wie L. Brugenfis in feinen Notar, in h.}
e8angefebien / alg et in cincrt Der Sefelfchufft ved beiligen Andrew qekoris
gen MSt. fo veefest angefroffen/ Braudye mebreve Befdinigung, oo+
. o nenig it diefemnady in dicfen Stick die Supplisung des
Textes gleidh denen Papiften th amdern muz}c_;mﬁ; einet mindhcien Tray
ition ju dancken baben/ 0 weniy Dt fen wivin ;yurd)cgn freben/ dag vie
oree auts Den Dand in ten Texe bincin gefloffen/ rweil alleg fid; mwobi
jUlammen fehicker / und ancinander L‘ﬁns_{C[/ ndem nach dep Bmict Jos
annis drey himmlifdhe und drey n‘t‘bgbe Sevgen betviefen/ vap Mg

%) Tcﬁer/,egt'x o BiblL Crir.Ax:‘gl. inh.l, (**) ibidem.
(**¥) Bibl, Cric, Angl T, VIL£ 1222

Der
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der msahre Mefliasfep s fondevn dev beilige Johannes batfie jweiffels frey
auf Sinjeben oes beilijen Geiftes auffaeseidnecs mie die Lehrer fo woll
ver Lutheviffyen alg reformirten Rivdye duvd) unterfiyietlide Argumens
taad oculum demonftriret pabes. (*) LInd ob (hon SO1¢ ver HE v
aug

[*] Qvoniam Stylus Orationis&rei ipfius fententia pulcherrimo confenfu
qvadrat ad Stylum perpetuamqve fententiain Jobannis Evangehfta, tvie
dev fetige N Hunnius Com. in h, d. beFrdfftiget. Seb. Schmid toeifits noch
deutlidyer, Legenduin effe urget etiam nexus & filum difputationis ; nam
ut patet, Argumentumiftud nullum effecfi verfus nofter non legeretur:
fig/idem nervas ejus omnisin hoc pofitus eft, gvodteﬁcs tresin Ceelis
teftentur, fine qvorum Teftimonio tres teftes in terra non fufficerent,
Accedit qvod Articulus in e 76 ¢4, in unum illud, relativus fit, ad
aliqvod é», unum , cujus in antecedentibus mentio fafta fit, refpiciens.
Acqviévaligvod, ad quod refpiciatur , in antecedentibus nullum compa-
rebit, fiverfum noftrumamiferis. Com.inh.L p. 514 Grapiusiexipfa
connexione Textus itaargumentatur: qviaverfu 9.fitillatio ex Teftime-
nio DEI Patris de Filio fuio, cujus non fuiffet facta mentio antea, nifi exi-
fterct v. 7. Etv. 8. ditingvens Teftimonium, qvod fatum cft in terris, in-
nuit aliud Teftimonium, qvod fattum efle in Ceelisdicitur, v. », Theol,

- Ree, Controv. P.1, qveelt. 26.p. 187, Heideggerus pariter bene ob-
fervat ¢ yweie imo adeo neceflaria funt, utfine cis verfus feqentes . o.
yo. r1.nifi violenter fubfiftere non poffint.  Sicus enim v 7. allegantur
tresteftesceeleltes, Pater Sermo & Spiritus: Ita v. 8. tres terreftes, Spiria
tus Aqva& fangvis. Unde Apoltolusv, ¢. ro. 11. infert: i Teltimoni-
umhominumaccipimus, Teftimonium DEImajus eft & refpiciens necef:
Aario ad tres illos Teftes coeleftes, Cui confentaneuin eft, qvod idem S,
Johannes teftes duos, Filium de feceltantem & Patrem, Job. VIII, 17.18.
neenen teftem terdum Spivitum fanctum,Cap.XV, 26, adeogve eosdem
tresteites caleftescitat, Corp. Theol. P LLIV.f 118, D.Nicol Arnol.
i filumndifputarionis abrumpens addit : fufficit, zhsque hoc verfu hi uk
nam foreocationem &ineptam comparationem fexTeftium inter fe v, 3,
& illacionem v.g, 3o, 11, abfurdam faturam, Eux in Tenebr. in h. ],
Clarif, Witlinsa Conrextu genuitatem Diti feqventem in modum ad fira.
it: Johanaes v. 9. vefpiciensad refles illos plane divinos ac cegleftes hoc
Cominaze laudatos, nfert : fi Teftinionium hominum &c, Iilatio autem

ifto
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Aug gevedyten @ersdyt berbanget/ daf fo wobidenen/ meldhe die offenbarte
Goclidye Wavbeit ven den einigen Wefen der beil. Drevfaltigeeit und dev
Sotcheit € Drifli beftritcens und fidy an viele Worte geftoffens fie nidye ju
Geficte gelriegtr alanch denens (i) fege im Fal) o fie nidye beberge-ges
nug vereheidiget nody uncerfudet/fondern 8 viel eher vertufden belffen; fos.
thaner KernsSprud) gleidyfam obbanden georiten/ odev entyogens ju rechs
tet Qeit aber aug Snaden vurd) feine Sotclidye Vovforge evbalten mieder
bergeficlet worden/ meil niche eint Jota oder Fitel von feinem Wort foll vets
Iobven wetden, &3 vuncet midy/vaf es damit alfo bergegangen: IBenn bie
DUpofte] eine BrieFan eine Gemeine fdyviebi/fobefoblen fie ibr entweder aug.
dutictl, dnf fie denfelben andre@emeinen und Briider gleichfalls folten lefen
laffenstwie Paulus x, Thefl.s/27. gechan/oder fie bejoge fidy in devenS dyreis
benaufdie Epiftel, meldye fie an andre Orte abgeben laffens und vermabne
tendie @ldubigens 0o ie um Communication bitten/ und fidh darinnen
in cinenund andern ju gefeegneter Beforderung ves Tachstbums in ihren
Chriftenthumy/ fo robi twas ven Slauben/als deffen Friidhee anlangetes Aeie
fig anfeben folten/ rwie abermabls Pauli Exempel Col. 1V,16, beftdtiger,
M Overs edmac beveits unter benerfgn Chriften suv1oblichen @emwobu.

R , beie

iftolonge effecobfcurior, finulla Lettinionii exferte divini mentio fa@a
fuilfet, fupra cit loco,

[*]Credibile eft Paulum Laodicenfes monuifle, ut eam ad Colloffenfes mit-
terent, ficuc hic Colloflenfes monet , ut hancad Laodicenfes mittant Mal.
don. inNot. MSt. ref. Corn.aLap.in Col.IV, 16,  9Bas es nun vor eine
DBewandnif mit dev Epifielad Lodicenfes haben mag, dariiber mich ieo in
Reine Ai3eitlauffigeiteinlaffen will, foift dodh fo vicl gewif, vaf Pauli
OBille gervefen, daf fic follebon andern gelefen werden,  Dev felige Seb.
Schmid ift in den cdancken geftanden, Paulusmepne feinen an die Ephefer
gefdhricbenen Brief.deven Uberfendung ber Ty¢hicus nadh Eph. VI, 21.22.
subcforgen gehabt; qvemmadmodum Apoftolus expreflis hic mandat
verbis, ut Epiftola ad Colloflenfes Laodicenfibus cotmnmunicaretur: fic
Tychicoin mandatis dedit, utEpiftola ad Ephefios feripta ex Laodiceo
Yobis communicanda eft, vos qvogve legatis Com, in b.), ber wie

dem
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Bei¢ gemworden/sudeven baldigen Sinfilbrung fie die bergliche Ehriflicye Qice
be gleidyin Anfang angetrieben daf fie ungebecen und yon frepen Stiicten
einander die Apoftolifchen Bricffe jugelebickes vag fie vesIvofies bey Zefuny

 detfelben ebenfalls frob werden/ und (id) davaus/ audy andre neben ibnen/
inden HSreenevbauen mdditen,  Sie baben aber eg allen Beemutbhen
nad) auff untevfdyiedlidye Ave damit jubalten pflegen,  Denn entmeder
communicicten fle ihven benadbacten Chriften 008 eigendandige Scyreis
ben des Apofteld/ oder dag Original, oder theileten ibnen davon eine Abs
fchriffe mit/ (mie Hammond dafiir gebalten/ dag es Paulus denen Coo
Tofferns anbefobleny) diebernady alg eine Mifliv bernady mweiter fortgegan.
gen/ und unter denen @emeinden; Circuls-metfe gleicy unfern Patenten
sum Durdleferr und Abfehreiben einige Jage oder Wodyen liegen blichen,
Doer ed hat die Gemeinde vicempfongene Copiam bebalten/ und einease
veredev Radyfien tiberfendet/ obne daf die @licomafen pabey in Sebraud
gebabt / vor fidh Abfchriffe 3u nebmens over ibren guten Freund und
@laubens. Genoffen/ wie fie gefunt/ vagu bebiffue zu feyn, (%) Hiers

nedift it aud) oes damablige unrubige Suflond ju.exmwegens davinnen ficdy
die meifien Chriften befunden/ wie cag (e nebmiidy feine Matrem pdey

Haupe-Rivdye/ janicht einmabl fixam fedem in einer Seade oder Fro-

vinz gebabe/ folglid) die Originalia an einen Oue nicht ficher verivabren

Eonnen ¢ wie dev grofe GOte unter den Jriden die Lave des Bunded unfey

andern Urfad)en aud) daryu machen laffen/ 0o/ wiedie @efey: Safeln/ alfo

aueh0ag Gefe - Buch wenid)e in dov ade elbfl dodky it den Deptaftgeny
odep

" demfoy. fo fiehet man boch hieraus. dbaf nichralleine antefdiedliche Ges

siicinden, fondevn auch die Gudern Apofiel S.Pauli Bricfe gelefen, alga,
i Pew HE 10. walryunebmen, nadydein fie etlidye mabi abgefiprieben, unpy
~“berum gefchicE ot toorden, oder fie fonft cinveifender oder in Exiho-lebendep:
Bruder ihnen damit gedienct hat, 3

- [*] Delcriptam qvoqve fuiffe Epiftolam a fidelibus in privatumnfim, non
video,curnegandam fir, Nec dubitandum, qvin fideles defcribendam
peiierint, Seb Schmid Com. in Col.IV, 16, Eadem mens elt Coczejo,
qvi curante DEI & viam fignante é:d7z4uov f. incentivum hocdamm fuife
ab Apoltolorecteautumat, uthac ratione adnos fanta illaferipta pet've.
niant, Tom, V1. Cap.f, 69. & 109,
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odev der mic Fleif darzut gemachten tund an devvechten Seite der fade geless
ten Coffre foice aufyebobent mercen,  Lyodureh er nady feiney grofen und
MannicdhfaltigenIDeifb:i allerDepravation oder Berfalfchung unpBers
fimmelurig des Eefeses am befien vorgebeuget/ invem / wo ein Sphalma
fidy eveignetes man gieid) dabin recurriren/ und ¢8 aug jenen corrigiren,
odevergangen Lonuen,  Weldyes aber nidyt allejeit fidyhatte fiiglid) hun
Taffenn/ tenn €8 iwdve binein in dic Sade felber geleget/ und durdy die Decke
2es Snaden.Stubis datuber) dev nidye durffte weggenommen swerdeny
gleidyfom verfdyioffen gemefen/ wie Prideaux in dev Connéx, bes 2, und
9%, Seftaments mit deven Jiiden und andern Woicfern Hiftorie P, 1.
L.1ll; p.146 gang grindlid) geurtbeilet bat.  iewobl die Copien:
unter des Konigs Jofaphat Regieruny febr ravy und in denen allermes
nigficn Seadten eine gefunden morden / o Daf die ausgefemdeten Lebs
ver flets ein Exemplar mic fid) fibrenmuiffen /2. Shron. 17/ 9, - Weldyes
- Sweiffels obre Anlag gegebemn taf-auff Koniglidyen Befebl fidy viele hinte
gefest/ unvnur abgefchriekens tie mannad) Definden gegen .vag Original
Balteny und bey erheifdyender oth vavaus andern und vorlefen Connen,.
Dodyift foldyes nue 3u verfieben von der Jeits fo. lange die Stiffts Hilsce
tind. dex erfie Jenipel Salomonis geflanden/ immafen it den andern die
SBunvg-fave und and) 0o Sefey  Budydurd) Gotclidyes Werkdngnifges
“mangelt bt fo, vef dienad) derBabylonifdyen Gefangnif inoie crbauten
Synagogen hiuffig gelchaffte Ab{chrifften nicye bamif conferire merden
Bdnnen ob fc on die Juiven fabulirens daf Mofes siber jenes nody dreyyebn:
‘Exemplaria,, di¢ er mif cigtier Hand vou (einen Cnde abgefchrieben/ peve
fobnlid) ausgetheile  iedem @tamm eines 7 und venen Levitten dag lege
tere/ meld)es aus einet Hand indie nnwwon(gcit,m Seitgeganac/ und
ol8 eine theure Beplagevor die S’tad)fommm{d;a_ﬁt vermabret wordey. (*)
Unterveffen it niche 3t jiveiffeitn/ dag & Otcver HEr/ wonidye pas crfie
Otiginal oner avthentifdes 2o eint ander volifommenes Exemplar, mie
‘inder Qerfidhrung des Tempelsund der Seadt/ und vorker; va die Religi-
on unter den Jtiven (hrecklid) verfallen s und das GefeyBudy unter die

$Banck ju liegen fommen / D48 Hiikig nod)¢ines 2. Reg. 1L indern Jemyel
3 z fvigy

[ USSR

[¥] Vid. Prideaux c, ), L. V.p. 323. feqq,
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foicder gefundes und heefiv gejogen: alfo audy ivdbrender Babilonifdyen
efdngnif um in denennady dev Jriven Reickepy jns gelobte Land ent
flamdenen graufamen “Becfoljungen unp feindfeligen Auffudyungen devey
Sefes und andecn Prophetififyen Biidyern 3u dem Ende Anriochus,
Macc. 11,48 einfdyasff Decret, jene bey Stranfe deg Joveg ausiulicffern/
andgehen iaffen/ Ok) eines und das andevedenned) duedy feine Teigbeit und
Altmadt guerbalten gemwnft/ dag fo wohl Efra nad) Nehem, VIIL, ¢ines
dem BoleEvorlefen / alg aud) lange darnady Matthathias devfelben etliche
auffeeeiben/ und fofeder unter die Seute brivgen tdnnen/ nadydem beyde ei
fes vonden correCelten in den Tempel oder Houft an einen anderst hesmiio
chen (icyern Orebeilig oufebobens umfic deffenin Notbfall jur Collati-
on ivieder bedienen yu tonnen.  Was infondeheic die Curg juvot mitevs
mebnten Pvophetifdyen ingleicyen Hiftovifchen Biidyer / niche weniger die
Phalmen Davidgac, die in Canone find/ anbelanget/ fo hat man wobi
Leine gewifle Radyridyes ob fie injener Beylave over ciney andern darneben
Bingefepten in ven Allevbeiligfen wermabret morden/ ob fchon einige Rab.
binenes begldubiger, (*%) Yber es it dod) vielen gany glaul miirdig vors
gePormmen/ daB jum wenigften irgends mo inders Seiligen eimre Trube odet
derenmebe geftanden / davgu per Hobepriefter odey ein gemiffor ordentlider
beftelites Bibliothecarius die S dyliffel gebabt/ meldyer dariiber vie Atiffe
fidht gefuibret/ und Sovge gecvagen / dag cines jeven Antoris und alg von
der Theologifdyen Facultdt approbirtes MSt, dahinein gelegec/ und fleis
fig conferviree worden/ tweldyes der felige Quenfted befrdfftiges, (#x*)
Lolte mangleich fagen, ¢ atte einerund der gndere von derPricferfdyoffe

B : oy

[¥] Vid. Prideanse, LEILL AL pagg foqg, :
(**]Apud Qvenftzd Syft. Theol. 1, I c. 4. deScriptura Jecis X f. 87.

["“J Ex Deve, XXX, 26. Joh.XXIV, 26 1.Sam. X.25. 2.Reg XXII; 8,
2. Chron. XXX1v, 14, Conftat facratiflimum Ceeloftis verbi Thefaurom

apud Judzosin Templo fuifferepoficam, ac fidei cuftodizgve Sacerdoe
tum traditum, - Unde Auguft. de Libro Henoch, L.XV. de Civit. DEI ¢.
23.inqvit; qvod non fuerit in eo Canone;, qvifervabatur in TemploDo-
fmini, (‘ucccdcudumvdlhg’;cnu'a‘Saccrdotum. cle —= S '
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od¢t fonft ¢in Privatns dergleidier Colle&@ion anff Sdttlichen WWircf ans
gefangew umd feinen gefammicten Dorvath feinen Sobn oder einen anvern
religiofen DMenneund tweven Collegen mit dem DBeding foldhen jpcone.
tinuiren/ und 31 vermebren Deflaments-meife vermadiet: fo bacee voc)
leiche gelcieben Eénnen/ dof die publiciceen Werche ifm nidit ole ju Ges
fidyte gefomnmeny nochdem fie in Ceinen Buds-{aven feibl gelegen folglich
Remjeniyen, dev den Canonem ervidytet/ fder gefallens mag bicnein gea
bbutes ufammen gubringen/ odev vie nothmendigfen Scripta avs unters
fthicdlichen Bibliothecen gleichfom sufommen 3u lefens obne: daf man
nodyfragen fonnte: ob ev einen - gebiibrenden Sele@um ju balten gemufly
und feine Sdynid nod) Theil daran babe/ dof iege viele Libri deperditi
miiffen beClaget werden,  Afleine/ wenn wan prafuppenivet/ daf dieYPros
phetenibre Beiffagungen in den Jempel oder Bovbof entroeder. elbt vor
den Obven des Woicks abgelefen/ odev e8 duvey andeve thun laffens nach Jes
remid Exempel, der tenn Baruch die Vices aufgetvagen/Cap, xx3vi, 5, §
oder toad fie von Predigten memoriter ihven Subsvern gebalten/ nach
Jefaie @ebrandy auff eine Jafelgefthricken/ und jum emigen Andencken
inein SBudy gegeidynets Cap, XXX, 8. audydavon ein Exemplar indas
Rivcben- Archiv tibergeben und dev Nad). Welt auff jubeben entmedes
felbft anbefoblen/ oder von dev Prieferfelyafft ves Anffhebens miirdig gefdhde
set toorden; auff oeldye Artdic anveven Lrbeber und Scriptores mif ibren
Bridhern eg ebenfalls mdgen gebalten haben/ (vie Reit per Babilonifdyen
@efangnif andgenommens dadiejenigen Propheten weldye darinnen geo
tocifagets oder @dtcliche Offenbafrungen gebabe . foldhe mie Daniel Cap,
Xif, 4. bey fich behalten/ oder andeveniin ibre Bermahrung sufteten mife
fen:) wiedenn vov Yiters (%) die gerdbnlidye Formul unterden Jriven ge
mefen damit fie die gefdyricbenen Biicher encmeder veriworfen oder pou
Sotclidh erbannt/ va fiegefst, quod in Aronstuerint velnon ; @feidys
toie einige dofiir gebalter( DaB die émoxpupes £ Libri & Canonici davon
ven Nabmen bebommen’ weil fie diejenmgen gemefn) o iy s 75e
dyias xgixTys; quiaberant afacra crypte,— Benn man/ fage i)/ bep

3 Dicfers

“[¥] Ref, Dorfches Theol. Zach. P,ILL.L.§, 12,




ugﬁ; preefappoficoacqviefeivets fovavmag man fidy leidyeer einsubildeny
woie nod) die Boccliche Providenzimmermehr veghiicet / daf nidyts davan
varlobren gegangen, weitman gov bald 0ag fenige 1 wag beyfammen geles
gen/ bev Gemalt ved Feuerd oder vauberifhen Handen enteifen; wud un,
verfebre oder obne Defet falvirer: Esnnen. -~ Jevody idy habe midy viels
Teidyt 3 fang bey demin V. T, geabn‘ichen Biicher-Bebiziemss auffgehals
ten/ weldye der Canion umd Ridyefeynur unfevs Slaubens und fbeng oy
unDd bieiben follen/ vag man moblunter die pia Defideriavednen modyee/
vag devgleidyen inN, T ebenfallges gegeben hacte. Aber mwenn iy nun
sovielfe/ wicdaf aud) dic evfien Chrifenswoblnidye einmabl in ver Seube
oder Sanl/ wo (e fich verfammiet/ cirten Biiher-Schranck over fadgen
gum Biidyern / une Brieffen gebabe/ wie vie beptigen Jiiven ibre Oren
Hahkodefth over beiligenn Sdyvanck in Synagogen ju baben.plegen/ fo
fverden mid) meine @edanchen nidye betvtigen/ foenn ich bejabe/ 0af ente
mwederdev Bifhoff unv Aelteften die Originalia oder 2Abfhrifften in Pers
mabrung ju fid) penommen / oderman fieden Hauf Wicth oder cinen an,
detnt Bruderanvertrauet/und demjenigenider fie felber abldyreitien wellens
odevandern e8 committirer/ nid verfaget, fondern williglich geliehen
babe,  Wobepaudy viefes nict ver geffen davff, dof nachoem vie Bemein.
ve flavek/ und fidy viel Liebbaber dev Wiidyers? und fonderlich der Bridyer
Vouud SBricffe und Sdhriffeen N, T, dasunter befunden s weldhe die N
be und Roftenauffvic Abfdhrifften gerwendet babens audy wenig: oder v
Exemplaria in die Hande dev Kivch Kinder gebommen s und fo pany,
wanifieinBevfolaungen oder fonft anandee Orte fidh begeben batcen; meis
tevauggebreitets und mandes Sebvers over Lapens: feites nody pieimabl
obgefdyicben worden,.  Sege idhsvas nun jum Grund UM voraus/ dog:
perpnige Wifchoff oder Acltee der Shriftlichen Gemeinde / 340 Und AN fvefa
ehen dicerfeEpiftel Johannisvielleidyt aus Ephe(d gefidickec worden pen
man foeigentiich fo wenigmiffernund nennen Lan/ aig wenip man dag Jabe
und it/ 05 Vor odex pac feinem Exilio,, ingleidyen ?gn Ot/ wy die
Epiftel von Johanne gefdyvichen und datiret worden/ uniaugbar erfahren;
Jn afs rweinjg etviffed von dev Abfdyrifft oder des Fitel 0es Briefls; op o

tiad
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ady Hygini Borgeben/ an die Chriftlichen Parther, opep pjp unter ifner
Wobnende und juChrifte befebreen Juiven/ mie Augugy, will / oder viels
ebr an vie Deiligen und @ldubigen in Afiainggemein 8¢Mtele gervefen,
bep wabrbafftigen Scribenten gefunven hat, (*) Dennven aflen Emyery
bie Augleger nicyts gemwiffes angeigen: (%) Smmitcelft Serr Beper (+gx;
diefe ganjeevfie Epiftel vor eine Juichriffe des Evangelii angefeben/ dage.
gen Lutherus fie lieber vor cinen Ynbang feines Evangelii halten mollen,
*5%0%Bep denerflen@mptinger desBricfs Johannis juverbleibenfo bats
i) wobl von ibw praefamiren/menn ec sad) déffen Erbrediung undDurdys
lefung nidhe vas Avtographum fonderns nuv Copiam in eine Bevliegenve
Stadt gefendet/daf der Schreiber eben nicht ang vorgefafter einiger PNey.
nungsmeldeguves Seiedie Kirche rurbire; und alfe nidytmit Juirfo; deg
fiebennden Bevs meg-und anffen gelaffens fondern ¢ nue fonftverfebens mie
foldhes gar leicht gefdyeben Ednnen/ indem qang aeiif die Worte reds diow
oi paglopSiles it pioey Jeilen gleich uneer einandey eltanden/ undoag, alg
et fie gefchrieben / an fiates Dag et aus denoberiy +5 Sourd fesent follens ep
aug den untern adyten “Beod éy vy 5 Fore gefchrieben/ (%% weldyen fejs
tien Feblever nidhe felbfl defimegen innen gewatden/ tweil man dazumabl die
Epifteln noch nidvtin germifc Capitel/ und diefe wicder in Berficuln einges
theilet/uno srdentlidpnumerire; mie 20 evfierein X:IL Seculo von Hu-
‘goneCanenfi aud) mit oenn V. Tumie swobl nidhe jum beflen. und bas leteve
feiter xyo, Jabr tungefabr was die Dlﬂ:in{?ion ves N, T. inBerfe bc;riffg :

uv

e

— 22 = P T ———
[¥] Vid. Reinharts Difl:cit. §. 2. Corn.a Lap: Cgm. in h.. L.f416.
[#*] Solis & incertis nituncar con;s&urasz judicat Eftius in h. 1.
{**¥] In feleis hiftoricis & hrerar{:s continuatis.

(¥4 %] Diefe evfe Cpifiel Johannis if citig re_d)ffd)aﬁ‘cne)ﬂv?l_'fblifd)c Cpis
frel, und foll billig bald nady feinen Evarigelio folgen, Pref jn 3.Ep, Joe
hannis. 5

[*4¥4*] Acfane feftinatio librariorum & qvodoculiab Exemplari amoven.
dineceffario fint, fecerunt, ut illi errori effent admodyp, obnoxii, Ego
errore admiflo inExemplari glxus Iubrarlus: qVipofteaid exferipfit, po.
tuit nonfine oratione plura AMILEEre,1empe éy 13 95 & ygg) o Te6s éig éy durs,

qVvia cum haec opponantur l}lfcc antecedentis verfus ¢y 74 Sparis & Srves o

Teis €y éirs, hoc verfu amiflo, confentaneum erat » wiilla etiam omicte..

fentur, Hammond, Anat,inh.D, 5




purdyRobzctum Stephanwm gefdhebenift/ (*) und toeilegibmon Jeis
ober @edult gemangelt 7 dag v die Abfriffe niche fleifiger/ alg ev foobl
¢bun follen/ und ¢8 ndebig gemefon / collationiret bat/ dag bavandie Va.
riantes le@iones nadgebends aug diefer Rachlagighei vever mebrefien
gefloffent pdep entfianden feyn: gleichiwicich faft dafily balteniwolte/ vaf in
detien alten Codicibus , b6 dev fiebende Bers auff denHRand febét/ dev
Sdueiber fein Beufehen verheffese / und o8 Auffengelafiene nadygebolet
oder bevaefiige/ daer fonft Ceinen Plag darj ubrig gehnbt,  Denn of
hon eciiche Codices davinmen mit eitiander Wberein Eommeny daf diedick
ertoehnten Totte auffoen Rande gleicdyalg eine Nota gelefenwerdeny fo
folgetdodd depmegen nidyt/ dag ffeput vov und in ¢inen andern Codicein
Text ordentlidy nicyt geflanven hdtcen/ fondecneg viifret daber/ vaf dev
andre dritte und fo ferner folgende Hbldreiber vordes erfteven Berfeben
nich(s gemwufty nody (ich veemuthet/ yurmabloerfelbe nach oder j1s den TBord
danJcie, DDCT aMENDe Des fechfien Verficuts, und andenOre/ 0a fie hiene
ein gebiren/ Lein Creuzgen/ Steen nioch andre Seidhen dargugeleses und
Eeinet von den Nadbfolgern foldhessudndern/ fidybat unterfangen wolien,
Sn weldyer DRuchmafung mon giehmlich geftdvefet rird/ menn'es einers
Tey Dinte und einevley Handift: Dagegen wo ein Linterfdyeiddaran ju fe,
ben 1 e8 Eein vevtoerflich TRevet-TRabl it/ daf man das Mangelbaffte
nad dev Jeit evgdiget / wud die Wortevor genuin Ud vidytig gebalteny
nidyt aber alg einiiluftranzbavneben notireehabel weil dodh and) hievin,
neneine Differenz wiirde feyn fieobadytet worden/ a eftva einer vohes
" ut, ficut, e.g. wiewic inlateinifhen thuny/ dagugefchricben: dafescines
Gloffz dbnlidh gefben ; obue daf man audy wieles davaus fyhiffens fany
toenn fonft itgends wo in dicfer Epificl oder an einen andern Die nicbfsf in
) ols
¥) Tefte Henrico Stephano, Filio Preet. Greec, Concordantiarum, Conf,
Stolbergii Exercit: de Diftinét. N. T gra?ciin Cap. & Verf. przmif, Bera
oeri Syllog. QuamyisHieron,non obfcurein Preef, ad Efa, fe verfunmil-

Torum in Bibliis latipis autorem proficeatur: Adquodetiam Catfiodorus

“L.LdeInft. divdedt ¢, x2. affiemat, Adire juvat en'vitum Befoldum jn
Acroftichis bibl. adLect: ~
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foldhen Codice auffoen Naid auff gleidye meife gelefen mirdimic jn meinen,
MS. ywar bier und dar ag weniges/ abet inBud) Hiobwielmebr o ¢fe
tier andevn toei€ gavftigern Hand in margine dagu gefeec ift, Sefestaud
eg batce einer demadyten BVers gegen tiber in Rand feines Codicis oor;
gefdyvicbens fignificariboe locoPatrem, Filium & Spititum's, uny
andre biiccen e Hevirad) mit uncer den Text gemenget und binein gebraches
tie R. Simon faft bavauff gefdhrworen/ und Joh, Clerichs ihm redt geqes
ben/ alg weldyesteihe gefdseben Eonnens obne dag Rudium fallendi mig
untev gelauffen/ gleid) tie ev won jenen geciibmet/ (*) dag et die Sodie (o
genau unterfuchet/ und afleg fo juft getvoffers/ vog e am Bellen licheen
Fage liege/ und ein Blinder es erbennen muifte. Lnd wenn aud) eine olde
NRanv-Glofleinven eitien Codice dort geflandent/ fo hiite voch nad)des
Bovten: 7o miiuue, xaj 78 Udwp el 70 diua NEVEDEL In Parenthefi odee
noc) wév ore uND vergleidhen, oder per appofitionem die Wovte: ixaTia
1. ineben den Bevs davyut fezenmiifen/ wer audy ein gut Weve? duirch o
thatie Inferirnng Mifften/ und dewen Worten Johannisein Lidye angtnders
wollen,  Dag aber einer fo verrsegen fenyn/ und die blofen drey Nabmen
aug ver Rand-Glofle nebmen/ fie in die aus den acyten Vevé entlebnten
ecfteversundleseern TWorte einfchliffen/ gmweperlen darinnen nad cignen
‘@efallenandernt/ einen neven Bers daraus madhen / und ibn nody dargus
wovber fdyreiben follen / daman fonft ja ordenclich die Erflirung nidhe pflege
vor/ fonders nadysufezen/ das tanich miv gar nich¢ einbilden /. und Smeifs
fel8 obne wiele andre nody reniger, Dad iff wabr/ und ober fhon jugee
flanden /- pa wiele Editiones pes griedsifcen und lateinifdyen/ wie duch
deutfyent N. T, vorhandett/ Davintien die Werte nidyt angucveffen / unp
moean ie felbige an alle biteen/ fie dod) denen MSt, Codicibus nidye gleich
$u fhdgen/ roeil (fe alle e evften Abdruck nadhgefolgt/ und die Codices
aug denett Augenund binton gefest. - Afleine afman bey Edirung einen
alten Codicem conferiref mit den andesr/und die Edition payays ergane
3¢t/ ift nicht nuv ugverboten/ fondern rg;{) Doch vonndehen s aber mwenn
, man

[¥] Hift, Crit. NQ‘ T, P Lc.18 &inDifl, Ckif.dc‘ MSt. Cad, N, T' fm&a
111, Parti. :
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mat eg umbebren und vie vollidndigern nad) denen vitiofen geflatten mols
te/ dad mare ungereime, ki

. @sfalle mi icben twieder einy bof Schiada mit miv nich¢ gleiche Gaes
vancben bege ) fonderninder feinen Catal?giSCOdicu m MSt, Graec, fiits
gefesten Borredes den Spcud nidyt vor ddyt gebalcen babes weil evin meie
flendiceften M5 nidhtin Textvorfommen/ fondernin viclen auffoer Seie
fert 1 ober o Raum gemefen s von einenandern dagh gefdhriekess mwordetts
Alleine aus feinen eignen Worten gecraue ich mir faft bandgeeiffiich varyue
¢bun/ vager in deten evftecen und einigen anternin Texe geftanden habes
mwie et alfo inunceefchiealidyen neuern gleichfald gefunden tvied/ weil eg ete
mas davinten begeugees (oid) vorhin niche gefeben noch gebdre¢s nebinirey
vag der adyte Wers fo ol alg dev fiebende in Texrin etlidyen mangeles
aber auffoen Rand bepgefiiget ey, = Sie lauten folgenter mafen: Aliqui
Codices MSt, habent verficulum feptimum & o&avam Capitis
qvinti Epiftola primz de tribus perfonis fan&iffime. Trinitatis:
plurimi & vetuftiores non habeqt,&ﬁmgvibusdar‘n inveniuntur
nonin Textu, fed vel fupra vel in margine & manu recentiori
feripti, vt in Codice qvodam antigviffimo inBibliothecaRegis
Angliz &altero in Bibliotheca Canonum Regularium ipfe Patavii
vidi. - Smar twolfe id)/ 0aB gedaddyter Schiada fidy etmwas dentlidyer er
Eldvet / ob evdergleihen dlteve und neue Codices in Rufland mebr gefen
ben/ in denen nidy¢ nur dev fiebende/ fomdern andy der adyee Bers feblerey
und nue entweder driiber oder datneben von eince andern Hand nad)gea
Bends gefdyvieben tworden / odeeob ev foldhed nuv vou desen bepen feyteren
Codicibus toelte verflanden wiffenr,  Alleineid) werde ibn woll uighs
rechi verfteben/ wannidy davaus (hliffe/ dag die legteven mit denen nei,
fien aleen Rugifdyen inden Punce berein ommen/ dag dic beyden Bevfey
pdev ciner davon nicht in Jept evfdeine / einige alte oder neue ausgenomn.
men, Segeidy nun dag alg eine glaub-wiirdige Nadyriche jum vorausgy
o fragt icy8: Was die neuen Sdyreiber/ die meifentheils alda vorpefn
fimple und ungelebree feute gewefen/ angefodyten und beseget pabe, die
bepden Berfe hinein gucvagen/ over'auff den Aand 34t notiren,  MWare

der
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der fiebende SPers allcine pufcy den Text.[-!eﬁtlblid)/ fomodyte e nodyehey
0ag Anfehen eines fingirten i gumentiilluftrantis geminnen: aber bs
bepde Bervfe gleidhen Diag evhaitein/fo miifte g ein bocherlends teter Theow
logus getban faben/ meldher 2ag Seugnif ves Seiftes und dag Seugniffes
@Ouites/ deffens. 6,9, feq, Erivebrnng gefbidit / auff fo cinbinvigey
meife befihrieben und augqelegt,  Maumete man aud) diefes / al8 etras
miglichescin/ fo mdcljteidy gerne mifferys soiemon biefes conciliires fwols
te/ baff in etiidyen Codicibus dev adyte Weigin Texe, und der fichende
auffoen Rand /- in andern aber beyde gavmidy¢ in Text, fonvernin margi-
ne fleben,  Encweder find beyde Beofeein fremoer Qufay/ fiiz: Dergleidhere
devadyte/ o viel mivbePanne/ dens Elaren Jnbalt deren dlteften Codicum
entgegent von niemand ausgegebent worden odey fic find beyde genuin, obe
febyon einer nody meby aig dex andeve focfanen Facalisdten gany auffen gelafa
fern/ oder nue it bingu gefdrieben Ju werdews unteriorfen gemefen / und
von denen Aofdhrethern / wie woblone habende bdfe intention fid) nody
ublev mit fpiclen loffen miiffen, Sy bin der gdnglichen IMepnang/ dag

- einandadytiger BibeleLefer in der Mofcau, me mid)e in einer ovdentlichen

unternommenen Collation gioepey Exemplarien / dody jufdlliges meifes
oderven ungefdbr ijo bievdag eine; und ein ander mabl anderdmo das andre
durchgegangern/ unt fidyerinnoee/ wag in jenen geftanden/ int diefen aber
von ibm in Bricff vermiffec merde roder wicver vice verls folglich dens
Defe@ fuppliret/ und mit feinet riiémiichen Fieig gleictlich micder evfes
iet bober rag dev andre aus frafbaves Lnadyeameeit berbiipfie gebabes

© #der foad in feine cigene genonumene odeér in Hnden fepende Copie

nocly bienein gebore/ 0a8 er in feines Vo fdrifft over fonft nidy¢ enges
trofferr,  3n Erwegung effen muf oer Betvag in deren dnderny
MSt, daber nacyyebends geCormen fepn/ vap vie Sehreibey ebenfols
in cine Codice (dergleidjen Schiade cutbeilten Sengnif ady etlidyen
Anitoch vorbanden / 1nd nod) mehrere an gemiffis Orten verbargen lico
gen?) i Texe felbft oder in eitey andern in margiae gefdyrieheon gefes
ben baben/ und alfo garnidytaus ves Jingerd gefaugt, soer pia frau-
de twieder die Ariancr bineingerdeft/ menn ¢Inige unter ibien von dics
fer Regeren gleichfolg ongefteckt geros %’.n;/ weldyes aber 3w befdyeinigen ilzé
]
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eocil jene eben focinen oldhen Qermbdartoiver miftden evvegets alg diefe auff -
pashefftiglie geeiffeve babens bag vie Feinve vev @beclichen Tabebeit die
- @viftel fo feeventlidy verfimmeln woller. - Ja vielmebr itcen die Rugie
fchen Lelvor guce Livfod) gebabic 1 0ag fie Dag von denen Librariis Werfehes
benenidyt nachgelolet/ umd davyu gervagen /. mweil edifiver Lebre ju micdey
Iauffe 7 al8 die webl die beilige Drevfaltigheit/ odee drey Perfobnens i
ber @ottheic beCenmen/ undvevehren/ audy in Fabmendes Vatevss Sobe
nes/ und beiligen @eiftes vie Sanffeverridyten , und den Seegen frecsert)
aber foviel iy wueheilen Can/ die Einigleic des Tefens von atlendrep Peve
fonen triche glauben/ soeil fie beftdndigoerneinen/ dafderBeilige Geift von
Sobnausgebe e So mogen aute viein Rublanddberblichene Codices
nod) fo neu feprry al8 fie wollen/ Cobfchon dag dufertidhe Dnfeben offt einen
betvtigen Can/) fo gedenclen fie fidh vody mebrever Seculorum und Japres
alseciva vevlauffen {ind/ daf unter undin dec Abendiandifdyen RKivdye das
gliber geftvitten-roorden/ als-mwénn man die IWovte interpoliret Habe,
Bobey idy wid)e bevgen Tan/ Dafmiv tiefer Seveit allegeit hoch becrddhtig
orgefommen/ (o geving fehyd3igibn einige gebalten babers (*) und wetden
alle mir gleidygefinte miv beppflidyten / dag Lein vecytfdhaffener Chrift/ ges
fdyrweige eiffeige Lebrev dev veche gidubigen Rivdye mit gleich giltigen Atte
gen fomitanfehen Ednnen/ wie man-diefen fdydnen Spruch lieber in dex
2Bibel obme ferneres Beveneben ansfiveichen + und gang 3u nullins autorje
tatis & valoris odev ungtiicigmadyen sill/ nacydent man ¢eifs bincerlini.
gev Beife das einfdltige Wolck befdymage/ odev heils aug nidyt Mrefam
ubevlegter Nacyfiche fic befchvagen laffen/ o widyt felbft durch allerband
gleich lauligteUrebeile auff ven gefabrlidhen Jtviwabn fiibven belfens alg
widve ev ben beiligen Johannitidt von @eift GOtted eingegeben wordeny
; und

S . . B Y
[¥]Exhis, v commemoravimus conftat & Latinorum & Greeeoruiy Co.
dices variare ' mga fententia nollum periculumeft, gvamecumqve leétig.

" nemampleltaris. Ef Eraflinijudizium fuper h. 1. Bibl, Crit, qVi etiam ni-
mis preecipitanter inde concludir qvod Di¢tum ad probandum fif ineff.
cax, Cum conftet, feribens &apud Grzecos & apud Latinosolim variafe

Je&ionem, nihilhocSelumadverfus Arianosvalebit, in h.1- p.768.
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wmdale (hriebe cr fich mithevonibmetber bev.  OBnemein evinnern teis
jedermran / wieiefes Didtunvin vev Chriftenhiit wov Alters uny pif diefe
S tunde wor eirted von dent fiivnefmifien Didhs clafficis, daviber man fieiff
uns feR balienmiffe s geadséet toorden,  Lnd e ichs nide Palladium
S8, Trinitatis nenuen torff 4 jevody mit allen Redyt Job, I 16,17, umy
vevgleidenanvie Sete fegen Fan/ vie alf Hauptund IMadt- Spriidye
ded Chriftlidien Hianbens/ unumhoglidie Etigen feyn. ~ Nidyt tnrethys
ot cinaugiandifibyer Leliver viefon Sprisch vov einen mevcbwrivigerStetts
ev-Mann geriibmets sweidses @O T geovdnee und gegeberi7 bag Sehiff
Der Shvifiichen Rivde yu teqieven/ und 3mwifdhen den Kiippen und Felfers
Ariiund Sazbellii, meldemde vedivon tes Gottlichen Wefens Tinigleis
und deven Pevfoner Drepfaitigleit gelebree babens ju fchiffen1nd ouees
sutommin,  Daber dicjenigen/ weldye ibnweviweofents nidyt bedeneben;
pag fie 2ie Theologas anfrer Rirdyen filv aligu einfdltig und leichtglaubig
audfdrenen s ich alleine aber file {davfifinnig und filrfiditig baltens menn
fie gleidy damit den @lauben foft der gangen Antiqvitds darnieder flblagen,
Wolte man gleich vorioenden / was vor GlaubenssPuncee in' viefen Wove
feirTiegen / ja Deutlich enthalten rodven/ die fande mon audy in andetn
SdyuifiteStellen/ dever man fich dafdy bedienen Fonmte s uid folglic) vers
18hre man nidye vielober gavnidyes 7 weny; mian gleidy su denfelbigen c¢in
Avgumentum probans sueniger batee; fo ivvete man by grablich
und thace dadurd) der ganjenReligion cinen gemaltigen @itof/ alg ol
des by ju geofen Fadytbeil gere.id)en iitde,  Dennt laffess wiv uns ouff
diefe Hre dic Feinve deren Gotclidien Sebeimniffe einArgument nad) den
anidertt aus oer Hanven tvebens oder wit laffen bt eities nah den anderny
fallen / 5908 twird deny julese Bbrig bleiben? Und oa fonfnid)t vatbfomifty
die BWeweifehimer unfrer Lehrevon dinander abfondernt/ uad iemehr vers
toerffen gu laffennsachdern fic sufommen und in ibrer Connexion die beflen
Bienfte thun/ und eine groffeve ovev fharckere vim probandi haben/ menn
au) cineg per fe fo feharF i Rringireces weil ¢2 fich auffanpere begiebe
UHD griddet / fo follmart €6 oty viel wemiger mit eimen geflatten s va diedns
gefoctene Lepr Saze Sonnen-Elavia die ugen fallen) undfeines gleichen

; 444 ‘euﬂ
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fonf nicgend gefunden toivd / alg mieder unfrige cin plderif,  Die Rjes
“pecfacher find (o (chon unverfdydmé und veetwegen gentigs und miitde mag
oS undet hdren / wie fie immev nod eiter giengen / und wag fic ungallcs
abjudifputiren (i evtiibneten; obnedafdieNeo Arianer und Socinia.
nev heonach meifientheild gecvontien hatcerry und dem Adeifmo wire per
eg vollends gebabnet/ nno Shov uud I0is auffaethan,  Daber varff
tan mit diefer edlen Pevlenicyt o gar frepgebig fevn fondeen man ift fyul
_ Dig/ wenn man fich niche ves geoften Lindancks will eheilbafeig macheny fo.
thane theure Beylage ju betwabren/ und ob den Wort ju balten/ jumaby
soiv mi¢ grofes Befhingung mwabrgenommen/ wie ficy der Jeuffel gleich
yor YUnbeginn davan gewage, und auff Sotclidyes Julaffen damit fein
Sicl gebabe/ und bifber mieder darhinder geftecke/ auch nicyts anders
daenitfuche / als Dag juerjagens mag ibm vov Jeiten febl gefdylagen/ fo
gbex ibmaudyiese/ ob GOt will/ wiederniche gelingenwird,  Jdh wife
fte oDl nody ein ARittelju nody mebrever und tiberflifiser Servibeis jut
gelangen/ wenn man nebmiicy i) in denen in anderns Welt-IJbeilen voys
Handenen Bibliotheqven' umfeben, oder durdy Bricffe fid) erfundiger
tonntes 3. &, in venin Althiopien inden auffoen Sebiivge Amara ges
gelegenen Clofter des beiligen Eretges / o atd mebt ald aus 10, Millicnen
pundect tauend Stict Brichern befleben foll/ und notbmensdig eine guce
Angabl Biblifdyer Buicher V. und N. T, micd auffroeifen Eonnen/ und i
anvernmebe . wenn fie gleidh niche fo flavek und meicldufftia maven,  Ovey
pa diefes Feinn LincerneDmen filr einem Privatoift/ weil midye nur grofe Koo
fien evfordevtmerden, foudern audyein Mann von grofen Anfeben daryy
qebore/ Antemablnidy einemjeden der Schag geoffnet/ und bie aefudyte
Radyridht gegeben wivd: forwdve 3u mwinfdhen; daf grefe Potencaten nder
Dero bohen Miniftri, weldye en Ambaflade auferbalb Europa gefendes
serden/ fidh bier intreffiirecen/ und bey Gelegenbeit die fremven alten
Codices auffichlagen lieffen) nadydem viele Kdofer und Kénige/ fo dem
¢hriftlichen Bloubennidye yugechan fepun/ gou feine Libereen von affer,
ban ravenBuidhern in ibren Refidenzen puffgeridiees (*) und gang gemig
e T e e % au
1) €5 erjehles Der SHevs vou Chevigny in feinen la Science des pc‘rfon?;
de

{
!
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aud einige vonjenren in ihren Borrath foerden legen Habey, 3dy felte
megnen/ die Anfrage und Miibe folte nidit vergebens fepn/ pper obne
Supent ablouffen/ tweil/ wenn auc tie dakeibft befindlidien Codices eben
fo/ roiediewnter uns befanut gemorden, von einander differireten dag
der Speudyinetlichenin Texe oder aufoen Ranve finde/ in andeent abep
oflenfallg aud) febleces dennody ntancher evfonnene Einwueff und entfion.
dener Scrupel dadurd) founte gehoben / umd penen Wigderfpredhern das
mitdag Raul gefiopfee werven 7 dever bitrunter filrente Intention une
fhtoer gu ervachen i, (%) o lange uun als folches nidye gefehiche/ (o
miiffen wir ung an den unfrigen gemigen loffen 7 Eonten auch gar wobl pava
micgufvievenfeyny abfomderlicdh ta wir iejo bren/ daf mwieder toelhe in
SRugiand yum Votfchein Fommen / die mif fenenn Anfebung diefer Stels
Izconcordiren/ vou fweldyen man nody viel toeniger fayen Can/ daf ibre
Defizer e anverr Kivchen. BVdcern nachgethan fineemabl diefe Nation
toievor andern weic entfernet lebet / alfo aud Ceine Correfpondence mig
vener andevenunterhaléen/ uno vonalle demv was biee und por paffiret;
feltent etewad exfabrensaud Eein®eld grof auff Anfehyaffung alter Codicum
fpendiret bat,  Unterdeffert iftaody binnen der Qeit/ da man ibuen bas
Evangelivm geprediget und unter fie die Chriftliche Religion inSdymwang
gefommen/ eine volffandige Abfbriffe pes 2Buieffs Johannis ju fie tibers
bracstmworden/ davaus in folgenden Seilen derevandern MMangel ju erfens
nen/ und juerfesen gerefen s weldes vor die Genuirde peg ESprud)s abers
mablg wicder Bewweif genug ift7 va € Ore INitte] gefunden/ dag fie fo
wobl viejenigen Codices, i toeldyen evin Texc flebet . alg audh diey in dea
nenman ibn anffoen Rond darsu getragen s uncer diefen vorhin unmiffen.
den und unadytfomen Dol auff die épéfbe Itadhrelt evhalten worpen »
T it T R SR | (1T
d<Ta Cour’, fo i deutfthén Adis Evudic. XVI. . recenfire; witd, uns
* teefhiedliche, welchen 1) recommendive auffyufchlagen, weny man eip
mehreves gevne wifjen till, ¢ Lt
[*¥] Utnempe neqve I‘eﬁlum’om‘m.mn dlwmtatem & perfonalitatem , ne.
qve perfonarum divinarum Trinitatem;, eqvecujusqe perfona praoe
prietatem & ordinisinter perfonas DEItatis perfpicuiratem, neqve trium
perfonarum suoseiay & confubflaniialitatem admittere cogantur,
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TBie ol fie ed fo wohl al8 wie it vor ein grof Linglicf 31 acten/ dagdeys
gleidyen mangelbaffte Abfdyrifften gemeiner worden/ oder bduffiger und
inweif fiavcEerer Angabl tibrig blicben/ morinnen die Worte nidyt angu.
teffen, (*) I8 mwie dies von dert walren Original denemmene volftan.
dige Copien/ darumes aflerdings cwig Schadeifts als die nachber febr
ftavcE suuntecfdhiedlichen mahlening Feuer getvorffen oder verbrannt mors
ver/ bier und da anbeimlidyen Ortennody darjut vevftecke/ vermodert/ und
nidyt wieder jum Borfchein geCommen feyn/ aud) die ein und andrey alg
ein grofed Deiligthum und Scyaz vou fich auffgehoben/ und enciveder fic
davum nicye berimiern Ednnen / ob e8 andre vedy oder uneedht abgefdhrics
ben/ oder suv Uenderung Cein Lsiccel und Weg gefelen/ ovew menn ev es
gleid) gebovet und erfabren / ev denttody aus Fuvdye, da fafk die gange Tel¢
Arianifd) tvar/ daf ibm nidyt feine hohgeliebte Antiquitatmodyte genom.
menmwerden/ nidyt darmic vausvicfen/ odev fidy blicken laffer difvffen; obne
Dag di¢ evften avmen Ehriften von cinander febr evfrenec gemobuet/ und
Eein folches Commercium Literarum mit einander gehaiten Haben s als
wie mi¢ dev Jeit 31 Seande gefommen/ weil man die olten Codices niche
bey

(*) Vid. &el. Leips. Jeit. c. 1. Wiclii Cric. S. P, 1L p, 110,

(**) €gifl diefes fgcx)lid) fo enig alg die andern alle porhanden,deffen GOt
der HEev audh feine befondeven Urfachen gehabe : proptereanon extare, ne
putemus effe neceffaria, & ne nobis adulterinum obtrudipoilet pro primo
adrepudianda hec,qva in omniam manibus funt,jud,Coccejus Op. T.IX,
Cap. VIIL &, 8. deNubiiscircaSr,  1nd find viclleicht die stoey Bogen von
den Evangelio Marci die eingigen Uberbleibfel von allen, toelches befagter
Evangelift; bon anbeven nichts gu gedencken , eigenhandig gefchrichen, und
di¢ Des Patriarch 001 Aqgvileja Repfer Carln V. vevehtet haben foll, bon
welchen die Heren Autoresden A¢t. Erud. Men{, Mart. 1724. ung bengdh,
vidbtiget, baf diefelben nicht in Huflieen:Krieg verlobien gegangen, fons
Dern nod 3u Prage in der Haupt:Kivche an Feft-LTagen und fonft geseigee

" toerden : Aiewobl ich nicht weif, ob fie an denjenigen Exemplar febfen,
yoeldyes w%enebig inder Kivch S. Marci gleidyfalls 3 getiffen Yeiten aus-
geftelletoitd, von Den fie rithmen, das cs gedadhten Ev. cigne Hand fey
denn fonft wiiede es fehtoer fallen  wenn aud) die Scriffe es’nanbcrgleicbete,
beydeg vor genuin angunehmen. !
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Bep der Hand gebabe/ jatvoblviele/ audy niche cinmap) rygg fiedriges/ unp
Dog i Fcpe efivad feble/ vevmuthet gebabe, in Erieguny, oaf fonft die
Apoftel nicht eben allemabl vas/ was fie juvor gedache/ inden nadyfolgens
den weiter ausgefubre/ oder Seick ju Stiick appliciret/ wie denen ot
teg Selebreen viel dergleidyen Stellen befannt fewn/ daran aue 3y el
fie miv eben einfallen/ nebmlich Gal.1v, 1. [eqq. Ebr.1X%,2, feqq, nen.
nen mill,

Wiemi nun bey fochanen (dyeinbaten umpidnden die Licheber der
Syrifdyen/Avabifchenund Mabnifdhen Dollmettfdungen fchledyter dings
eine fo grofe Untreue niye seiben diivflen/ als ob fie den DBrief nidye leifig
und forgfaltig genug vertireé bdecen/ meil ja cinertavon fo ebelidhund ge.
wiffenDaffe rorlde gemefen fepny/ vag er nid)t vie Worce mit allen Bedachey
oder augeitien cinigen Prajudicio dbergangen und auffen gelaffens foudern
fic fo sureden gav nidhe in culpa feph/ mefl fie tiber foldye vitiofe Codices
vurch @Ottes Berbdugnif gerachen / umd oettenfelben in peiliger Einfale

gecrauet baben/ darinnen die Worte defideriver. unp negligiret moryens

0lfo bat man anff diefe weife s foviel ih verftebe s gav nid)e nocbig auff die

Acrianer ju fdyelten/ daf fie fo gotclos diefe Epiftel gerftimmele batceny ie

fooblid) fie garmidye von diefers auff fie gesvorfenen Vervadye gong frep
foredyen will/ finfetnal wobl fie daryu Ridhe3u fromm gemefen/ (ondern eg
ofne Bedencen gethan babén mevden/ mwenn fie @elegenbeit gebabe/ und
di¢ Codicesunvermerettadulteriventanuen,  ber va fie felbige nidhe
olle/ meldyes GOt in@nadenverhuitee s in ibre uncreye Hande befom.
en/ und denod) in mebreven dey Sprudy nidye geltanden | fo Fant mag
aud)/ mennman dag Obige voe befannt annimme, per INiibe tiberhobey
fennr/ die Rivcen Vacer juencfcbulvrgen/ vog fie gegen vie Sabellianey g,
aus obangefibreen upfad)m‘nid)ts davon eriwebnet/ und darlibey fo vie]
Dunveet Jabeverfteciden loffen / fieaudh felbev abgeflorbert/ eheman ewics
dev nady ibren Fode jus Integritdt ves Textes gelanget if, ;

Stwar bitte @Ot 048 Berlehen ves Sehueibers vl eber entbecken
oder ibn gleid) anfanglidy bebiiten Fonnens 0af an dep Copia oder b(hriffe
Cein Buchitabe/ gefdhieige eine halbe ébev gange Jeile und Berficul ges

2
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feblet: alleine weiler eSnidyt gechan/ fo mug ex feine beiligen obfdyon ung
unbefanmte Ucfachen gebabe haben / deven eine diefe folgende twobl it
mag getwefen fepn/ dag ervorber gefeben / 2af 8 bey denen niches beifen
toerde / die einmabl gecrittete und von denSacan verblennece Sivne und
Lufthatten mieder die Goteliche Wabrbeit 3u ligen wnd sufteiten/ gee
{theige fieqmsunebmen und ibn 3u gebordien,  Syridyft pu: Unterdefs
fen twdven dod) die NRedyegliubigen in ibren Glauben/ was foldye Sebra
Puncte becrifft/ mercklich geftdictet/ und nod) mebe bevefiget morden; fo
* ontmovteidy: e3 bat fie audy @ Ote obne diefesin techten @lanben exhaicen;
und fivdie SBerfiibrung in Jrethum berwabren Eonnen / undfie babenauey
fdyon atr dem genug gebabes wag fie in andernSpriichen altes yum fetes
Jeftaments von dev Drepfalfipteit vev Goctlichen Perfobnens vo ibreiive
vigenund gieidyen Wefenn/ von ver Goctheit Shrifti 1, gelehree worden;
eber wie feine Gebeimniffe bey feinen Kuechten in altenSefament gemefeny
unvetficinibnenerbalten/ audy fie nicht betlagen diirffens daf er e(rvag
vovibnen verborgen odev verfdimiegen/ ober fdion jur Seit neues Jefta,
ments folched denclidher und Elabrer offenbabret / und einen belery St ein
ot feinett @rlannttif und ver Riarbeit Chuifti in die $Hergen dever 63)dus
bigen gegebenbat.  Warum ev aber denen Selyreibern derer Briefe nidye
gleidyes Privilegium tiedenenBerfaffern ¢ Autores tan idh fie nich¢ mopl
nennen/ foeil der beilige Geift von allen der einyige Uebeber ift/) evébeiley
00§ jene in Ubldyveiben; wie dicfe tn Aaffichreiben nidhe irven fonneny memn
8 ibnen bie Apoftel nide w die Fever ditivee s ingleichen marum @GO3
iyt eine jum Chriftlichen @louben befebrte hepdnifdye Nation vot allen
ander evioeblet/ der e mie ver Judifchen in alten Seftament/ mag or geves
Det/ anvertrauet / (weldye Juiven wobl recht der € hriften Buchlialter Q¢tves
fen/) dami¢ mat (i) in bendebigten Fallen beyiby Connte Natha exbodien
vas dieffen wiv nid)¢ fragens nod) die @decliche Weifbeit 3u vecdifertigen
unstintecfangen.  @nug/ 006 dev allmeife GOte in @ naden verhiitets
vaf feinneu. offenhabrees TWore nid)t ganz verlobren gegangen) fondern in
feiner Vollfommenbeit verblicben s oder dody davinmen §u unfer grofen
Freude wieder erfihienen ifts und ead ver beiligen Sehriffe uny ibvey

Slaubwivoigheit mdsabgehesmenn biev und dav von denen Abfchrcibicrn
¢fe

|
|
:
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efivag verfehet foorden / und ein Febler mituntergelanffen, (%) Daf abep
gleid) Anfangs ver 2Btief Johannis 3uver erfen Gemeinpe nicht corre
uno ricjtigs fondern in tiefen € (v'cf filrnet mlid) mangeibagic aefommeny
Counte wobl gemutbmafes swerden, mwenm der Qeflel einen Amanuenfem
gebabt oder gebvandit/ aus deflen Rochlagipkeit ober Einfalt/ will nigyg
fagen Unverflandieinige Febler mit cingefehlichen/ ol8 fie Sixtus Senfen-
fisvon Tertio, ben Sdjreiber des Briefs an dic NRomer/ Cap X VI, 22,

- geuvtheilet bat/ (**) daded) Tertius bey feinen bicnetngertictren over nad
()

Grotii 98aln /7 an Rand vargu gefepten Grug/ mit ven Wore: 2 nwple,
in Domino, fidh legitimiret und verficert/ qvod feripferitin Domino
h,e.in fide & Spiritu S, (¥%) Ulnd menn and) diefes, in DErety fich auf
ven @rup begichee/ und mwivs, Cor. X VI, 22, o viel beift/ alg: falutem,
qvain f,a Chrifto Deminc eft & proficifcitur, vobis precor; (kkx),
fo rouirde doch die Schuld meiftcneteils wieder auff die Apoftel jurricke fale
lenn/ meilfie in Eriveblung des Shyreibers fich nidy¢ feiner Profe@uum
genaner et Eundiget / und dergleichen ungelebree und unadytfome Perfonen

angenommen; da fie felbige batcen beffer baben Ednnen,  llcine nachdem

fo lange/ bif wian et anders bemiefen/ ficher ju fehliffen/ vaf Johannes
Diefengansen %ricf/mig Paulug den an pie Saloter Cap, V1,11, mit eigner
Hand gefchricben/ fofalle jene faifchlidye Subfumption weg/ obne daf
man denen beiligen 2Apofieln allen fo vies Surfichtigheit Eecklich jucravten
Eanyy dag roenn is einen Brief von QS}oré u Wort, in die i?eoerdi&nx‘%ce
3 - fie
“[¥]Nor voluit DEUS alibris facris plane abefle titubationes mentis & ma.
nus humanza, partim inexercitium hdeh‘um, partimin peenam, & tentati.
onen eorum qvi feripturas libenter blnfphcmanr._]oh. Coccej. in Angt,
‘ad Mare, XV, 1.§ T.IV.Op.fi37, v
[¥*] Is cum eflet infermone parum peritus,nec fatis inferibendo exercitatus,
Epiftolam , qva propter multitudinen ac futgllgmrat‘cm. ovaltionam,; cee-
teris Pauli Epiftolisobfeurior eft, longe reddidit obfcur; Imam,dum fen-
fus & cogitationesPauli clocntionibus interdum C‘f”ﬁlhi‘ &inabfolutis fen.
tentits, ac rranspu{?m,nomml{qVﬂﬂ‘- 01'(_1“"5 feme Conatus eft explicare,
Diodorus Tarfenfis Epilcopus “7EX179ﬁ110170 Ep,ad Rom, huojus necteftis
_oft,  RibL 3. L.IL fubNomine: Tertius p. 143, .‘
[**¥] Juxta Cocceji Not.inh, L ;
P¥¥*¥%] Interpreta Corn,a Lap, Com, inh.},
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fie folchen @b vorber/ ebe fieibn unterfhriehen und foutgefcicke movden
uiberfeben undourdylefen baben: und das nod) mehr ¢ foanh fie einemibren
@sebuilffen inibren Sahmen vas und jenes yu fdyreiben commictivet / und
die Contenta nuv gefaget haben / ob jenev ibren Sinm vllig 2Fequires
und alles deutlich genuig ausgedericlee / audy midyts nothiges vergefjenund
auffen geloffenbabe,  Dafie denn nad) Befinden dued) einenund andern
nbang dag gefchriebene approbiret/ fie Paulus die drep lezten Wevfe
det Epiftel an die Domer/ ingleidyen die yevey leeen BVerefe dev andern Spis
ftelandieZbeffalonicr mif cigner SHand davgu gefeet / um die Sldubdigen

oadurd) guverfichern/ daf vev LBriefvon ibm felbft Eomme, (=) Lnd wenn-

der Scyreiber des evfien Driefd Johannis/ vev bt aus den Iiuud ves
pofiels su Pappier gebrad)e/ over auffs Pergament nadygefchricbeny
ghid) dogumabl die Worte verbdvet/ oder in der Eil augder Ut gelaffen
battes (miewobl e3Caum ju denclen/ daf einer fug einetr ganyen Perio-
dum verbdren oder vevgeffenfollen / jumablder Apoftel fo gefdywind nidyé
foiirde gevedet/ undmicden Di&iren alizufehr gecilet haben ) fo wifte id)
niche/ foo eint anover in folchen Fall/ der ibn fwieder abgefdhricben / diefel
ben bergehabt / odevaus wagvor einen Exemplar er (ie vausnehmen oder
oudftbreibes / und duvd) masvos cin JRNictel er von den untergelaufenen
ebler/ oder mas eigentlich fite Wovte und mwie fie in Brief iehen ollens
gemiffe Radyridyt erlangen Eonnen/ e8 mdve ihm denn vou SOt unmit,
telbabr offenbabrec / und wie e nadh cinanver folgen folte, eingegeben woys
vens odev e8 batte Jobannesdicfes oves jenes Exemplar von ungefebe
mieder yu efidyt geFriegt/ over mit Fleif darnady gefragt/ (eben mwie pie
$Heven Medici die verfcyriebene SRevicingu Fofien plegens ob (e in der
Apotbeck vecht sugetichtet rworden) und mas er davinnen defideriree / et
innecte s und davju fejen odes fheiben laffen,  Ein andees wave s/ (wels
ches aber femanod [dymetlidy/ forweniq ol¢ idy glauben rird/) wenn St. Jo-
hannesbdcez dag Conceptfothaner Spiftel bey fich bepalten/ und auffsce
Boben/ undeinem Mann/ diefelbe auffs Neine yubringenju gefiellt, per.
gleichen vov Jeiten und dagumabl nidyt ungewdbnlidy gewefen/ immafen

bie

{*] Nac. Clar. Heumanno Hebdom, Paul, Log, 7.

N ——
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die @ricdyen folche Perfobnen vreyeaeas genanne; mie Hugo Grotia
us yon obyedadyten Tertio gemuttmoafet bats (%) vag ey die @ pifie] ex
Pauli Archetypo abgefdiricben: Denn fo battees noch efer peffiren tne
nen/ dag cine Seile oder WVerficul rdve iberbripfie morden; Uns foenn
Das gelchyeben/ fo rodee & Ottes giitige und allreife Lorfebung body 3
reifen/dag eventmeder dag Concepe, oder eines andern Abfchriffe, dex iby
Corredter/ flcifiger und vollidnviger abgefdyricbeny fo lange nidyt veviehs
ven gebens tod) gevveifen ¢ oder vevbrennen Inffer; big man den Dete&t das
vous compliret oder erfest gebabey yumablinmeuen Seftament Peitie Mao
fora, fi¢ in alten Seflament vorbanden ifhy dever man/ um Pinter den
Mangel 3uLommeny fich bedienen Eonnen, (¥

Ubrigens evhellee auch bicvaus/ daf meines wenigen Crachtens)
nidyt ebennallemabldad diegenuina le&io feyy weldie in denen meiften Co.
dicibus gefunden witd ) fondern daf diejenige offen andern vorjugichens
melche den Synaphiz Textus, denen Locis parallelis, nnd Analogia
fidet odev Fuivbild der heilfamen Lebre coniform i/ und damic sibereints
fiimmet/ ob mamgleid) aud) nuv einen einigen Codicem fiiy fich bat, Jdh
iberde bicrimnen toeniger irven, olg dev fonft Welt-bertibmee Clericus,
feldser in funen Notisad Hammondi N, T, a8 Urtheil gefallet/s es
fey nidyt cbew allemaDIdiejenige die wabrele®io, meldye mit den Chriflie

cen @lanben concordirte: unbddafiiv die Lebre gegebens diefelbe in des

nen Codicibus und Oolimetfdyern ju fuchen/ nidht in venen Syftemati-
busderer Theologen. (%*) Denn fo willig idhgefiche, daf ierinnen
offt dic alten Codices gute Dienfle thun | (%) fo frep meithig verneine
iy /Dag fie allein yu Ervirung odev BefdrcEung der @brt}id)cn Wabrbeie
fufficient fepn/ unb man niemabis cinen Feblevite chun Eonnes wenn mon
jere

~—

[¥]Bibl. Crit. Ang]. in Rom. X V1, 22,

[¥¥] Vid. Schiiz. Ap, Cur. pr. T.IL p. 1402.

[*+*] Negve enim quzecunqve confentanea funs cum fide,

[¥*¥*] Inaliis locis qve fidei Articulos principaliter nonfpectant fi varie.
tas occurrat, vel utrague conjungenda & accoptanda [fi falva Textus veri-
tate & covaeie pollic] vel alterutri lectioni palma ex codicum fide di.

goorum pluralitate deferenda. Glaff, Phil, §.P. 1. Lib. Tr, IL p, m, 190,
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jene jum ZeiteSterneviveblethat, Ja wenn mwiv dic eigenbandige Briefo
fe uno Sibrifften vever ESvangelifien und Apofieln und andrer Minnee
&5 N, T, alé cinen Eofthichen Schog anmody in $Hinden Latten fo e
vedabey niched ausjulesen: alleine iveil von allen nur Copient/ und nidé
eben di¢ allerbefien brig blicbens und eitn jeder Abfeyreiber fidy vevfdyrichen
undetwag vevfehen Connen s uno bep jenem diefes s bey ciner; andern jenes
accurater gefunden witd/ und alfo beinted gang corre@ ifi / ok g fchon feie
nes gleiden bat  undeined das andeve begldubiget /. fo fev e8 fernes menn
audh einige Codices in einen Wovt over loco dbereinfiimmeren; vog fettia
gevorvidtig angunebmen / weldyes der Febre der Apofteln und der Aehn,
lichEeit bes Slaubens fnur fvacks enegegen it/ weildie beiligen Ddnnes
@ Ottes fonft fid) felbf niemabls miedevfprodyen baben, Dic nun nidyt ges
tobnt ind / onden Furbild dev heilfamen Worte jubalten s die baben audy
fein Bedenclen/ mas in denen meifien Codicibus obfchon aus Berfehen
Dev Schyreiber febec/ suapprobiren/ sumabl wenn s ibnen praconce-
tis opinioribus patrociniret/ und mit ibren ivrigen Gevanchen einige
Becwandfdyafft bat Sleichrmic aber jeveman exbennen wids dof vorer.
mehnter gelebete MNannum der Lefache millen diejenigen Codices, wels
dye ven Sprud) nidyt baben / denen anvesn/ die ifn int fidh enthaltens vove
giehet [ roeil e von dever Socinianer Jremabn eingenommen if, DAk in dits
fon Zovten/ Dieaus Joh. X, 30, XVIIl, 2t genommen wdven %) niche
de
(%) I roill nicht gu hoch teciben, daf dex Haupt: Sprudh 1, Joh. V, ». ges
nommen fey aus Mofis PWorten Deve. VI, 4. Johannes fagt von deepen,
undnennet fie, Mofes geigt und jeblet fie cbenfalls, der HEve, unfor SO,

Dey HErr. Johannes fagt, fie find cing: Mofes fpridht 1IN eines. Deny -

bep denen Debrdern fo twobl das Malcul- alg dag Feemininum an ftati deg
Generisneutrius, o fie nidht haben, gefeget wird.  Johannes fagt, dicfe
dren Beugen s in allen Hebrdifden Bibeln ifi Der legte Buchftabe des cpften
TBOLLS YT und dex lejte des lezteren IGorts TN grof gifest: fo fagen
nun Oie Jiden, feze diefe gren grofen Buchftaben¥ und Tiufimmen, fo
Fomme das LWort W Beuge bevaus, wic der ‘g’@”i“ﬁﬁ‘aclgchgr' S
feod meine Seugeny Jel XL, xo. 12, XL1V, 3, Schudr, i, E‘)Pcrcﬁ)})‘i’-
IL.p. 13, 3 :




' deunitate effentiz & naturz DE!, fi‘nbcrh_Te&imonii & Coufenfus,
wi¢ in folgenden BVers die Nede fey/ und fic nicht gefcyenset ey Cinwurf

vaf Jobannes in diefen Vers mit andern Wortin /. al8 in folgenden, die
Sadye fiirgetragen, und auggefrodien s alfo ju begtanm_ 1 ¢8 fey veritatig
caufaau etiam cafu gefdyeben/ mit den Sufag, qved in hoc fimplici
ftylo voces tam fubtiliter non aucuparidz fint, oder daf tman die Wors
te fo genau nid¢ uebmen oder davauff feiff fehen und befieben meife: da doch
inciner einfaltigen Seyreibare allemabl bep den Worten am fidyerfien ju
bleiben ift/ uno varaus ein vedyt Concept beffers afs aug boben Reden bon
der Sadye Ean gefaffer rerden 7 und suleze das Goctliche ingeben gap
ttiches biefle/ menn biev und da FaGtologien/ und Dinge/ vie ungefibe
mi¢ eingefloffen / gefunden miirden: Obne daf ev jugleidh petitionem
principii begebet / und ev evft nodh griindlidyer/ aig vie Socinianer gechany
bemweifers mug/ dag die angezogenen Stellen in Evangelio Jobannis nug
de Confenfu bandeln/ da doch die blinden Jtiven foldyed de unitate eflone
tizgerffanden’ und als eine fivafi miirdige @ Otces. Lafterung angefebens
und vefwegen Steine auffgebobens vag fie € Hriftum fieinigten,  Doch
idy fchreibeizo dartiber feinen Commentarium, fondern recom mandire
B einem jedeny weni ex dergleichen ouffgefchlagen/ in der Furehe ves
H&venven Sprudy meicer nacyufinnen/uns beviene mich wiever ibu/ unp
die ifm gleidh gefintiet fevnr/ feiner eignen FWocte: vera hzc efle vide.
bunt, quianime veriftadiofo expendene, Alios nonmoror, qvi
verum non vident, qvianonamant,  @leidymwie aber hieraus offerte
babr/ eus was vor einer feiben Qvclle Clerici Wiederforud) gefloffen
fy / und avum v ed wit denen mebreren Codicibus gebalten/ vie mig
in Anfehung viefes Spruchs nicht fiir vollfommen atimiren ESnpen s og,
fiic ich in diefens und andeen dergleichen Fallen mebr offenbersig betanngs
Da ¢ gnug fey/ oenn man einen eingigen Codicem affenfarrs jum
Reweif vor fid) babe/ nur dap man e nidht meiter exrendire s Alfo
foicd bigourd) denen fenigen nithes eingerdumee ¢ pie immer mis Der
Berfdifhung ves Grund - Textes fich bebeiffen s wny jhre Jerthimes
dami¢ juftificicen mollen/ jumabl fwenn (e irgends wo ine Le&ion
angecioffen / weldye ibuen in ijprey %evmma feines 31 faverifireny

obep
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ooer gu ftatteniu Commen,  Denneinanvers ifl/ wenn ein ganger Berff
eul auffengelaffen morden / ¢in anders/ wenn nuy cinIWove oder Particul
‘feblet/ einandevs s menn cin Budtabein efnen Tove verfyrichen 7 odep
einer mit Fleig eradiret/ und einy andrev dofiie gefeset/ odev fouft durch
SBervoechslung und Trraspofition der Budyftaben ein Tort gegimmert
wotden/ meles einen gang andern Werftand andie Hand gicbet oder jwey.
deatigiff,  UDolte femand einenden [ diefed Vorgeben geveiche denetr ale
‘tenRivchen-Lebreensium SchimpfFs 0ag fie fo lange in pldher Untviffens
Beit geltecte/ tnd dag ¢s mit blofen Conje&uren/ daf ¢ found fo feyn Eonte
te/ esnichtgenug oder ausgeridheec/ und beyviclen nody nidye alfer Stereit
gehaben fen/ fonft Eonnce man mit gleicher Wabrvldyeintichfeit fhhiffenials
batte eih Bader dex Rivcheny aus einee vedlichen AbAchE die IBorce hinein
geviicke/ und gleichfam piam fraudem begangen/ und fich eine bieber
wobl-fdictenve Parodie gemadye um die Wicdeefdyer defto ehev und befs
fer cimguicveiben: fo.mivd es Dev Autoritdt derer Ehe.LBtirdigen Patrum
nichts benebmen /- noch ibren fidem gernichten/ toeil miv fie fonft ouch in
ibrenvollen Turden laffen/ ob twivfhon/ woein und andrer geivvet/ ans
geigen/ und die ARmiffentheit und Infallibilitdt nidy¢ jugefiehen, Suges-
fchmeigen/ dap denett leben Herrenmandyes/ unddag, was man obange
fibreer mafen/ obfchon aus feiner tiblen Mepnungs vor ibnen prafumi-
ret ) gufdledyeen Lob geveiched / und ihren Teltimoniis in andern Puns
cten febr nadyebeilig ift: audh alleg anderey wag man bievan Seither gefcyries
Ben/ miv niche anders gefchienen bat / alg daf eg cbenaud nuw blofe IMuéb.
mafungen fodren/ oder olche rationes, deven evfordeten Bemwei§ man
big dato [uldig blicben,  Llud obgleid) die Sache und decfelben Berlauff
apodi&ice, nicht fan demonftrivetmerden / fondernian fie/ venn man
noch weiter dabey Bedenchen hat/ in Jrociffel laffern mug/ fo wird dody
defmegen Leine Seele fich dberveden laffen/ vag cin vermegene vevfhlages
niev R anndie otlidye Yabebeit bienein geflickes teil fie ineinigen vov
vett entftandenen Sereit gefchriebenen Codicibus gelefen wordetr/ und ¢s
ehe vem ein Bud 30 cafltrirenoder etmwas binein gufthreiben/ fein fo leic):
68 Pevck gerefen/ 018 izo gemovdem ift: Wietwodl ich gar in gerim;ﬁ;n
nidy¢
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Rid)¢ ieder fredye/ dag ed von vielen Feinder unp Bicverfadyern dey refs
nen ehremit vielewan vielen Oreen gefdehen fey.  Miv fdyeinet audh dies
fes infonderbeit/ dag dic Arianer und andre foldyes u thuny Defivegen bey
fidh angeffamder und unteclaffen el fiedaran defperiret/ pofle fe inny.
meros Codices catholicorum manibus excutere aut depravare, pog
fie Connten denen Berfedseern tnd iebbaberss derveinen Sebredie vollftdn,
Digeren Codices afle aus Denten Handen drehens/ oder fie in eine anvre
Form gieffents ‘und 306 fie obne allgemeine Depravation ifren Qiveck
tidyt evbalten/ nod) audy/ twenn die andern von e betligen Dreyeinigteis
bandelnve Steflen unoerfaifht feben blieben/ oer bimmlifchen 9B apypeic
Ceinen Abbrudy chun mwiirden; Dacum nidye glaublich/ tweil fie fehon genug
~ Gemsonnen / toann fie eifrige corrumpirte MSt.benenxSXed)taléubigen B0rs
- legen/ vie Einfditigen damit Migig , und die andern Cadices dadurdy fias
Ipec madyen Eonnen/ mwie die neuew Arianey ¢d fogelarcet s Daf die Worte
inetlichen Editionen nid)¢ gedvucht 1oorden /. dever Bofbeit und Betrug
abev an Jag bortment 4, (%) Die Bevmwegenbeis devererBebreen Sebrer
iltbeCannter/ als idyfie Bier fie bie Hugenlegenfany fincemall fie fich ga
Eein Gemiffen gemadye / ibre angemafdyene Hande an die Codices gu fes
geny und davinnen augiufragen und binguufesen) wagibren Sreebiimern
gumicder/ oder denenfelben ginftig if, S Eati eitiem / dev g feben willy
in gevachten Cinniftfers MSe, gleich forne Gen, 1L, ¢in Erempel mweifenyy
Dais den Prot. Evangelio eine verivegene Fever it det Pronomine cor
vigiret, abet o ungefchickt s dofeine San DEAUSWOLDEn/ und idy nidye epe
Cennenfan/ obegille overilla gebeiffen / odev fwicer verlangee/ dofes fols
@ gelefen wevden: Ehen foie 208 mit vother Dinte darsiber gefdyviebene
ote gty unleferlich ift/ und ich nidye il / fwas ich pataug machen fofy,
Dodymweil cBgleicher geftalt Dionds- Serifieif fogiebt mits Slaubeny
Yafegipfe gebeiffen babe/ 1nd egaifo ¢itt Maricola nadf feinen tittgegoges
fen Jvvmabn veeheffernivollen/ fonf batfe’egl Weder corrigirens fod) an«
Notirens gebraudye; Wovaus man audy seigen fonnge Dafdem gutens
> i, o Dz ‘ Hie-
[¥] Tefte Qviftorp, in Dorfchei Zyryudle in b, Ep.p. 109. ex Gvatteri

Harm.inh'l, :
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Hieronymo falfdlid) auffgebivvet wordens alg hatte er das ipfa auffyes
" bradyt/ vadoch tic Papiften (elbft befennenmiiffen/ daf in eflidyen Codi-
cibus ipfe gelefers movden: (oarunter meittale MSt. audy dutfie ju jeblen
feprn/) bag Ipfa bat viel mebr lange/ Had) fenes Jeiten einen cinfdltigen
SRond) jum Lichebec gebabt / der nady feinen Urniverffand die Ehre dem
Gobne des Aeibes oder ihren Saamenentiogen / und fie vem Weibe odes
feiner SRuccer bepgelegt.  Und fo iftg mi mebrern Sdyifft Stellen
sounderlich gebavtet wovden / und baben eine Verfdlfhung leiven muiffens
9lber man bat fchon in devgleidyen Fallen verfchiedene fidere Adminicula,
padurch man fidy verrwabren und belfen tart/ das man nidy¢ duveh devglets
dhen verbebree LeGionesin den Jvethum vecfiibree terde/ alg die eins
timmige Crlidrung tever altenBaeer oder dev Rivdyen/ vie Collation
derer andern/ mit weldyen die Belehreen bifher gav febr ind befdhafftiges
getefen 1 dieErmegung dev Jeit/ deg Ortsre,  LInD o nidyt eben frets
¢in altev Codex einen jiingern in deg volllommenen Schreib- Yot bers
triffic/ fo geben dechy andre Umidnde foviel icht/ daf fich das Iabre von
den Falfden gar leicht unterfdjeiden und evbennen [affet/ o dev Text fres
wentlicy over ot Bevfeben corrumpirec wovden,  Dody idy mill lickey
die geofen Criticos unfrev Jeiten/ vie fidh) daranff beffer vevfiehen / bicrs
won veden laffert/ von demen bald nichtd ift unterfuchet blieben/ fondern ein
jeglidyer Locus vexatus dergeftalt eruiret und emendiref tworden/
o8 eit menichlidye SSefchicklichfeics Riugbeic/ Fieif / Bepbulffe hat
peichen Eonner, e :

Sy babe mivigo mid)c mebr fiirgenommert/ ald 0ag wod) immer fore
mabrende Socinianifche Hobnfpredyen nach Vevmogen mit fillen yu helfe
fen/ und derer verfibriihen @eiftecliftige Anfchlage und NRanckevollends
Jugernidtens viedabin abgefeben qemefens dafmanden Sprad) voran
Additammentarm oder IRenfchlidyen Sufag balcen folte s womit 8 ibnen
aber bif dato nidyt geglicket nody gelungen bat.  Denn idh gebe ibnen
givar gevne 3w/ daf man bep benen drey vorangeiogenen SMevnungen nidy
allzg (o ervogenviedy fatefam bedadht / mas fiie fhamdliche Folgen pavaus
$u jichen wAveH/ ouer Dag man dasd/ und einmebrers/ alg miy eingefatiem

) dave




; @5 ) sey _
davivieder einfoenden Eonnte; folget abev deBegens dag ein ump anveee
smeiflelbafftiger Umftand/ &erweif genug fev/ oap die gange Sache uné
pabs und ertichtet worden? Llud miiffen fie miv nidie wiever fo viel 31t geo
flehen s vag eineingiger Copifte oder deven mebreve / die jenem iy beiliges
Cinfalt getvauet , und getvoft nadygefdhricben s dev-Gotelidyen Wabepei
nidhe prajudiciren Ednnen/ e fey nuny dag ev ibn in ves Eil oder Wiedera
mwillen verfeben babe, oderaud)dag ver Satan vurdy Gdtelicye Verbin.
gnify ibuverblendet/ oder ven Sprud gleichfam verdeckt/ um durd) Huss
flveuung ves von ibm unvermerciter Weile caltrireen Briefes etlidye
SRenfdyen vadurd) irve jumadyen / dag fie dev veitten Lebre Chrifti in Ges
Dovfaim des @laubens nidye beppfichten mddyten/ (%) venn fonft fan mag
gav niche begreifien/ o dex Schreiber feine ugen gebabe? da nup pie
Bicorig-Sefinnten gang Ceine Lieve jurWabrbeit annebmen mund vie Ge.
- nuicdt ciefev Jobannitifchen Worte nidye exbennen wollens fo febet HIT
einem jeden /- dieauffunfrer Seite feyn/ ganglich frep s wager fiir eine vom
obigen MReynungen evrveblen / und ferner tieder jene mit mebreren Be.
tweif- 3 bmernvertbeidigen und befidicben will; oder was beffess amgebeny
twag eigentlic) auff Befragen) marum in wenigen alten griechifdyen Codie
cibus die Worcegelefenroerden/ inmeiften aber nidit; und was deffen eis
gentlidh Urfady fen? am grindlidyfien Eonne geantmortet merden: 3Ib
stweiffe abes / Daf etwas bey venen Iiederfachern ausjurichten /- meil fie
gemeiniglid) lieber dic integritdt deg Feptes, und beﬁ'glbcn SBudytdb.
lidgen Verftand periverffen/ als voR ihren @rgmb.'ﬂu;mben Jerehiie
mern abfieben mellens Dag man fie billigr als die blind und blinde Lefo
ter feon/ nad) CHrifti Befebl fabren laffees Matth, XV.vers 14, 3y
will audy meine von den 30b9nr3|rzfdzen Mady¢ - Sprudy allbier erd,
nete jufdllige @eoancken / Dieidh niemanden begebre auffiudringen)
: 9 3 e gar
= . e, Bt < 3 3 5 e
[*] Unde colligere cﬂ,‘prm.sn?endu‘m cafu ad miffu ante alterom gvod
noh imprudente Librario ll‘rtl‘_i“,_om"esqvc Vi fecuti funt unum,
in qvo nullus erat ‘QCUS C’C&‘?'_“ » 1on ‘admlﬁﬂ’e alterum: ubi ve-
ro locus fuit electioni alterum fuille admiffum, Hammond; Periphr,
N, T, not,inh.k
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ane niehe denen bodh.verdienten Lebrevtnunfier Rivdyen/ (vor weldye idy
billig alle gesichmenve Hodyachytung babey) jur Werbleinerung ausacleget
wiffen/ diegum I heilautfoiefes sum Iheil auffjene Ave vavon geuveheilees
andeitee von obigen Mennungen bevgepflichees babetns meil fie nidyt o
ol vem Berlauff ver Sadyenadgefonnens denves pamit habien Enment
algviclmehrbey ibnund den Sprudyfelber geblichen/ uny wie (it GO
dermilehigit gedancBet s dagev ihn gleidhfamunter dev Banck juv ndthigen
@lanbenssStavcung wiederherfiir gejogen/ alfo auchvos deffen Genuie
ti¢ ju fechten Ceinen Fleig/ Dexteritdes und @emiiths. und Leibes. Rviffs
tegefpaboet baben.  Linterdeffen merde iy mic dev'in unfrer Bibel bes
mevchter Bevfegung dev Bevficul in olcher Muchmoafung geftrches und
Beveftiget / weilidy glaubes egevvathen ju haben s es Fehen diefelben davuns
foveviedyfelc/ daB entiveder die Ponne /- oder der Selyreibier ves Codicis,
verfiefiie id) liegen geDabe/ es gleich felbft obfervire/ mie ev ode fie den
vorhergehenden Bevs (handlich verfeberroder auffengelafferr/ und suff diefe
ABeifeibn uadygeholec/ odev hintangehange sumabl fie/ oder ev erfannes
obet dafiir gebalcens/ dag sbfdhon die Oronung nidyt fo gar vidyeia fey it
mafen bie Jeugen im Himmel denen Betgen auf Eroer ordentlic vorges
ben /vod) dev Verfland nidseverfebret roerde/ nodyihim emwas abgebes forts
vewn alles infeiner gebovigen Connexionverbleibe/ und es u lefen nidys
verfchlage / wenmer bice fchon aus vev Noth/ o guvedens eine Jugend ma.
chenti und bag anne&iren und nady fegen miiffent wag vorber feben (olien,
eldyes ihnen noc) ehev nac jufeben / oder ju gue ju baltens tnd ju verieis
benift/ als wenn fie den Sprudh ganp und gavuberbiinfe/ umd ungeadytee
fiees gemercEee/ ibuniche hingw gechat: Wie wohl man- weif/ dag man
vov Alters in foldyen Abfdyreiben febr religios (i verbalten / und in-ven
blinoen Pabfichum audh dieSuperRition nody-dars gefommen fey 1 DG
SDRonche und Fonnen mit Abfcyreibung dev 2Bibel den Himme] 34 verDice
nen/ fidh feiffundvefteingebilver, '

Focy eing mug ich gepencben: 218 i) tnlingft unfre Selmefter
$err Joachim Adrian @iiglaffe Knigh Debnl, und Courfivl, SddE,
Dragoner Capitains @he» @emall ju Oclfnig in ipver gefabelidyen
Krancke




3§ (63) Saw
Kranctheit befucyte/ (o fand inibren Simmer ein ot laeimifdhes MSt, yors
einer Bibel liegessy weldyes Here D, Kolben, berlibmeen Praico afing jué
ftdndig war/ unddas/ foie et miv evzeblere/ fein Herr @roﬁ.@mgwam
- focbenfols Medicinz Do&or, mie fein Herr Vater und Grop-Barcy ges
mefen/ duvdy einen fondecbabren Jufall befommen , und fo viel Nadyvichs
davon bincerlaffen babie/ dag e3 in ver Chur Bepevifhen Kunf-Sommer
in Iiinchen ehedem vevmwabreeworden, &3 gleidyetvem unfrigen inviee
lenSaiicken/ ift bald nodh fehaner auff art Pergament und 3ep Co-
lomnen auff einer Seites jededh twie e8 fheinet/ von einen ungelebyten
MManse gefcviebeny nuroag dag Format ersas bober und breicerift, 3bH
Dalce abevbas unfrige vor meicditer  indem mich diincbee/ vof cin andre
$anodie Capita indenunfrigen auff ven Rand / odev wo fonft Plag gervee
fen/ abgegeidynet/ und jene RBibel evf nach ver it/ olg man die Jungfee
:Mariam 1 dag Prot, Evangelium mi¢ finein gefesess von‘einen dbges
fhuicben torden/ mweil Ipfa davinnen gelefen wivd, ¢) ey fanbe binten
‘i Ende folgenden Tieul s
S. Hieronymus Bibliz interpres : eftqveBibliacum Concor:
dantiis veteris & Novi Teftimanti & facrorum Canonum,
necnon & additionibus Varietatis diverforum Textuum,
acetiam Canonibusantiquisqvaruor Evangeliorum infer=
tis; famma cum diligentia revifa correda & emendata
fcripta,
Datunter fEeben folgende Vevfe:
Simachus atqve Theodocion vel -~ Concedunt nobis: me namqve in.

Septuaginta N5 ~terprete folo
Addo Aqvilam &qverumnomi.  Bjblia ab hebreo ; fonte latine
na latapatent, BfE St
Qvos p, abHebreisad grecos de- 'Contigit  bic rclegx p. tot modo
inde latinos Ae - decula folum
Biblia migravit: factaqve digna - Hieronymum: & cuntos laude
legieft, proireviro.

Die

.

[*] Vid. Kortholt, Tr, de Var. Sr&.Edit, ¢ XILp, 160. feqq.
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Die Jabr-Rablift
. oMo GDe XLV
WBas mehr obferviret/das bende Bibelnvonm einander uncerfdieden
find/ dienet niche sur Sadye nadyder lange anpufiibren, Soviel mufnod)
davonevmebnen / 04 der Spruch von drey Jeugen in Himmel und auff
Erden gleichfals davinnenfrebe/ und in eben dev Ovdnung wie in unfern
veutfdyen lucherifchen Bibeln fieizo gelefen twerden/ auffer bey den Jeugers
anff Seven/ (ind vie Borte: & tres unum fant; (0as erdentlidye ad
anum f{unt, nad) dem griechifends =0 & befannter mafen heiffen foite)
fweg odec anffen gelaffen ind/ und folgt gleid) davauff: Si Teftimonium
hominum accipimus&e.  Und in den vorbevgebenden BVevs beift es
vondenen drepen Jeugen in Himntel : & hitresunum fant. Wairennun
. von diefen Exemplarnod) m:br andre abgefrieben mordens oder auch
vonden Uafrigen / fo Dacce es ju einen und anderss Difputat wicder Anlof
gebenlonnen,  Jnjmwidhen ift mives febu lieh gerwefert/ dag id) fo unver.
muthet an einen Ortrda i nidy gefudyt / ein andev ale MSe. sufehen bes
fommen/ und Can nicht anders dencben/ alg dafmivg & Ot sumeiner fon.
derbabren Feeude eben ju dev Jeit indie Hande gefiihret, da ich ver Sache
infeiner Fuvd)t nachfinne /. wm aufoen Urfprung foldyes Auffenlaffens ju
tomimen/ unddie Genuitdt des Sprudys wieder die Socinianers uno die/
foibres @elichters find/ noch weiter 3u beflacigen/ alg welde nichenur die
Gottheit Chrifti/ fondernauch die PevobnlichFeie des beiligen Seiftes) und
Daf evmitden Bater und Sobn gleiches Gotcliches Teflens ey / harends
cEiasuidugnenund ju befteeiten fidy bodyff-vermegen unferfangeny und
folchen Syrud) al von MMenfchen fapponiret und eingefdyoben/ mit uns
verfdyameer Stivn augsuldyrenen fich vedyE muchillig angewdbne baben
a fienidts idytiges dagegen antmworcen/ und twieder ihn/ der die Sinigheit
e Bdctlichen IDefens der heiligen Drevfaltigeic Sonnen Eav beftdrctets
nidyts olides aufforingen/ andydie blofe Einigleit des TBillend / die jrvis
fcyen Dev Mengevieler taufend beiliger Engelund ver Gemeine der Trfle
gebobrnen/ tnd den Beiternder vollfommenen GSevedytens Ebr, X122,
23, in Simmel cbenfals fich befindet/ nidye mic Befano verfechen mf{)‘
i
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mit denen graufomen Berdrebungen Mich, Servetii aug feinen 7. Bife
chern de Trinitatis Erroribus fid) fevner bebelffen: €onnen/ der eg pody
25. felbft niche vor unteegefchoben gebalcen hat, %) Denn bat pey felige D,
Reinhart inobangejogenet Difputation alfo miedes fie febr amindlidy ges
fdyloffers / wweil in dev dlteften Frobenianifdyen Edition de8 Cypriani (fp
guBafel A, xs21, und alfe lange vorbet/ ebe ber Satan die Socinianifdye
Se&e ausgebriitet/ und fie mit ibren verdamlichen Lebr-Sazen fich beve
fiiv gethan/ gedruckec rwordens) des vorbabenden Sprudys Srivebnung
getbans auff welden fidh Cyprianus in bepgefiigfen Worten deutlic) bes
30gen, und daber nicht durch ver Papiften fondern durd) ibre BoBbeie i
. Denen nadyfolgenden neuen Aufflagen auffen gelaffer morden/ fo muifte gea
nanater Kivdhen- Lebrer ibn in einen alten Codice diefes Johannitifchen
Spieffs gelefen baben/ denn fonft nivgend in der Schrifft fiinde: & hitres
unum funt, a8 in diefen Sprucy, IWeldyes Argument er vor foun.
umoflidh gebalten s dafcv darju gefeet; Ubi qvid adverfus Teftimo-
nium hoc antigviffimum Cypriani proferre qveant velintgve,
qvod perfvadeat contrarium, illi ipfi, adverfus qvos hic nofter di.
rigitur pracipue ftopus, haGenusebfervonihit. §.9. @leichmie.er
varauffin etlichen Thefibus vie Perdbnlichbeit tes beiligen Sciftes umd
die cocflentiale @occheie Chrifti mic feinen bimmlifchen Bater / wie and)
die Einigleic ves Satcl, Wefens diefen drep bimmlifchen Jeugen fo wobhf
aug dicfen Dicto, alg aus Mateh, XX VI, 19, (**) aufoag allerbiindigfie
" dargethan.  FWennnun gedachter filecrefflicher Theologus fich eines fofa
dyen Argumentsmit allgemeinen Bepfall ver reditgliubigen Kirche bee
dienet: fo Ean ich wobl cben audy mic gleicher @emwifibeit mwieder fie alfy
meine Seluf. Nede tormiven: weil diefes DiGum Jobannepum
qvo magis invifam hoftibus eo celebrius certe atqve dignius,
3 g
[¥] Quantumvis in nullo Exemplarium veterum cxfaret, nec ungvam ex.
titiflec , nondum praferiprum effet contra nos, ‘Tresenim perfonz DEI
tatis verfibusyg, 6.9.10. IT. 12.1 3.20.neceflaria confegventia ad ftruuna
tur verba funt D. Nic Arnoldi inRefut. Catech. Racov, 5
[¥*] Conf. Eph.1V, §. 2 Cor. XILLy,ult, 1,Cor, XII, 4. 5,6,
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dabidh abermabls feine Worte gebraunche / in’ jroep Lbralten MSt, auss
peucblidh fiebet/ und ju findens die ned)von ymey andvern ditern Codicibus
fnunterfdhicdenen Jabrenabgefdyrieben wordeny mie ficin Unfehung ves
Hitevthums und der DifferentenSchreib-Ave und Abbreviaturen untevs
fchieven fepn  obne dag aud die paginz darinten nid)t mit cinander 1ibecs
eintveffen/ die Bridyer Altes und Neues Ieftaments nidye in einerlen Orde
nung auff einander folgen/ und in meinem MSE. ¢ined und das andre fiehet
a8 indes Heven D. Kolbens feinen feblet/ und in diefen lejten wieder mane
cherlep angebdnget it/ dag in den meinigen niche angucveffen: o ift une
1&ugbas und geroif/ da der beilige Hieronymus die TWorte aus einen in
$dnden gebabten vollfindigen Codice vertiret/ ober aug einenalten gries
thifthen Exemplar, dag jene unverfiimmeltin fovtlauffenden Textin fich
gebalten/ und vagebe ibe Grog-"Vacer Arius juhg foorden/ von denen
rechtgldubigen Chriftenvor genuin ecfannt/ und serwabres auf die Nadhs
el unvesfebre bebalten morden ; dag alfo weder Arius felbits noch feitte tige
feligen 2Unbanger ibre ungermafdyene Hanve dasan legens und den Sprudy
davaus Eragen Conmen / des in einel und andern feined gleiden von ei
nen der dlteften Abfchreiber von feiner Jeit angeftibrter mafen verfebens und
vriiber birs gerufchelt wordens daf der/ welcher fein Exemplar wicder alte
gefhricben/ und wieder devandre/ dritte/ und f f. dev eines von den evficn
beyden oder folgenden erbalten/ miv (oldie IRangelbafite Copiam dasan
genommen und auggeftrenct, €8 bat jwar Hieronymus mit feiner
Verfion bey dem Eralmo in fdhledhten Znfeben geffanden/ der ibn nighe
jum ciibmiichfen abgemablt/ (*) fondern macker mit bfncin tauffen beifs
fen/ alg ob er fich mebe Frepbeit/ alé einem Uberfezer gebiibre/ inder Dol
metfchung heraus genommeny toeil ihn fonfinicmand einen falfarium und
corruptorem fdselten E3nnen / tenn exnidht publicam le@ionem, was
mondagumapl sffentlich in vev Rivchen gelefenn/ gedndere patce.  illeine
man

[*] Urgemur autoritate Hieronymi, qvam eqvidem nolim elevare, qvan-
qvam ille fepenumero violentuselt, parumqve pudens, fiepe varius, pa-
rumque fibi conftans, tamen non fatis video, qvid fibi velith. 1, Hieron. in

Apol.ad Stunic.f 1443, T. VIL Bibl. Cric,
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man toeif jo robl/ @iced inder TWelt bevsugebens und was, &, der felige
Qutberus mit feinev Verfion feidea miffen / denyan aody big dicfe Stune
deeiner Becfalfdhung bier und dav befehulviges/tie wobl obne alle Raifon,
utd nus aus blinder Hodyachtung der Vulgate , die doch offt mie pen
@rand Zept id) gang und gas nicdhe sufammen veimet,  Chen ound nicye
anders mag es bem avmen Hieronymo ntit feine Verfion begeghet bas
bern nachydem die miggunftigen feinen Rubmy vaf er e8 beffer gemadyts alg
dieandern/ nidyt vertragen fonnens fondevn thm dag als einen Haupt: Febe
lev angegogen / und ein Vevbredhen davans gefdymiedet/ wag fie anibmlos
ben folter/ nebmlich dag evden et untes andern; aud) an diefen Ort voll,
fommen tieder bergeftelle/ gleichmie er audh guvor inltalica verfione,
nach Heve Martins Seugnif feinen Ploj cingenommen.  Erafmus hag
robl nidhe gavviel davon gebaltens unbd eines Iheilg vorgegeben Hieron,
Pabeindenenag dev Praefat. in Ep, Canon. angejogenen IBorten nidhe
ibex die griechifchen Codices, fondern nuv dber die lateinifdyen Liberfeger
geblagt/ dag fic dadQeugnif dev drep Jeugen im Himmel unbedadhtfam
foeg gelaffent/ duech meldhes vodh der catbolifche Slaube fuvcreflid) beveftis
get, und das einige @decliche Wefen dev beiligen Drevfaltigheit Flabulich
Defuaffciget werdes Anderu Iheils bat er ibmallen Credit damit vollends
gang und gas abjufchueivenvermepnee/ toeil ee fid) midye einbilven Ednnen/
tuobet und woraud Hieron, den begangenen Jrethum dever Dollmetfdyer
Fentercbe und corrigiret babe, Denn wdve ev darbinter gefommen,
ol ex die griechifdyen Exemplaria gelefeny fo wilrde ev Sroeiffels obne mig
befunden baben / daf der Sprudy nidytin allen verbandens wie nichtin ale
lenlateinifdhen,  TDenn fie nun alfo variret/ fo Ddtte ev mit Bereig,
@riinden vavehun follens weldhe Leiorid)tiger, und meldye Worte pep
 Dpoftel gefchroind Anfangs gefdhrichen habe/ curm qvod reprehendit,

tum haberet, publicus ufus Ecclefiz, badss/ mag ervon neuen bepges
bradye/ nidye fo befonnt gemefenr.  Dody wie Hieron, mehr Pertany

gebabt/ als Dafi ev an denen Iatcm'tfd;cn Uberfegern o feledyter dings tadelin

foller s Dag fie bievinnen n@d)t mit dencn anternconcordireten/ mwenn (e

mit den griechifchen Jext (i) defendxr%vuno Oaf iebep venfelben Jeviglich

2 v

und




e Wit S, e
und von vedytsmwejen vevblicben / ibm entgegen fesen Eonnen/ alfo mwicd e
audh fdyon beydes mundlic) und fyriffelicdy mie unampsflichen @riinden
(oergleidyen wiv oben aug devten beflen Commentariis angefibret/) tiejes
nigencines beffern belebret haben/ weldhe an der Genuitdt pes Syrudys
einigen Quoeiffel getragen/ obuns fdyon fein Concept daven nid)e ju &es
fidyte geformen: Ehen tie nody niemand/ Meinens TWiffend / feines An-
tagoniften {Cripta, die fie diefes Sprud3 wegen mitibm gemecfelt/ und
davinnen fie ibre Argumenta in Contrarium angefiibret, fpecificiret
bat / ba encrweder bevgieichen befonders in diefer Materia nidyt divolgicee)
ober fie nidyt geachtet und verfdhmiffen worden,  Daber findet er billig bey
ung mebr @lauben mit einer Exculpatione, alg feine Feinde mit ibrec
Ldfterung/ gumablerineben der Prafation nidyt nuv verfidhere/ fe pauci-
ora mutafle, fondern habe afles meitentheils bebalten / mie ers in alten
Verfionenangetroffens und fic daduvd) iebmlid) ves Berdadyts entfchrice
tet/ als babe ev fich uncerftanden/ bier und dar etiwas bienein 34 fegen: fone
oern aud dafelbft ausdriickid) heec abmfidelibus fiffe abrofa e non-
nullis gracis Codicibus, erjehlet/ daf folglich etliche noch 1ibeig Blicbeny
aug denen dec IRangel bat Eonnen crgdngec merden,  TDiewohl mi nicyt
unbefannt/ was Rich, Simoniusin P, 11, Hift, Crit,N. T.c.9 unybie
Benedidiner IMNdnche/fo des HieronymiOpera ju Parief hevaus geges
Ben/ von mebv befagter Preefation geurtheilet/ und wiefie felbige vor feine
ebeic nidht gebalten baben/ obue daf fie den abren Antorem, mie fie
toobl gefolt/ nabmbafft gemadyt. Iy ecivcife audy ferner / 0o Hiero-
nymi Verfion biermnen mit des griedhifchen Original-Text fiberein g
fommen/ darmit/ meil 1,) ein Inrerpres tas/ was ¢v in cinen Budy oper
Textuidyt findet/ nidyt veceiren fan,  Oenn daber viibret e8 audy, dof
inunterfdyiedlidsen lateinifchen Edicionen ter Syrudy nidhe gelefen wirdy
‘weil nebmlicy/ obfdhon nic alles dod) einige von denen Uberfejern bepibe
ren griechifchyen Codice, toeldyen fie fiie Auqgen gebabe/ fideliter bepavret/
unD jwar deven andesr ibre Arbeit Aeifig yu Rath gegenen, aber nidyt blof
auff Srou und Glauben abgefchricben; ober nach einer Eleinen %enagruugl
va fie bicv toas dargugelest, Dovt anffen gelaffens oder andve TWoste fubfti-
tu-
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tuiret! ihren Fabmen dafiir gefezet heben ; roie viele von denen Commens
tatoribus det heiligen Sdiifft des Plagii {dhuldig gemadyty unter mweldhen
Clarius einer von venet Unverfchdm tefien gemefens al8 viber vewich mich
fo offt drgere / al8 offt idy vi¢ Biblia Crit, Anglicana auffichlage s und ibn
allemabdl auff dev wabren Ihac ertappe) daf ev des Munfieri Notenafle.
3eit verbotenus repetiret/ und gemeiniglich obne den gevingfien Sufag
oder gemachten Extraét voe die feinigen ousgegeben; Fevner betoeife ich die
Ubcreinftimmung der Hieronymifdien Uberfesung mit den @tund.
Text darmit/ eil 2,) ein vedlider Libevfezer/ ob ibm fhon an manchen
Ortdie Verfion nidye wobl gerathen/ (fvie dem guten Hierenymo bes
fannter mafen éffters begegnet,) undev duveh Wegloffung sder Jufejung
eines und andern Wors den vedyten Sinn und WVerftand deg Autoris pers
febret/ oder nichevdllig ausgedrnigkes fo wivd ev doch) niemabls fich unters
fangen/ einen ganen Verficul oder Periodum cigenmadytig benein jus
tragen/ wm feinen Fideon nidht juverlichrens daerdie Bhat nidhyt veronts
foovten/ nod) durch producirung 2es Textusauthentici fid) legitimiren
fan, () Slodh ehee fancinerin fo mweit feblens dag et einen balben odey
gangen Bevs uberhilpFeund tbéefichets mie bey denen LX XK. in unters
fchiedlidpens Oveen bemerclet twovden, (**) Weil 3.) die Interpofition
yu feiner Seit ficy veimen will, * Bdre es gefhebon/ va man tiber denr
davinhen enthaltenen @Iauﬁms—‘})unct geftritten / fo batte per Interpres
es ofme SWerfond gc[f}all'; invem die Seinde (nxirbeu trefflidhy jubilivet ha»
bens paf man neue Sprddye exfinnen und fc.lbxgc bienein fegen muiffe/um fie
foieveriegen ju Canneniam andecn I heil wueden die/fo die wahre Febre vev
¢heidiget/ es dem @oﬂmetfd)c}c niche unverboben gelaffen/ fondern dag fpue
rium Dicum vermorffen babens weil die Gotel, Tabrbeicbeines Sufayes
: 33 uno
u[;ﬁe&iu MSt, Codicis Regii aliorumqve effet vera, non' pofemus in-
telligere, qva ratione le@io nunc recepta i'rrcpﬁm-'f_ prater meram frau-
dem: nam omifliones qvidem ofeitantize librarii triby poflunt, fed now
¢jns modi addiramenta. - Hammond,net.in 1, Job, Y7
[¥*] Vid Ada Erudit, Menf, Decembr, 1721,
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and Eeines Sdimincle bedavff; rweldies fie auch in be Seit nidyt geliccent
ehevev Streitangegangen, TWdve ¢3 gefceben in den Sabren/ o fidh vee
- Streitmeiftens wieder gelege gebaber 0 hitte man 8 ohre Noth gethany
undmdven daduvdy bey denenn Seproachglaubigen iible Gedanclen ettes
efee/ umd vie Ungidubigen inihren vorgefafien verkebrien MMepnungen ge.
fdveEetand) ju einen neuen Wicverfprud) veeaniaffeé orden. Hamun die
Arianesund dlteven Reger den £, Hieronymua nidyt befhulvigen fons
new) alg hatte ecmieder fieden Spruch binein gefest/ weil feine Verfion
vor odes ady ihven angefangenen vervammiidyen Controverfien Deraus
gelomunueny und die Peutigen Sociniani und Socinizantes durd) diefes
groepfache MSe, micder ibevzeuget awerden/ dagjenet in Hieron ymi Bi.
blifdyen Uberfesung geleen worden/ ebe ibts Promachus auffgeftanden/ (o
febeidynidht) qvafronee fiediefen Sprudy von neuen anfeinden/ and was
“fiewieder deffelben Genuitae meiter einmendeny aud ie fie die alten mebhs
veven Codices fiir vidytiger und completer ausgeben wollendarinien dag
Di&um fidy nidycbefinde/als diejenigen in meldyen ex encbaltenifs indem
fonftund aufoiefe Arediefe und jene/ andre sdey dritce virivf Yuflage in
$olland oder Deutldland von einren gerwiffen Budy fir beffer ju baltensald
viecrfte corre@efte aug Francreid) over Sngelands nur darum; weil jes
ne ganj gemeinund in vielen Handen/ aud eber jum Beweif und Befdyds
Rigung eines und andeen gefabrlichen Jevthums ju gebraudyen/ und juft
davinnen dagjenige nidyt (tebets was meiner vorgefafter wiedrigen Meps
nung gevade gu toicder und entgegen/ diefe aber feby rar /und iwentg bey ung
gu baben it/ o fyon die Pejeere mangelbaffe/ die evfie abey volftandiges
ausden Druck gefommen,  Bermerfien nun gleidh die Biederfacher vas
angefiibree Jeuanif ausven legten MSt. (048 idy das Mindyifde nennen
Ban/) weil es allerdings wobl eines von den jungften it/ fo miiffen fie dodh
mein Cinnifdyes ols ein ubraltes paffiven laffens uad dicffen mit nidyt aufe
brirden/ alsobich yur Wertheidigung der himmiifdyen Iabebeis ftrafbare
SBecriigerenenzuSHiiffe nebme,  Lind mie fie nidye feiden mollen/ ag ibre
Borfahren/ ob fhon mie siehmiicher Wabrfeheintidfeit einer fhandlidyen
§O0Bhejcund Lintrets vom viclen gegiehen mevdenf daf fie nepmlidy unters

{dicos
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fchievliche deverjenigen Codicum verftimmele/ ovey untergedruckt und
- aug den Ueg gevdumet/ datrinnen der Spruch geftanden batte: fo mddhe
fen ie dody extwegen/ wie fie ung Handgreiflich beltigen / uny offenbabrlicy
uncecht thun/ twenn fie dagegen ung ieder falfdlich nachiureven fich etbuipe
nen/ ol8 actenunfve alten Bovfabren in Predigt-Ame in dicvorbandenen
Codices tigenmddytig die Worte binein geviickts da fie doch 1 unterfchics
denen Jeiten und in untevfchiedenen und tweit vou einander enitferneten
Lanvern geleber und fonftin devgleidyen Dingen fich iberall Gerviffenbafe
vevhalten und auffgefiibre.  Denn hatten s die Vdrer gechan/ (o hatten
e8 entoeder die griechifyen odev lateinifcyen Bdter gechan,  Die lateini
fien Eonnen es nidht getban baben / mweilder Spsudgin folchen renomire
ten Codicibus ftefet/ von denen twiv gemif verfidgert fevns dag fie aug
Griedyen-Land guung ind gebraddt morden,  Da aud) die griedhifdhen
Bdtev eber alg dielateinifchengerelens o mdre gloubmiirdig davguthung
dag jenevondiefens ¢ gelernet batten/ und mienad) fie die Nadhrid)t davois
belommenys dag fie ibre griechifhen Codices nach denenlaceinifden verbefs
fevt bacten, 3¢, Was denneinen beswogen ¢ dag er den Jufag fs gleich bee
liebet umd gut gebeiffeny ein andver aber dabey fid) Bevencben gemacht/ und
damit angeftanden/ wovinnen ev beffer nind meiflidher gebandelty weil vere
boten ettwad bingu-odev davenjuthun, Vo fich Fonnen foldhes die griedyie
fen Wiiter darum nidyt gecban baben teil es encroeder einer alleines odex
ibrer viel sugleich gechan. ‘Bxcl; fonnep ¢3 gugleidy nidye getban babeny
meil die Woute nidyt in allen Codicibus ubwem lausten, . LInd Dagift iwies
ber Seugnif gnurg / dab einer alleine davonnicht Lirbeber gemefen/ rueif
fonftciner dem andevn nachgeldyeicen : dag gleichfald midye gefheben Ein,
net/ roell felten einec ded andern Codicem gu fehen gefriegs/ und die Ysne
Devting obue allgemeine Apprc}barion derer Bemeinvent nithe atygenor,
Men merden deftfen Do einem jeben nicye frep Rebet/ ¢twas neues iy per
Rivdhen einjufiibren/ meldyes bies unternommen wesden muiffer/ poeil
Man die alten Codices bep Seite thuny und neue an deviziben Stelle dem
Woick filelefen follen, Wobdret mans 0af auff einon Concilio darsber
deliberiret fworden/ ober baf mantber vie Genuitde diefes Speuchs une

({4
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gev denenteeinen Vatern difpuriret habe? Denn find die davinnen liegende
@lanbens.Urticui freitig gemwefen/ 0 Datte fa juvor miiffen ausgemadye
goreden / 06 man diefes DiCum mié guten Beftand denen Adverfariis
Eonnte entgegen fezen/ immafen man fonft die @decliche Wabrbeit auff
Sriib.Sand bauen/ undjulest jenen mit unaugiofblicder Schanve juris
cenchmenmiiffen.  WVon allen devgleiden aber ift in Leinen Concilio,
aucy nidyt in Concilio Niceno etiwas paffiret, 3a mie aber fdysn erroehs
net/ bat Arius nidye denv Sprudh felber / fondern nue deffen Innfalt und
sBevftand angefodyten,  Er bat Leiem von den verfamleten Bacern/ sder -
einem ibren Anteceflorum eine Berfalfdhung gesiehen/ wie wohler anch
damit niche foregefommen,  Denn bacce es efmer allein gechan/ der bep
anbern Benfall gefundenns und bey ibnen in Autoricdt geftandens fo mire
mieder dieFrage/ ober e8 aus flbf cignen /s over aus Jvieh des heiligen
@eiftes getban?2 Aus eignen Jvieb Can Feiner denSyprudh davzu gefdhrieben
baben / toeil ex ein @ebeimnif in fich faffet/ vas Fleifdy und Biut niche fan
offenbabren,  Jbrev vielen fan ¢8 ver beilige @eift niche isgleidy eingeges
Ben baben/ meilev nidy den einen fo und den andern fieder anders in die Fes
pev dictiret,  Daberift niche tibrigs al8 Dafman erfennien mu/ vag Joe
Panues gleicd Anfangs die Wovte auff Soccliches Singeben aufaescidynets
und feiner evilen Epiftel/wie fie daliegen einverleibt, Einver orthodoxie
ponHeren jugechanen Abfhreiber abersund jrwor allenAnfebennad einen
von den esfien der in femen abcopiren iree morden als dev als ein enfch
wobl feblen bonnen, &4 iff fa fonft in dergleidhen Arbeif bald geldeheny
paf manmwagverfichet/ und alfo jenem nach viel eber biers roeil bepde Berfes
pex fiebende und adyte faft gang dbevein fich anfangen und envigen/ gumabl
dader Jeuffel vabep fein Spiel mit gebabt/ und jencm als ev an diefe Wor
te gefommen; ettoas firgemadyes und fesne Gedanceen jerniteet oder auff
mas vor Act fonfider Faufend-Reinftler ven guten JRenfdhen hinters Liche
gefiibret/ und beriicket / fo exnfilich ex gemillt gewefen/ fidh in ach3u nefe
mieny/ und o genif ev fich eingebildet/ dager fich gany gue in adye genome
men/machdem ee die Abfchrifft fertig gebabe/und die Fedew bingelegt, Tels
dhes anvern feined gleidyen auff @oreliche Bevhdngnif mehr begegnets obs
{dyon




@6 (73) &

feison auff andve ABeife/ fordaf fic entroeder ben Eprueh wo niid ¢ gang auds
gelaffenn/ doch veederbet/ und bald cin Comma, bald den Arcicul, baloein
uno anver 28orf vergeffen baben,  Obneda ich auch ju gecvagens dakin
cinen over mebresn Codicibus aus ven adyten Vers vie Woree : kg i vodis
dg 70 é i e Denien drey Sengen in Himmel geftanden/ wiein ves Arie
Montani Edition, dev geri§ einent diefes Haltd nadhgegongen / jum
mercBlichen Beiveifs Daf jencs Schreiben eine complete Copie vov fidy
gthabe/ abeyin Abfcbreiben foldycs vevfeben babe,  Jch gebe dannentero
nodymabis denen jemigen, fo an ver @otclidybeit diefes Sprudys nod) foeices
Quoeiffel tragen/ wobimepuend ju bedenctens ob nidyt diefes ver vie fiveitis
gen Iobannitifdyen Wovte ein farcles Argumentum probans fep/ tweil
ja ein Schreiber von frepen Stiicken und aus eignen Gebeim fiiv ko) Sroc
oi Teiis év i fic niche swiirde erbiibnet babens 0ag e an fatt deffen xgjoi
Todis cis w0 v o bingefes/ wennnicht aus menfehlichee Schmachbeit cin
unvermerciter Jrvthum und Feblee bey itm mic unter gelauffens und davs
an bauptfidlich Schulo gemefen? Hieraudf bat fidhs denn begeben: daf -
die mangelbafftigenExcmplaria,und fonodeciich dag/movinnen derSprudy
nicheevfchienens dffter abgefhrieben und gemeiner tworben/ alg einundans
e volltdndiges. Do haben rwir dem Alerhochfen obe Urfach Danck
~ gu fagen/ dag evnidyt allein bey demen erfen Chyiften und denen GSidubis
den in folgenden Seiten immer neue Luft und Begierde ermecket/ Do fie
fich um Copien wic von Biidern V, und N, T, inggemein/ alfo oudy
fiienehmlich von diefen RBrief auff dag eiffrighe beftrebet / und heilg
felbft Hand angeleget ( theils andeen ibre MMiibe theuer begablet bas
ben / ungeactet fie qefeben und gebdrec/ audy felbfl ecfabren/ mie un.
giticklidy eg denen Befizern damit gegangen/ wie ize durch Lifk / i¢ turdy
@emwalt fie dacum gefommen 7 und fie dajumabl nod) Eeine Stunpe
tafiir fidyer gemefen; fondern 'aud) defioegen/ dap durd) feine aflweife
Worfebung die lejteren wenigen volifommenens Codices nidit alle
Yerlobren gegangen / (ondern cin “"Jg anovey noch sibrig blicben
aus
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nug dee die ke unfrer Seclen-Gerifbei mieder ausgefiilet unp folgs
lich die @Blaubens Regelin diefen Punct nady TWunfdy evgduget und beo
frarcfet mornens obfdhon dev Satan in feinen Wevckieugen vieltaltig dave
fieder geniicet und getobet bat/ indem niche nuv die abgefagten Feinde und
Berfolger dev Sheiftlichen Religion, wo {ic was dergleidyen auffeveiben
Eonnen/ ibren HHaf ouffallerhand LWeife dovan ausgelaffen/ fonvern and
vies weldyevon feligmadyenden Slaunben abgecvetens und an die verfiibria
fdyen Gseifter fidh gebangees und a pare in den Artic. de DEO Trinuno,
und wag vov Blaubens. Eebrendabin fich begiehen oder daraus fMieffen nidhe
ridhtig waven/ in viclen ein Houffen gefainfelts und nods mebrere theils ge.
feyind ing Feuce gefdymiflens und auff Heine Stfickgen gevvifferr/ theils
beimlish meg geftoblen undweefeckt/ daf nid)es ang Tags.Fidyt davon wics
der gefommenift,  Dodybievon file diefes mabl genug,

: Diefes ift alfor vielgelicdter Bruder / mein weniges Videtur,
tuobev eg fommen/ vaf meby bejagte Johannitifdye TWerce in einigen Co-
dicibus gefunben merdensin denenmeiftettabernicht s in twelchen zum theil
Hamemondum, Millium, Langium &c. beym Nadylefen miv bey nabe
conform angetroffen.  Jdymugevmarten/ obed bey einigen Theologis
und Predigern/ wie attd) bey div Approbation finden merte; oder nid)e,
Iber vas bin i von dicverfidiert/ 1Was die Feomevaeian Ded Spruchs felber
anbelanget dafidudavenin gevingflen nidyt jroeiffelns fondern mi¢ Freu.
den indeinen Jenngen-Ame auff Sroen die vveny Seugen in Himniel/ gleichy
unfevn Batern/ begergen, und willigh ein glaubmirdiges Jeugnif von ip.
nen/ iejene gecbans ablegen twivt,  S8hat GOt der HFxr feine Bnas
veneAugen anff ein und andre Peefobny dev evdie Elre ves Pricerthums
ous lauter @iite jugemende/ nody feines Weibbeit gemorffens vaf einee
nadyden andern aug ifrer Defcendenten und NachBiitlingen jum Seit
gender Wabrbeitvonihm esmebletund georduet movden, &6 plegendie
Sudendenjenigensmeldyen ibren Borgeben nady aus den PrieferlidhenGe,
fthledyt Azronis entfproffen/den Bepnabmen ¥ yu geben/ meldey fo viel
al3 p1s (12 bedeutet,  Gie fonnen jum BVerwebebum mehits anders alg
die muudliche Berfiherung ihver Sicern und Bovfabren anfihren; Line

teve
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gedeffen Balren (idydod) degleidyen Derfonen verbunvens die Gefese der
Pricerin adye juncbmens und diivffen debmegen weder einen Iodten ans
vibrens nod einen Kivd)bof betreten/ (*) daaudy beyeben vey Sivenalle
dicin grofen Shren gehalcen toerden/ foelche aus einen aleen Priefterlichen
Seamm fich bevfdyveiben: Uie fie depn aus eben der Urfache R, Mofen
Chagen,Catenam profapiz illuftris nefens weil fein BVater/Grof-8q.
fev und fo fevmer gurtick gelebreeRabbinen gervefen, () Bie vielmebr vere
vienen Ewanigelifhe Prediger alle Hodhachtung/die in ver Shrifiicyen Kit.
dye/ alg wie in einer vidytigen Erb. Folge unvevedcfevon venen drey Jengen
in Himmel in ibren auff Evven gefiibeten Seugen-Ame ein unvermerflidy
Qengnif abgefattes, Iy darff nidye allever(t in die alien RirchensGseo
fdyicyte guviicbegeben/ um daraug eflicye nabmbaffe ju machen, daich 3, &,
den Bifchoff Folycratem viibmen Eonntes von weldjen Nicephorus L,
1V. c.37. gu feinen fonderbabren Shren meldet/ dag erin feiner Freunds
fehafft oer achee gerwefeny o (old brilig Ame bedienet babe: fondern s find
ibver genuig in denenneuern Qeicen hefannt geworden / cben toie of in dev
Coangelifdy Eutbevifden Kivehes oder feiter dev beilfomen Reformation
Lutheridaran: @Ot¢ Lob! niche gefeblet bat,  In den Anno 1714, ju
Schivetonig gedenckten und invorigen Jabr vermebreen Priefter-Oveller
$Hevy Fheodor, Keaufens find uncecfhicdliche Scylefifhe Priefter: Farni-
lien augefilhreesin weidyen bid auffs dritces vierdtes und finfite Glied dag
Deedige-AUme continuiret worden, I babe audy ecliche Bogen gefebeny
darinnen mein gechreer Schmagers Heve Gabriel Hanitfdy wobl-verdiens
te Paftor in Moundorff unter dev Ofdbager Infpection, unterfdhiedlice
dergleidyen Gefdylechte mit Sabmen evpeblet bat: Canmich aber nicy mepy
befirmen/ mag ev ibnen fife einen Jitel bepgelege 1 und weldye Familien op
cigenclich befdyviehen babe,  So vielid) midh erinnern fan ift feine Gopy,
lung von denjenigenunterfdieden waldhe ein andeer Geifilicher yngey pey
Rubric: die in SReifen fovivende Pricfer-Ldufers von ungefihr1s Jap.
ven beraug gegeben/ und davinnen e/ fwe mivvedytift/ ache foldye Priefrers
R R2 thmn
[*] Ref Meuer Ducher-Saal XIV, Otfinung P xozrﬁﬁ
[X*] Unfh, Nachr, 1703.p. 412, :
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e befdriebens deven TNabmen idy gleichfals nidyt ju fpecificiren meiff.

Sonftiftleicht ju erachtens dag auffer denfelben ibrev nod) meit mebrere

Hin und wieder gefunden mevden/ aud) obne diejenigen foeldye ic) inveve

fhiedenen Brichern und Leichen-Predigten von ungefdbe mabrgenomment
umd auffgeseichnet,  Wobep id) diefe fonderbabre Differenz mit grofer

SBevounverung bemeschet/ daf dem licben GOt gefallen, eine Priefiers
lidye Familie beftandig an einen Drt/aud) woblineinen Amee 3u evbalten;
nore aber an unterfihiedlichen Otenin vad JeugensAme su bevuffen/ dee
ven einige nach u. nach ab.oder ausgeftorben andre aber big auff ven beutis
gen Jag/ und GOt gebienod lange Jabr/ javiel Secula, menn die IVele
folang nod) fieben bleibe/ nach Wunfdy floriren,  Bile du einige wiffens
fo Ean mit leichter AR uibe dir bievinmen ju willen feyn/ und aug denen evften
Prieftestichen Gelcyledyten/ vienunmebr nad unfers GOttes guten Wile
Jen/ foviel mi bepmobret/ vergangen s vorber abev unvevriicke an cinen

Ot fich befunden babens nacyfolgenve nennen: :
)je SPAIGNARTE it det Liebenmerdiffyen Superintendur; mafen

pet etfte Superintendens, meldjen der felige Lutherus elbft inveftivet/
M. Martin Gilbert de Spaignart gemefen/ fo %uno 1572, geflovben. 3Ibm
bat fuccediret fin Sobn/ M, Chriftoph Gilbert de Spaignart, und
endlicy audy fein Snefel M, Matth. Gilberr de Spaignart, gebobren ju
Qiehennetde dent2s. IRaj. 1597. fo den 4, Aug. 1663. perfchiedens dag alfo
won Luthero an/ fo weit mebr als 100, Jabr austrage/ @vof-Batery
sBater und Sofnincorrupta ordine an diefer Superintendur gefefen,

Unter den Feepburgifchen Superintendenten find di¢ DAuDER-
STAETE ingoritte @lied cinander nadygefolget/ al8 M. Chriftoph Daus
derfadr, bif 1654. und Samuel Dauderftade bif 1681, und D. Cafpar
Chriftoph Dauderftadebi§ 1689,

Die Hn. Colletaresder Unfdh, Nachr. fiibren in1713. Jabe p. 975,
feqq. bie Noltenios an/ fonft Olorinus genannt/ dever dev erfté Johann
Noltenius, P. ju Timmerlage, unmeit Braunfdhmeis Henricus Nol-
renius bed “Baters Subftitucns und Succeflor, und deffen Sobn wicders
Joh,Rudolphus Nolrenius an gedadyten Ovt Diaconus gewefen,

Die
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" Die PurrenporrrE, deren Grof-Vater Jobanmes / Paftor i
Srofiolbersdouff) ver Bater Efaias von 1620, Paftor in Derff. Ghemnryy
und von 1633, bif 1648, indev Fioha/ meldien fein Sobn Seremiag ficee.
direty aus meldjen @efdyledie der bevibmee Puffenderffabgepammer.
Was aber vie betrifft/ veven Stamm Béter die Ehre babens pag
@Ottihre Kinder ind drittes vierdee @lied und noch weiter auff ebem veg
Diars-Scubls vavouff fie ebedem felber gefeffen/ gleichfalss fo u vedens
wiederfizen laflens wie dort @ Ortdem Jehu verbeiffens und twabr gemadyes
z,Reg. X.30. XV, 12, und denen ich ferolich rotinfehes vaf er an ibnen
nidye minter evfiilien wolle/ was ev dem ciffrigen Priefier Pinebas, dem
Sobn Eleafar, durd) Mofen in @naven ju entbicten Inffer und jugefage:
Sicber idh gebeibmdenBund meines Frieves/ und er foll babenund fein
Saamenad) ibm denBund eitres emigen Peiefertbums/ dag nebmlich
die Tuirde des Hobenprieftevlichen Ameeglange Jeit bey feinen Gefdhlechs
tepleiber Num, XXV,12,13, fo (ind miv guerft firgeCommen/ :
,DieFasricy, indemder i3¢uody lebende Heve D, Joh, Fabricius
in HHeimpades Herr Job, Fabricii, Sen, Predigers su unfrer lichen Sraus
enin Slivnberg Sobn, und diefer twieder eines andern Jebeanniss vorters
fren Predigers und Superintendentis in Micnberg Snekels und Here
Joh, Baptifte, Paft, ju Fucch Lbv. Encbels und Hare Jobannis/ Predia
gers ju S, LaurentiiinDldenbergs der mi¢ Philippo Melanchtone fleis
fig correfpondiret/ Libr-Lbe:@nclel wnd bar devfeibe nach andre Anver
manden/ die @Ot mieder Priefter-Wiirde begnaviget/ und i hobe Eh,
ten. Yemter befrdest / bur;!) teld)e aud) das Fabricifthe Gefdlechtin

5 Tov gefeget wordet,
= rd)%ﬁfg‘.,}’iif%gobv%&fd) / in der %l‘cvbcrgi fihen Superin_demur ift M,
@ottfried Spief/ oarewﬂscb&’bl‘mffﬁ 25. S8R, 1677, vociret) 1703/ glg -
Paftor Subftic, und 1706. al$ Ordin, uny ift fen @rog-Bater) Georg
Spiefiz0. Jaby/ und der_ Bater Iobann Georg Spiek 42, Jar purdy
SOt Snade andiefen Orte Pattor gerwefen, :

Der Peapoficus ju Porie in ver DRarek baben ifrer drep
tines Nabmens und Gefdblecdyis / nehmlid) die Fauflini Blenno-
nes, Water/ Sobn und Sncfel in die bundert Jabe Airgeftandeny
und 4t dev Lpv, Upe-Saelel 7 fo ;?fiifﬁﬂs folyen Napmicy gcrapﬁm

; 3 71
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PaltoriuS. &ertvaut in Stetin gevordent/ von deffen Polteritat vafigen
Ortenmehrere Nachricye roied juboben fepn,  Su Gundorfie in Stifft
gRerfeburg ift 0as Pracy-Ame von lauter Defcendenten qus ven Ge.
fllechye Sacobi meit iber bunvert Jabv bif dato vermaltet worden foie
Brunner Far, Theol. Hift. ¢. X, Se&. 1. p, 844, beridhtet bat.
Die Neidie/ weldhemeifiens unfred Tritavi in den Paftorat jur
Neuftadt bey Stolpen Succefloresgemefen/ tebmlich Hevr Paulug Neis
dye/ derjened Toder eine jur She. Genofin von BOIT befommen hat/
det andere Goangelifehe Prediger allda/ welches aus der Diaconar- Stelle
sum Plase.Ame bienanff gevdcke,  Sein Sobn audy Paulug genannt/
ver evt Pface in Seckmanngdorf und nachgebendg Diaconus in Drefoent
gemefert, SeinEnelelaber Heve Sabriel Retdher nady ey Jabrigen
vermalteten Paftorat in Pabfivert: Prave in Deuftade geroordens uhd dafe
felbe g0, Jabubebleivet,  Ingleichen fein Libr-LIbr.Enctel gleicded abe
mens s der 3, Jabhe dad Prave. Ame alda bef-modglichft verforget; da ime }
mittelft jenes andrer LbreEnclel Hevr Jonas Fricovidh Reidyes die Paro=
chieRarckers-Vadh ebalten/ big ev vov 3tvep Jabvenfelig Sodted vers
Blidgen.  Der Lbr-L1be.Enckel gedachtes Paul Reichensy ift ver nod) les
Dbenve Herr Babricl Jacob Reiche/ fo bey dexs in Dieuftave edlidye jwaniig
Sabr eibmlich gefiibreen Diaconat fich um feine mitanvercraute liebe B¢
meine moblvertient gemadyt/ dag ibm nun audy juc Belobhung das Paa
ftoratzu Sheil gerworden,  Nody mebrere babe id) in den izt Iebenden
Gadfl. Minifterio mabrgenommens nebmlich die Martios in Beyerde *
porffr unter der Jwickanifchen Infpedtion , imuafen i30 allda lebet Hevw
Joh, Chriftoph Martius , gebohren den & Aug. 167, mude 1709. al3
~ Subft und 1714,018 Ordin. Paft, vociret,  Sein Herv Bater Johann
Heinr, Paftar dafelbft 7 ift geftorbenayig, An,=tou, & Minift. 49, dev
B3coB-WBater. Georg Martius, aud) Paft, L uny Poet. Liaur. Czf; ¢in
Exul, von Klincthard ang Dobmen geb, 1507, ven 26, Jul. ju Afchay it
SHifmen/ flavb A.x697. Altat. 82. Minift, 57. dof alfo diefes Paftorat
beveitd ¢in Seculum yon @rof. Bates 1 Water und Sobn vermaltes
fworbes,
Dot
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- Dag Wendlerifdhe Puieficr Sefchiecht bat yu TDRaverriy in dev
Infpeion ieufiadt ander Otlabey biefer Paroohie nun (dyoy 175. Jabv
un big ins fiinfite ©lied gebliibet/ und in unverrdetter Oronupg gedatie
tet/ nebmlic) von 2nno 1552, und mic lange der Hichfe alva 8 noey meites
echaltentoivd,  Dennderizige Pattor Hevr @abriel Wendler/ fo ingroan.
siglten Jaby in Ame febets Dat jum Vater gebabt/ Gotefrier Wendlevnys
dervon nno 1664, feqq. feiten SOt alda 42, Jabv in der Kirche gedienet,
Diefer ift ein Sobn Gabricl Wendlers gemefens der von Unno 1627, e, i
bie 38, Jabr dem dafigen Paftorar frirgefanden.  Peiter yuriick ift an
ebenviefen Ove und ous diefen Priefer- Stamm Jsbann Wendler, vou
Anno 1598, feq. indie3y. Jabr in den Pfave.2Am¢ von BOIZ gefidredee
worden, Lindder erfte StammeBater bat gleicfals Jobanwes gebeiffens
weldher von Anno 1552, feq. in die 45. Jabr vag Plare.Am gefiihree,
3t fchelas unter dev Meifnifdyen Infpeion lebet $Hery M, Chri-

ftian @otefried Petfdy/ von weldyen nadyfoigenves bemerchee ity dager .
alda 1688, gelobeen /alg Pafk. Subft. feined Baters/ M. Seb, Gotife, Pete
fhendxy1o, vociret orden/ deme erandy alg jeney Minift, 43. geftorben/
0ig Ordin. nachgefolgt,  Seine Anfunffe ift ang cinen alcen Vriefteslis
then Stanm veree Detfhe von NRofla unmweit Mittrwepda/ unter dex
Chemnizer Ephorie Philip Detfd)/ war evfier Evangelifdher Pfare ju
Noffas deffen Sobry Udam Decfdy, ibm in Ame fccediret/ umd viefem
fuieder fin Sobn Jobannessie dev fegtere in einen Anmo 1662, gebaleener
Sevadytnif: Predige evroebnety darinmen ev die evfien bepden mit Aaron
unp Eleafar uno fich mit Pinehas verglichen/ der aber Bier vieNeidy von
Drnicker auffen geloffen morden/dad alfo Grofi-Vater/ Vater vud Sohn/
mie audh Einenctel ausd Pesichifdhen Stamm gleicher Sinie unverviieftop
Tolge nach einander von 2nto1562.bi6 1675, alfo 113, Jabr vas beiligere.
digt.Am an einen OuevermaltetdiefenPesfaitdyen Prieer Nabmen bat
Der @ rundegritige @ Ott bep diefer Stamme inie hun 1iber 160, Sebyeye
Yalter/und blibet dog Pricfertbum nodyieso in gmwepAeflen; afs in Rcheys
la bey SReiffen und jum Tiloenbayn beym Srofenhayny vever ausiwavs

tig Robrenden Defcendenten jut gefhmeigen,

- Su
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1 Niemifdy in ben Lubbener Crepl/ ift Heer Georg Mateh,
gardo/ Patt, gebobren denz; Septs 1673/ alwo feit Waters Heinvidy
Biircker qebobren deng Juk 1647, ganier3s, Jabr/ und bev $rof- Bae
tet yon 16.43. bif 168/ und alfo 39. Jabe Previger gemwefen, Er ward 1709,
a8 Paft, Subft, vociret/ ward abev nachgehends Ordinarivs.

Qmeiffeld ohne Connte Biefe Clafle mif nody vielen andern vermmebres
gerden/ tenn mon bie eit und Kofien / bin und wieder nac juforfeyen/

paranff fpendirete. v
Renn idy mid) nun ju denen/ die autd einen @efchlechee anunders

hiedlichen Outenin der Rircyen GOt geviene/ und 0 nidyt mebrinips
ren Nadytdmmlingen leben/ oder vondenen ich doch nichtd geriffes melden
Banr? ob fic Sohne bincerloffen/ melee indas Previgts Umt beforvert swove
pen/ fo werden nachfiehende roenige ftact ciner grofen Ansabl fepn:

Die Rirdy-Bade/ vader leyte M. Peter Rivdbady Paft. und Su-
perint, in Jwickau/ devdenrz, FRure, 1638, geftorbens und jum Wacey
aebaber Paul Kiwchbach/ in die33. Sahr P, ju Neufivden in dév Meifnis
fdyen Diceces, Local-Vifitator und Adj. derden feligen Strigenizio die
SeidhenePredigt gecbans und defien Bater Paul Kivdrbacy in die33, Jabv
Pait. und Adj der Superint, Ofthag. :

$err Jobann Horn/ Pzl und Senior, des Minifterii in Hernio
gen/ dev den berdbmten Med. D, und Prof, Mich Heinr. Dottt gejettged
bat/ in weldyen das Pricfiectidhe Ame vermutblich auffgebsrst da fein Abae
vus, Daviv Horn/ 40. Jabe Paft, ju Seymargenbornin Heffens und da
¢r egen dev Reformarion ing Exilium gemuft’ 9, Jabr Paft. in Seee
Doufen und der Atavus, Heinvidy Horn gebeiffen foanfangs ein Papiflti-
fdyes Prichier / bald aber nach der Reformation deg feligen Lutheriein
Cyangelificher Pfave ju Neulirchenin Heffengemefen,

“S8on ben MR ithlifdicn Priefter. Stamm ift dev @rof-Vater | M.
Balthafar,Paft, unp Superint ju Sdylaijin Boiytland/und deffen Sobn
Yoachim Friedrid) Diac. Elfterberg. und nachgebenve Paftor u2borne
berg bep TRiinchbergin Francken: © alloa Phnro 1669, in 55, Jabr feined

Mi-




@5 (3:) S@o

Minift unbd 78, Jabv feines tevs geforben ;s der Enefe] M, Balth, Pa-
{tor in Franctenberg/ unter dev Infpe@ion von 1648, big gs, iflin 68,%abe
ven feineg Sebenschne IRannlidye Erben aus dicfes Welt gefdyiepen,

Die Fricdriche find meines BedrincPens unter die ausgeporbener
Dedefier-Familienju vecynen/ devenlegtec M. Danicl Friedridy ves Sewi,
ctavifdhen Minifterii Senior, und Diaconus 3u 8, Marien, Anno 1657,
todes verblichen §n deffen Lebens-Lanff audh Lein binterlaffenter Sobn eve
fwebnet mivd; in meldjen doch augdviicklich mit enthaleen/ vaf nieht allein
fein Bater vorher 13. Jabr in Crimmicfcyau Diac. und nachgehends ju S,
Catharinen, pergleishen in Smwickau gewefen/ fondern/ dag audy fein
@rof.und Eleer.Bicer und LibreAbnen gleidier geftalt in Priefter. Stanp
gelebet aben, &3 (ind wobl biev und da Friedtidhe in Predige-Ametam
Lebeny ob fie aber jenen vevwande/ ift mir unbefannt,

Iy war TBillens die Baldwine anjubdngen / da ter Stamm. Vater/
ver Hoch vevdiente Palt, Prof. und General- Superintendens in Wite
teribevg/SHerr D. Friedr. Balduin,der &obn/'D. Balthafar Balduin, Sue
perint,und AflcfTor peg Confift, in Regenfpurg, und M, Friedrich Phi-
lip Balduin dev Enelel gervefen/ fo alg Archi-Diaconus jum Haepn Unno
1669, geflorben/ meil aber in evmeldeten &Sadyfifdhen Minifterio , Here
M., Paul Friedwich Balduin, Paftor in INeinemebe uncer der infpeion
Pfostes 1ind Here M, Jobann Fuiedridy Balduin, Paftor in ©pora uncer
der Naumburgifhen Stiffts.Superine. et feinen WBa ter in Ame yefolget,
genenmet gefundens o bin auff dic @ecandgn gefallsn/ dag der Balduini.
fehe Priefter- Nabhme i einen oder beyoen mieder auffyelebe,

Gleichvie die unermtidecen Heven ColleGores der Linfe, Nadhe,
1723, angemercke) dafi in den jigen Diacono in Rofmein Heren M. Ter. -
telbach bas Priefterliche Serchiedye diefes Hiabmens wiever turd; @ D¢
tes Seegen ju bitiben anaefangen da fein Atavus, M. Joh, Tercelbach,
ein treuer Anbanger Eutberiy ingleidhen D, Heinrich Tetecelbach, ajs
- fein Abavus, begde in vev €bur-Pfaly in wichtigen geinlichen Aemeern
geanven; und fein Avus M. Joh, Tgm“bﬂh, anfanglicy in Oeflerreichs
und
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qnd a et serjaget worden in Sachien! dag Werek eined Svangelifden
Predigerd ceenlich geceicbens und finen Sobny Jochaviam, als desobge.
dadyten DiaconisBater / Armuths megens dag FerberoDandmerck odew
Kunft leenenlaffert

Lo Boffendlidy witd man audy devgleid®envon den FErmeLIfden
Priefer: Gefdylect exfabren/ da Heve D, Amandus Gotchold Fehmel,
Hod)-Fiiel. Sadyfl. Rivchen. NRath Ober-Hot-Previger und General-
Superint, in Hildburgshaufers/ o den 22 Jul, 1721, geforben/ yum Bao
ter Wolffgang David Fehmeln, in die36, Jabr gemefenen Pfaveer yu
eipnig inder Infpe@ion Coldig/ meldyer etiva vor 1o, 0der 11, Jabren vers
ftovben/ deffen Bater und GrofVater ebenfald in Predige» Ame gelebec/
umd der legtere Wolffgang Fehmel, die Formulam Concordia unters
{dyvieben bat,

Nidht weniger oesfebe id) mid) von dev Calvififden Prieffer-Famis
lia, da Herr M, Andr. Chriftoph Calvifius, P. Prim. juS, Bened, und
Infp.inQuedlinburg, feby fribieitig/ nebmlich in47. Jabv feines Aiters
nno 1723, geftovben / meldyes M. Sethum Calvifiam, fo vot ihm eben
diefe Aemter vecroaltet/ und gum Srog-Water M, Sethum fen, gehabe/
devinder Nenftade 27, Jabe Paftor gervefen.

B olten twiv inandern Euangelififen Landeen ung darnad) umfehen/
fotosisde davan Fein SRangel feyns toeldies aber andern ju thumibetloffen
mug,  Da venn 3., Fonnte nacaefvages merden / ob Petrus Rochara
dus, derdievon Rev, Colle@, der Linfd. Nadyr. Ao 1715, p. 1054. re.
cenfirte Ideam ves befcheienen Nofenbadis ouffgefest / und Annoiyrgs
als Previges in DittmarichenmitJoztabganain ¢iven Sobn interlafs
fen: dering Minifecium befoedect worden/ gleidy mwie fein Vaters Srofs
lelter, und Llhrdites SOater 168, Jabuin YUme geflanten.  Vid, Fovegefs
Saml. Unno 1726, p 428. °

Llud damit icy mi¢ denent geleegneten Priefev- Familien befdyliifes
teldse purd & Ottes Bnadeinder Lucberifdhen Kivde die Freude baben/
ibren B itcun in e Peiefierlicen Digniede glad) §u feyn/ und aug beng
1o
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toc fermer meit big auff oie atheNadymeltsves HSeeHiveen nd Steine
in den geiftlidyen Jfeacl wolle fommen iaflens/vie der CryeDBaterJacok detn
Gefchlecht feines Sobns Jofeph verbiindiges . Gen, XLIX 24, fo will
tiogh eiwige slIbice/ wie fie miring @eficht faller nabmbaffemachen,

Die OLEEART (ind in Quthevifdyen Bion vorlingl jum bochten be.
vibmes und bat GOIF in diefenn Ehrens vollen Nabmen einen foidyen
Seegen geleget/ dager fich von unterfehiedlichen Stomm.Bitern in un.
tev(chievlidye Einien hin und twieder audgebreitet/ meldhe jrvar einander mig
Blutg Freundfdyaffe nidyt sugetban fegns abe doch alle fich hoeh und bes
ftens verdient gemadye/ aud weldyen den eitigen Hevrn Joh. Gottf, Olea-
rinm,Paft. und Super. it auch Confift. in Avnftade ;u nennen mir flice
genommen/ vont welden id) mich evinneve/ dag ev ves fiivceefichen Hillio
fdyen Theologi, Gottfr. Olearii Sobn/ und Herr Johann Oleari gleis
cher mafen HAlifyen Superintendeatis wrirdiger Snekel fey,

Dev Carezovifhe Rahmen ift in Sadyfen von 1600, und etlidyen
dreyfig Jabren befannter und beriibmeers ol einer worven ifts uid idy bie
Biivylich nady Berdienfimelden Ean/ dennda hat fidy Heve D. Joh, Bened.
Carpzov. fen. Prof, und Ecclef. in Eeipyig 018 Stamm Bater in jwesy
efie ausgebreitets nebmlich Here D, Joh, Bened, jun Paft. und Prote(]
i feiner Bater«Stadt/ und Herr D, Sarmuel Bened. Hody. meritirter
Ober-HofePrediger und Riecdhen-NRath in Dregoen,  Aus mweldyen deg
Jegtere Here D, JobannGortloben,; Prof, Theol. Extra Ord. & kby,
Ling, Ordin, wi¢aud) Archi-Diac, 3uS, Thoma, undoer erflere Herg
Joh, Bened, P, Ebr. Lingv. Extra-Ord umd Lazareth-Predigern: gjg
fione blihenve Jueige ibres geehueefien StammeDaums durdy Soteis
dyen Seegen hinterlaffen, ‘

Die Herenfdmide tonnenaudy davunter geaeblet merdens da peg
unldngftin Halle verftorbene Hevv D. Jobann Daniel Hevenfeymin lejlidy
Prof. und Infpecior b¢s Wavfenbaufes/ sum Bater gebabe, George
Yoamy Paftorem juDopfingen in Symaben/ jum Grog.Bater Jacoh
Avam/ der gleichfals an gedadhen %ﬂ ,{ 008 Paftorat yeywalter, 1.iE)w

3 O~
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Proavus, 3ac0b Havenidymied it Superintendens suNovlingen/ unp -
des Abavus, Rabmens Eberhard, General - Superint, in Oettingen
gewefen, ‘

Judteuftadt bey Stolpen unter dev Pirnifdyen Diceces, o uufer
Tritavus Panl Ridycer ehedeffen/ als Paltor geftanden / vevmalter une
langft noch unter @dtelidyen Bepftand das Pfare.Ame Herr Amandus
Cunradi, von meldyen mercEmiivdig/ 00 ev 3u Droglau bey Sonay 1664,
gebobren/ jum Diaconat nad) Neuftadt Anno 1694, und jum dnfigen Pa.
ftorat 1706.in Aug. vociret morden,  Sein Bater Siegfried Cunradi,
ingleichen der Srof.Bater) Amandus genannt/ find al§ Diaconi Sorae
vienfes geflorben; Dev Pro-Avus, Adam Cunradi, aber ifi Pattor 30
Sepna/ Sovauifdyer Infpection gemefen,  Bobey bevenchlich vag ges
dadyter Proavus eben hundert Jabrvor den iejigen Paftore gebobren/und
aud, gleich bundert Jabr vorber invag Ume beruffen worden; nebmlidh in
Jabrasoq/ weldyer u Ende doviges Jabes in HE ven felig verfdyieden ift,

Das Ralbigifhe PrieRcraSefchleche it in unra): Nadye. 1723, p.
712, feq, deduciret/ dag nebmlids Heve M. RBenjamin Kolbiy Shurficsy,
Sdymwariburgl, Confift. Al und Archi Diac. jum Bater gebabe, e
bann Kolbizery Pfavrer ju Rocken-Sufas da er 1695, invo, Sabe feines
iters fein Leben befloffens und jum Srof-Vater Jobannem/ fon nad)
untevfbievlidhen midytigen Aemten Paftor 1n Haflebens va ev in 74fien
Sabe fines Lebenss Unno 1674, diefes Jeitlidye gefeegnet bat,

Die Tbryllitfdye/ die idy audy fontt Troltios gefehrieben/ viifmee
SHerr Kraugin Biidyer- Saal L, VIIL dffentl, p. 730, 0af fie feit Suchers
Reiten nidyt nurvon ibren Baceen und Vorfabrern/ onvern audy von per
Mutter Seiten ves M. Georg Fricor, Ibeollitlhens ber o eine gebobrne
Roniginwar/ ven Priefer-Etand gegieret baben.  Bie yenn fein Ba.
ter/ Geovg Sheyllicfcy/ dagumabi cin 82, 3dbviges Mann/ unvin Nova
al8 Pfavs gelebet abe,  Dlun gedenclt er dabep nidhe) ob er per cittige
Gohn gewefer/ and nidyt ob ev einige Betcern gebabts allein iy it lebens
pen Minift, ift ju evfebens dag feins jungeres Brudev/ Hevr Jobann Foeob
Sheplliefdy feinen Barev niche nuv ubLicuiret/ fonpern andh Anno 5719,
jum
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jum Succeflore geordnet ordent/ dager den dritten diefer Linie vermurhe
lid) an gevachten Ot fich bat nennen Eonnen, B

Die ALArDI{ind fafi dieleyten; weldse ich Babe Eennenlerneny nodhe
dem Nicolai Alardi , Predigers in Seeinbect unmeit Hamburg Decas
Alardorum Scriptis Clarorum nito 1721, berous gefommen/ darun.
ternidye allein fein WVacer gleithes Nabmens mit ibm/ der 018 Generale
Superintendensin Oldenburg felig verfthieven/ fomdern auch nod) drep
andere guriicke/ nebmiidy Lamperdus, Wilhelmus, und Francifcus,
vornebnic Prediger-Stellen bedienct baben,

Dody idy varff nidye fo eit die Erempel ber bolen/ fie fimd in dev
Nadybar fdafft eben auch anjucreffen: DasTHOnnicPerifheDriefer-@se.
fehleche 1 aus welchen Hevr L. Jobann Joachim Ibonnicker/ Patt, in
Gdyneeberg/ & Ephor. Cygn. Adj, Prim. abftammet/ verdienet gav
mwobl untev ie Aelteften geeblet ju werden/ fntemabl (idy [olches in das
fiinffte @lied glicklich auspebreitets denm der evfies Priefterlichen Stane
oes/ [t in diefer Genealogie gervefens M, Sobann Sbdnnicker) Patt, in
Rivdyberg; Der andre M. Daviyy Patt. in @evingsmalve s dev dritte M,
Jobann David/ Paft inQfchopa; der vierdee vorgenannter Hevr Licen-
tiat, und der fiinffte als fein jiingfiev Sobn/ Hevr M, Soban David Ihone
nickers Paftor in Belgern,

Unbbie-bﬂ)l‘ﬂ] baben in unfern Beliirge nun audy ing vierdee
Slied die Pricfer-Wrirde fortgecragen y und in jwo Linien fich abgetheis
let.  Denn der Stamm:Bater/ M. Fabian Heyden erflich) 12, Jabe gy
Liptiz bep SRutfhen hernad) 3o, 3abr£’aﬁ, in Sdyneeberg /7 bat jum
Sobn gebabes M. Shriftian Hepden / anfdnglicy Pattorem in Sfchorlany
und radygehend vergleiden n Rivehberg.  Diefer hat jwen Sopne pip,
tetiaffen/ nebmlicy M. Jobunn Chriftiany uny @otemaleen; Der cefrire iff
Dfave in Barenmalve und Hundshiibel worden/ und bat finer Sobuy
Heren M. Gotefried Unno 1686, in feinen Yicer jum Subfticuren gebriegts
Weldjer ibm audy nadygebentdin Amee faccediret  und dag Senjorat bep
tnfrey Elrrwiirpigen Fraternitat echalten,  Dex andre Sopp if 30 Dex
Parochie in Hicfdflo gelanget / rtécld)e ¢ 26, Japu vermaltet bat,

3 i
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Sein Sohn Heve M. Gottwalt Heyde/ jan,ift von 2o 1691, fein Suc-
ceffor, und audy vor einiger Seit Senior bey der {0blidsen Yuictauifhen
Diceces gemovdens nadydam ev beveitdss, Jabrin Minilterio gelebec bat,
¥ obep alg wag fonderbabres angufebens vof feine MNutters Frauva
Negina/ eine Fothter Heve M. Ehrenfried Cochens gemefens melcher ebens
fals dag Pfave-2mein Hirfhfelo 45. Fahr verforgets nadydem ed ihm nadh
feined feligen Boters Abiebens der Anno 1593, vou Albersvorff hieher gejoe
get; 3u theil gemorden. Daf viefern nad) ( Sobn, Bater 7 und Grofs
SBatet ! wi¢ audh Grof-Srof-Vater von Seiten igigen Heven Paftoris,
pic Pfave 133. Sahe durc) GO tees Gnoave befeffen haben; und hoffentlidy
niod) fevaee i,

e balien/ mein werthefier Bruder/ Ceine Livfady eines von
wot exjeblien geebuten PrieferaDiufern/ deven angeborige fo wobl {dyriffts
Jidy/ olg muindlich in ibren Sengen- Ame dag Sengnif von denen drey Jeute
genin Himmel vielfaitig abgelegt/ um fo grofe von @ Otc genoffenc @nade
und Bohithat ju beneiden/ indem mwiv faft gleiche GShickfeligheic/ und in
evgleidyung mit etlichen nod) woeit mebe @iice evlebet/ die dev bavmPers
;ige G OIZ unfun @sefchlech bot miederfabren laffent/ in dem feiter dem
Dag Sidytves beiliges Evangelii in den Chur Firftidien Sachifden Lans
pen auffgegangeny darinnen aud) dog Fidyt in unfrer Jreundfdyafit nidye exe
Tofchen + fondevnvon Rind u Rindes Kind in ver Prieferlihen Dignitds
feien Sibein nid Slang baid hiew/bald vaweidylich von fic) gewerfen hat/
ob es fhon nidit fo oc geftiegen alg 048 $Havemannifdie; ouff veffin De-
{cendenten einen / nebmlidy Heren D, Sobann Fudewig Havtmannen/
folgendes Diftichon gemadye morden:

Theologonstus Patre, natus Avo, Proavoqve
Ipfz etiatm Magnos Theiolegos fuperat,
Dyenn ver orfie Stamm-Bater unfres Gelehledyes/ (weldenid)
aud unfer Stamm-Bibel mit SrunPher Wabrbeic engeben Can/ odev it
pennen i) i gemefen / Paulus Ridyeer / Paftorin Deuftadt bed

Stoipen obev Paulug Judex, mwieev (id) genannt/ vo Chufifi Mauri-
; tio
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‘tio beruffen/ vou 2nno 1545, an/ big 159T. 04 ex den, PNaj, in Heven (elig
aBgedricke, - @leichroie ev it 46, Jabt mit @declicher Huilffe dag Pafto-
varyermaltet/ alfo hat nue veffen einiger Succeflor Heve M, Conradi guf
freundlich 2Unfrages von ibn gemelvet/ pafcv von Kivd)bavr gebrivigr und
suvor SchulmeifterinPirna gervefen,  IJnaleichens 208 eine von feinen
Zichteens an Heve Paul Reichens dev die Pove-Stefle nach feinen fanffe
ten 24bfchied erbalten/ verheprachet morden, mie audy dof ¢in Sobn von
ibmy gleiches Tlabmens/ in ertvebnter emfrade bep Stolpen s von Anuo
1578, alg Ludimoderator eite Jeitlang gelebet undQmeiffel obne andere
foeitige Vocation ing Minifterium befommen Dabe/ weil man nicht fins
den Eonneny dafier aldaverfforben fey. SRt wem aber dev Vater/ Paul
Judex, fen, verebliget gervefeny ingleidhen mie fein Bater mieder gebeifo
fert/und obev oush pady dee Reformation gefdymind in Pricfter-Stand
gedienet babe/ dasd binidh jus evfabhrencurieux gemordens und habe ywar
bey dem Hofpital-Prediges in DVirnas Heve M, Scheibtern/ imbebanntey
IBeife mich erfundigets ev hat fich aber miv ju dienetr mie dev Unmdglich.
feit entfchuldiges / meil die alten Lihr. Kundten bey der Seadt in drevfig
Jdbrigen Krieg alle verbrannt wdveny unod die verhandenen Kivchen Bl
thevevft von Anno 1591 angiengen/ undaifo von eben den Jabr/ davinnen
jener nach B Ofes Willen die Wele gefeegnet,  Dody fiige ev hingw da
swar gedadyter PaulJudexin Serie Ludimoderatorum . Re&orum,
foic man fie feiter demauffgefest/ nichyt anguceeffen feys doch babe ev jugleid)
die Madyviche eingezogen / daf dev exfte Pfare nadh der Reformation ju
Barfchyentorff tnd Liebechals Nienifdyen Infpe&ion, Johann Judex ges
Deiffens abes nebf angehdngten Berfpredien/ mit denijigen dafigen Heven
Paftore davaus jucommuniciren/ und tenn etmas meiter tans 3ubtine
g thiv wiliigh vaven part jugeben,  Da wun nidi(a bievauff an midy
meiter cingelauffen/ fo annicytanders fbiffens al8 vafieint mebrers niche
endecfet worden s ud bleibedaber®h Siweiffels ob tinfer Paul Judex von
legt angejeigten Tudice abftammes ioeil obige @emibbeit vorbanpen paf ev
Kirchhaynentis nidys Bor(Chendorfenfis gewefens Dag Eonnte nobl
feyu af ifn fein Bater aldorsvorfer geeugees wnd nachgehenss/ va er hies
bes
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Feeberufen worden/mit fich her gebradyt/mide weniger mache mid olched
bep nabe glaubend/ va ev hernadh hicdurdy nach abfolvirten Studiis am eve
ftenveraulaffet oerden Eonnens von feitien Bater aus BovfdyendorfF fich
nadh Pisna/ algin die benadhbarte Metropolin ju wenden/ und alva feine
Heforoerung ju ermarten s and) cinenverledigten Sdul-Dienft anjunebs
men; ABenn e8 nidht alfo juverfiebens Dag er nusdore bey iemanden pree-
ceptoriret / oder ¢ine (o genannte Winckel-Sdyul gebalten babe. &3
concordirte aud mit feiner Lebens. eit.  Dennt menn'id) vedyne/ daf
evetlicie yoangig odev drepfig Jabe alt gemefens alg man ihm die Veocation
nach Meutadt bep Stolpen sugefchicke, (o bacce ev ein Alter von eclichen
vol naber 8o, Jabr evveichet/ das nody mwobl ju glouben i, &8 miifte
aber fein “Bater/ ehe ev ing Minifterium gefommen / beveits in Sdyuls
pder in Ehr-Stand indev She gelebet baben/weldes dasutmabl etwas gans
gemwdhulidyes gemefens abfonderlich 0a bep angebender Reformarion piele
aus denClofter geforungen s und ven ibren Dorff-Plavver gelauffen fevy
and fich liebe 9Beiber genommen baben’ nachdem fie ein ander vire genus,
bifi fie einen andecn Dienft exbalten/ erroeblet und angefongen,  Ob i
abes (dyou diefes vor Eeine Aabebeit ausgeben Lot/ fondern dabin geftellt
feyn faffes Ob ves Paul Ridyeers Varer angemercleer” Johann Judex,
odet obeg ein andrer gemefens ob ev unter den Prieftern oder IMoudyenin
Pabiithum fich befunden babes und nachgebends auch su einen Svangelis
fifyen Priefier vevoronet morden/ mwojus fouft viele balbgelepuee Shriftliche
ehrlicye IR dumes u felbizen Jeiten gelongetfepn/ oder ob er unter die geo
meinen Lapen wnd IB-Iclidye geboret babe : fo ift Doch foviel/ befage unfree
Stamm Bibel gerwis vai fein Wetcers und Baters Brudery deverfie
Pfare in Varni; odee Bardenis unter dev Juiterbockifdyen Superintenz
o Anuno 1520, bif 1564, ganger 44. Jabr geiefernund Simon Ridyrer/
oder wie ev iy nad) damabligen alcen ebraudy gefchrichens Simon Pre-
torius gebeiffers babe, wic deffen adytet Succeflor , Heve Hamdfele in
in einer RiedyRedynung feinen Nabmen untergeidynet gelefen bat, Al
len Nafeben nadyiftdecfelbige ohue Kinter/ oder jum menigfien obne FRf-
licye Srben geftovbens mnd wo fein feiblidyer Rrues nicher mie ex/ ﬁudi;
re
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ret gehabe und eine Phre.Stelle begleitet/ fo bat voc deffers Sobn, dueeh
fein Epempel auffgemundert/ denen Studiis obgelegens unp ift yon G Oth
in die Priefteriiche Dignitdt erhoben movven/als vorgenannter Panl Richs
ger/ eldyenich alg den evftensin HSrrn vubenden gewiffen Stamm. B,
sesunfres @efdlechtd/ gegenvdrtiaviibmen fon,

Do anmdre Stamm.Vatervon uns; Ehrifoph Ridyter/ des voris
aen Daul Ridyterd efefeiblidher Sobnr ju Neufiave dens. April1548. gee
bobren/ ift Paftor in Heryogdmaldes und Adjunus der Frepbergifdyen
Dicecesyon 2nno 1577, bif 1523, folglich 46, und ein balb Jabr in Amte
getvefen,  Derfelbe bat balp nad finen Antritedie Formulam Concor-
diz eigenbdndig uuterfchricbens foie fejir Tabime unter denen in Frepbeve
gifthen Begivek befindlichen Prieftern nods gelefen wird/ und pat nidy of -
Jein bep den Annoxsg0, alva neuerbaueten Kivche alle Sorgfait unv Fleif
angemendet) fondern aud) um feine anveveraute Gemeinde fich mwobf ver.
dient gemadyts undibe jum beften cinen Cacechifmum veuken laflen) tels
cheralda/ und in der Nachbaridofit anfanglicy alleins und bernach nebf
pen Dveonifdhen in denen Scyulen teairec worden. &4 ot midh der
itige in Hergogsmalde lebender Pfarys Heve M. Johann Cafpar PMilfer
mit einen Exemplar von devjenigen Edition, o ju Frepberg Annor663,
twieder ven neuen gedrucke worden/giitigh befhenchetstwelched diefen Ticul
bat: Handsund Herg« Budylein / cinfattiger vod Shriflidier
Trags Stircke/ denbeiligen Catledyifmum destheuren Manng D,
Lutlyerd crelavende / fame etlidben an ein jedes Stiek angeheffeen
ausbimdigen (honen Lebrs und Troft-Spritdilein/ aud andrey
andadtigen Ehrifiliden Gebethicin/ von Ehriffop Ridrern
feligen weyland PFaLr 3u Hevgogetvalde/ gottfeligen Plarys
Kindevn ju gut/ in dieken gefabriiden Jeiten gu lefen/ uny 3y
gebraudsen, 3w dev Dedication,, fo an Biivgee Meifter uny K.l
wicauc) Buirger(offt und Bemeine ju Handyen Anno16c9, am nenen
Sabrs Jay und inandern Jabrdvauffs alsfein Shrifopy aloaPfare ges
mworden/ gevidytet it/ babe idy gelefen / 0aB ev auff guten Kotk feines
feligen Vaters diefe Frag » Sticen jufommen gejogen ) und viel
Nugen unter Soceliden %evﬂm;)g und Seegen vavon gefpiibrees

uch
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aud degmwegen feine beplen/ in der Rivdye Chrifti dienenden Sdhnen, M,
Samuel/ und M, Shrittohs gleicher geftale den beiligen Catechifmum ibs
ven Rivd)favthen Teifq eingubilden / Biiterlich befoblen habe: ingleidyen
vaf er diefelben Fragitiicke nady vieler frommen eryen/ wic auch etlidyer ‘
ausfeinen geliebten Bedoern und treuen Radybarn dffters begebren/ i
vovgenannten Jabr &Ot¢ juShrem wad dev licben Jugend jum beftens
ieder auflegeniafon.  Weldyes Jabr aber fiejuertt beraus gefommeny
ftebetnidyt dabey : dody ift vermusblidy/ daf fie bald in Anfang feines Pres
vige- Ames jum Bovidhein Commen/ nadydem ev von den GolensSefivens
gens Ehven- Beflen Haubolden von Sdyonbevg/ auff Renfberg feligen
Weland devdvenen firaehmen Chur-Fvfidyen Aemeer Meifen/Hapny
uno Noffen/getveuenHanptmanns/weldyen idy/find feine Worte/rvegen feis
nes Sovift-Avel, Gemuichs und aufeidytigen tweuen Hevgens gegen denPree
Digt-Ame an Batevsftace geehret/ vov 32, Jabren nady Hergogsmaida le-
gitime, und obnealle fein Begebrens mie er gleihfals von fich verficheres
gefordere worden ; s von dev Jeic an ev feiner Vocation eingevenct genes
fert wnd auff feiner befobinen Plare. Kindev Foblfabre und Seliyleit ee
feben/ damit fie audy in Boccesfurd)t und Chitlicyen @lanben defto mepy
fich tiben modytens 1 dem Enve er ihnenvgn beiligen Catedhifmum treulich
fdvgetragen / und aug veiner Cebrer Schrifften jene gufammen aegonen,
Des Biichiein felbfl/ o it octay finffund einen palben Bogen ftavcks bater
alfo eingevichtet und eingecbeilet/ daf drepgehen fdhone Seugniffe vom beilis
gen Catbecyigmo Tuthevi/dieer nidye v in D Fucbers Scvifften fondern
aud beym D, Julto Jona, D, Sellneccern, D, Martin Miro » D, Poly-
carpo Leyfern (Lyfero) M, Johann Matthafio, D, Chriftoph Fie
fdherns D Heinrich Salmuth, M, Cyriaco Spangenberg M, Andrea
Fabricio, M. Heinrich Roth, unp M. Conrad Porto gefunden vornane
fieben.  Devtieine Catechibmud Lutheri bat die nddyte Stelles o8 ift abes
vaé finffee Suick vavsmnen nidyt mit enchaleen; meil, rie befanmt/ Johaun
Kniftrovius odey Knipftro oidhes gemadyt 7 mie D, Balthafar it der eve

flen Samlung ciniger sur Pommeriicyen Kivcen » Hifforie gebirigent

Sdyriffeen p. 93. 385 angemerche; oder dod ven cigeatlidyen Autos peffels

‘ ben/
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Ben: wenn eg Diefer wObl i Ungerws§ bleibet, Confent, D, Pipping i
der Hiftor, Theologifdyen Einleitung sum Symbolifdyen Sdyifftenp.
108, Doy batder felige Ubr Srof. Brof. Varer diefe Materiam feines
weged mit Still{dhweigeniibergangen/ fondern in einem befondery Capiteh
inden folgenden Sraghickens davinnen ev ein Stiick des Catechifmi nady
vem andern durd) grundliche Fragen undWntmore febr einfdltig und exbame
lidy abgebanvelt/ von vev RBeidse: Bug, und Abfelution ausfiibriidsen
Untevridht ertheilet/ rocldhes ich defto bober aclyter ie meniger ich meif oder
glaube/ vaf erjetien fehon sum BVorgdnger gebakes aufer dem mag Yuthes
vus binterlaffen/ wie man vie Finfaltigen foll Beichee lebren, Sinces
mabloer Gatechifmus uncey Ehur. Frirft Chriftiani 11 Negierung: alfo
foll fepr yermebret soorden/ um denen eingefdhlidyenen Calviniften ju beo
gegneny, die gerne Beidheund Abfoluticn in der Rirdyenbivingen mollen,
Carpzov. ifagog. p. 95t Dabingegen unfer Ubrediter Bater fdon une
tevjenes Heven Baters Augufii Regiment/ Anne 1577, ing Predige Ymé
beruffen worden/ und feine Fraghicken bald davauffans Sidy gefielle, &
ware wobl wereh/ eine Eleine Probes mie er in foidyer feiner Eatedyifmus
Arbeitverfabrens hieber ju fegen alleines weil idy mirnidits mebe alg Liog
vie Recenfion deg Biidvlens firgenommen/ fo will apeh) friCe darbey
~ verbleiben,  9Relde demnady/ dag ex bey einem jeglidyen Seiek etliche
Spriidyes und audy bep den legten cinige Geberes fo vor ver Veidst und
Abflurion, vor undnach den Deiligen Abendmabl sufpredsen / ingleicien
eine (dhone geifliche Jifc)- Juchein deuchdyer: NReimen mit bevachiae, mwie
man fich Chriftfich und 3ldytig sum bochmtiedigen Socrament finden folles
wovaus man den genium feculiuntes dendamablg lebencenBauer- Vo
Eidfetich erfennen fan, _ DenSehing madyen unterfhieclihe Seuffyep
an Sonn-und Werckel Fagen/ ein Gebet tmein fligEnves jwen mierep
den Juircken/ deven gleidyfals eines vor dic Kinder R immeife gefiefet ifyy
de LI Plalm/ niche wenig:vdas died: HEr JEM Chrift mabe SRenfdy
und e, TWieaudy noch einanver Gebet jur beiligen Breafa!tigteic / el
ches fidh anfingt: © HSve GOes in meiner Noth / vuff id) . Tos
mit ev jugleich cem Jobanmitifchen Seugnif von dencn drey Seugen in

‘ ﬁ’)i 2 ‘D‘;ml
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SHimmel dffentlich bepgeptliehtets devgleichen ev auc) in den perhevgehens
ven §rag-Stiicken in andern Haupt.Stiicken des Sad)fifden Cathechis
fmi mit Mund und Hevgen auff vie Frogen!  Tag levneft du aug den
Shriflidyen @lauben? folgender mafen abgeleat:

1) Serneidy wie die beifige Drevfaltigleic gegen miv gefinnet fy
ud iag id) midy Bucesu fie juverfehenhabe: 2.) Da nidyt mebr denn
ein@Otefen 3.) Daf dennochin de einigen Gottlidyen AWefent drey tine
terfibiedliche Pevfonen feyn/ GOt Bater/ Sobn/ tnd beiliger Seift, 4)
9B er mid) ecfibaffen 1, :

S fan mit @rund der TDabrbeit ebener mafen besetgens daf die
Sag-Stricke febr wohl abgefaffets und fo befchaffen fepr/dag fic Ceinen news -
ern (deren feitet de feby viel divulgires morden) in gevingflen meichens
und wobl oiedig wdren/ daf man fie wieder yum Druck beforderte/ fveil
{ie gav niglid) neben den Dregonifihen Catedyifnmo Ednnen gebranchet wews
ven, I mub aud) gefteben) dag idy biev und dat etwas daraug genome
men/ undin meine bep Antric meines biefigen Deiligen Amees auffyefejte
Rinder-Fragen geceagen/ vermictelft weldien i) unter @otclidhen Leys
ftand in biefigert und anvern eingepfartenSdyulen den EleinenCatechifmum
serglievert lebrens abee fie defrwegen die Kindes nidyt abfhreiben nody drue
cben Inffer moeil ich vielfdltia wabrgenommen/ daf die Kinder devgleichen
Sragen und Antroortens fobin rwar augmendig lernen/ und obneBVerftond
Bev 3u becen pflegens aber o gleidh nidyt roiffen/ roenn i) dieiSrage anders
abfaffe/ odev auch tue ein einyiz Wort vevmedyRies wo fie3u Haufe find/da
Dingegen duvdy manniafaltige Berdnverungder Feages tic fie nur hoven/
nidy( aber felbf lefen €onneny cin Huffmerclen ey fie cvmecket ) dag Bers
@andnif gedffnet/ undeine bedddytige Antwort veraniaffen wird,

Dag in brigen Eobensoroticdiger Hevw Chrifioph Nichter/ deffen
Bilbnif fowoblin ver Hieryogdwalder Rivdyedralg audy auff feinen Leithens
©stein annoagdy ju feben if/ einn wackeverunod feiner gelebrter DVann j feines
Qi gemwefen/ ecbellet davaus/ dof e ausdriicklidyen Befebl und in Com-
, miffis gebabt/ etlidhe Pearrer in dafiger Beyends mweil fie weaen der damal

ligen fch veven urd gefabulie Lauffee fdhlecdsee Scudiagebabt/inder Theo:
Io-
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Jogie 3u informiren.  Jh Dabe Ibft ein Handbricfgen von ibm gefes
Deny (eroffnetemiv vorgedachtev Heve M, ONAller/) fo er defroegen an dews
$eren Povein Dobarny Rakmens Pab/ gefdvicben; viefes Jnbolts:
Bonus dies, Derr Nachbars auff finftigen Sontags willich) 3uibm fome
men/ undibnaug den Articulo de Chrifto examiniren/ foie miv befoblen
ity madhe ev fich foldsen befanne/ domic ev fap fein antroorten; biermie
GOII befeblen,  Vonviefen Brieffyen. meldet ev ferner 7 daf 'es ibn
und feinen feligen Hevrn *Bacew cinen von jenes Succefloribus, Nabmens
Chriftian Sehonaly gemicfen weldjer vou etlichen Jabren gefiorbens und
vefen Vridyer nachfeitien Jodt bin und miederveraufee worden/ o/ daff
man nidhe wiffes £onne, wo felbiges geblieben fey,  $Bey dem Durehlandys
tighten Cbuv. Fivfien Chriftiano I1. bat der felige Ebrifteph NRicheer in beo
fondeven @naven geflandens foie v dentt aud) eingmabls /, nebmlidy 2Anno
¥6:17, den 12, Felb, von feiner Chur Frfilidien Durdylavdhiigbeic Jofels
cacp inder Pfare Wobnung abgetveten / einen filbernen Beeyer. verebus
Letomeninady Yuffage und WVereidyuiffed ves albofigen RivchenLBuches,
Breebeprathet hat ex fich mit Jungfer Margarethen/ Dervn Adola-
rii Hacwidenss Biivgees und Huffdymids ebeleibl. Jodyter in Drefoens
mit welcher er Annoxs75. und olfo drep Jabr vor feiner Beforderung ing
Minifterinm ehelidy gecrauet worden/ mit der er auch 43, Jabr in Ehee
Stan jugebracyt,  LBon diefev unfrer Lbr-Grof. @rofes Mutter hat
miv Heer Jobann Miiller feliger Pattor Loci mintlicy ergeblet/ daft fie
nad ibres Ehe-Hevrn feligen Ablelen in den drepfig Jabrigen Krieg von
petien Rapleclichen Soldaten elendiglich umacbradye woxden; dody riffe ex
eigentlidy nidytin welchen Jobr/ mvem fie elbige um Geld voniby heraus
supre(fen evfilich an Handen umd Fuiffen gebunoen und gerdvelt: ibr nachs
gebenog cen IRund suffgefperret/und tneh damabl8 fo genaunten Sdtoes
difchen Zranct (£ v. Nt Saudye) eingwmfﬂ' und fie folange gemoctert
bif fic unter ibren graufamen Hanven ven Geif aulfgegeben, - ORie vicfer
feiner gelicbten Houg. Ehre bat vorgenannter ondre Stamm.SPater durd)
@otel, Seegenneun R‘inbn‘ge;eugctme?mild} 0t Sibne und eine Sodhe
ter/aug welden evffevcnibrer jmenfind Pfarvee oder Prediger gemworden.
283 Dot




@§ (94) S

Deveine Chrifophrady den Watew genanie ift gebobren Anno g0,
ten . Decertbr, in HHerzoqsroalde/ und nady den grofen Stevlen den 6,
gDgave. Anno 1608, nach Hixhchen sum Pattorat beeufferts in clben denfels
ben Jabe mit Jungfer Heginen/ Heve M, Barehol, Hepdenreidis/ Pa-
ftoris u S, Afra in IN¢ifen/ und des dafigen und nunmebr nady Drefoen
verlegten Confiftorii Alfefloris ebeliden Jochter copuliret/ audy von
@&t mit o, Kinvern durd) fie exfrenet worden/ davon aber Eeineg Theo-
logiam odes fonft ineiner andevn Faculuit ftudiret bac; Smmiteeip by
@Ottt aus viefer Jeitlidhfeit den6, Jan, 1665, abgeforderes nacyvem ex
57. Jabu an evroebneen Ort Dfarver gemefen; und fein Leben anfg4. Jaby
gebradyt,  EinEnclel aber vonihm/ Jobann Paul genannes veffen Bao
tev ju Habnchenin Biivgertand gelebees hat die Fuptapffen feines Srofs
atevs betveten, #mitden Hervn Vecter D, Sigemund in Leipjig Ma-
gifter worden/ und bac das Paltoratin @rogbartensdor(f erbalten/ alva
et vou vielen Jabren an Schlag geftorbens von deflen Polteritdt aber meif
mid) nivgenos meiter ju erfundigen,

Der filngfte Sobr/ves altern Ehriftoph Richeevss Sliag 31 benabmes
gebobren den 3. Febr. 1592, bat ywar anfangs audy Theologiam frudires
aber nadygebends fidy gednoere/ und eitn BauersButh in Heryogsmalde
getauffes alwo er balo davauff viel Jabr Rivdy-Bacer und Vice-Ridster
gerefen/ von weldjen audy noch einige Nachedmiinge in befageen Dovff
ubrig fepn,

M. Gamuel Riditer aber/ der dritte Stainm » Vater odes
Pro-Avus unfees @efchleches ift ver dltefte Sobn gemefen/von offt beriibus
ten Chriffopd Nidheers/ fen. in Hevgogsmalves gebobren/ alda Anno 1577
den3, Decembr, anfanglich Pattor gur Pleife und Wiifien Brand/ Jrocife
feis ebue ctliche Jabr von 1609, wie aus deti fiir denen oben recenfirten Gas
techifimus. Fragen fehenden Dedication gu fhliffen ift; Nachaebents
Paftor 3u S, Nicolai und Filial 2((-Ebemniy von Anno 1614. bif 1633,
foeldyer alfo 56. Jahe nur lt gerorden/ und etwa die Helffte feines Lebeng
in Previge-Ame 3u gebradye: Aber jur She gebabes damadls Jungfer 3 ﬁl
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flinens Heven N, Placees/ Honvels Manns in Shemniy ebelichen Jod)s
ter,  Sjftowrds fieunter andern mit ey Slbnen von GOIZ fegates
mwordeny deren dev eitie Chrifieph benabmet und nadhgebenvsin Gfup. Yond
su Gsrobens yum Paftorat berdroert mworden / nachdem er vorber an den
Ot Cantor gereferr.  Der Herv Better D. in Raveberg gevenske in feis
nev feyten Antrorts wieer gebdree; tah diefir fein Wetter fich Lorthin geo
fungen odee feinen Linterbalt von einen Ore jum anders mit (ingen verdies
net babe, Ermeldee-dabeys meldhes audy von feligen Vater gelioretju
baben/ mich iwoblerinnerer twie von feiner @ebubre devfeltc Chur. $andis
fdhe Chriftoph Nicheer jwey Sdbne ju unfesn Grof. Vater nac) Shemmiy
bevaus gefdyicke/ dieev 1 Dev Roft gebabe/ und in die ordentlidye Seavts
Sdyule gebenlaffens von dav fie nad) Leipiig gesogen/ und nod ablolvir-
ten Studiis wieder it ibv BVater-Fany gurick gefebree, - Siner tavon ey
feines Baters Subftituras geworden/ habe aber nichit lange gedanvet) peil
ibm duvd) Hegereny fo dove febr gemein feyn foll: ouff @ dttliches Verhdnge
nig/ da8 Leben verbuivget worden,  Ob aber der andre Sobn an teffen
Stelle gefommeny ingleichen mie ¢ mit ibrer Pofteritae fiebes miffe ev
nidye/ und Eonnce uns unfres feligen BVoters Vruder, Benjomin/ menner
~ nody lebetes mebr particulariaevyeblon’ alg tev'in @hus. Lond celiche mabl
den feligen Wecter befudie bat, . o viel fan dich: licker Vruder/ vevs
fichevns paf fein Gefdhleditnody nidst erlofehens wenn ja in Priefter- Steond
Drefer Qeit fich Eeiner befinaets weil cin in Wien lebender HanteigeWanny
peffen Tanff- Nabme miv wieder audgefallen s vor celiden Jabten s in
Sidyneeberg fhriffiliche Nacbfrage gebalten/ obnod) vo ibves feligen Bas
ters Bruders Kindern emandin eben ubrigfey?

M, Georgius Riditer/ Samuelis fiingever &ofin / unp unfey
bierdeer Stamm:- Bater/ gebobren vov Chemniy Unnio 1608 / fuccedie
rete feinenn Heven BVater Yauno 1633, in Paﬂor;it 1S, Nicolaj , Tichce
Unnp 1640, indie Stadt) und wurde unterfier Diaconus, uny fifege jum
Archi-Diaconat Ynno 652/ vevmaltete untetfdiedlidhe mapi / ump wo
iths vedhe bebaiten finffmabl vag Vicariat, gab efre Peedig nac) ver ane
+ dernin Drucks dever miv fechfe gu €efidht gelomnen finy, € tarh A
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#101684. in76, Jabe feines Ultevsmadhdens ev se. Jabrin Amees und gleidy
folaage aud) in Ehe-Stand gelebet/ unter den fieberiden Superinrenden-
ten yefeffenns und den dricten Rath gefeben batte 7 indem das Collegium
fucceflive jepmabl gany auggefiovken,  Sur Ehe Behiilffin bat ihm
@Ot jugefibrees Jungrer Annen Juftinen 7 Heven Michael Hillgers/
Handels Aanng wnd Sevidyefchopwens in Feepberg/ ebeleibl, Sodyter: vie
von ifm eine Putter von fechs Sohnens und drep Iodhtern worden, Hon
ven legterss hat eine M. @ictnerny Paft, Subft in Elterlesns und die andre
M. Riebizen/ Paftorem inErlebady geebliget,  Bom denen evfteren ba -

per jinglte Sobn 1 Hieve Sigemund/ gleichfald die Theologica Studia

ermeblet/und den hdchften Gradam alg eines Docoris davinnen evbalten)

nachdem er anfinglidy Cabinet- Prediges der Shur- Fuivfilidyen Frau
SRutter/ nadygehends Hofpital- Prediger juS. Annaberg, und von dav
Ananoryoo. nady Raveberg als Paftor und Adjundtus dev Drefdnifdyen
Ephorie vociret worden; Daf ev alfo feiter dem 43. Jabe int Minilterio
gedienet/ unddag Aebengighe Jabv feines Alters evreiryet bat / deme pep
$Hodyftenody viele Jabre julegens und Craffeiglich ibnin finen angebenven
alten Sagen fdecken wolle!

M. Bottfried Ridyter/ves vorfiebenden M, Georgiidriteer Sobny
und finffeer Sort-Phanger unfres Befdledits/ alg unfer feliger lies
ber BVater/ ward JuChemui; denzo. INavt, 1643 gebohren, frequentir-
tenicht alleine die StadteSchule 1 fondern Cam oudy Ynno 1651, in die
Sdyulpforta / von davaus ev nady jurick gelegten Sexennio Yarno 1662,
ouff die Univer(itat eipig fidy gewenvees tiber 7. Jabv alda verreilety
ynd immitcel® Annoxs65, in Magiftrum promoviret/ uny YAnno 1669,
den Gradum Baccalaurearus SS, Theol, angenommen,  Nady feines
Heiméunffc bat ev feinen Hecrn Batew etliche Jahe mit Predigeen fuble-
viret/ in der Hoffnung/inPacria evwlinfchie Promotion ju erbalten ; Yes
gab (i aber von dav nady Drefoeny lief fidy in den Chur. Fiirflidyen Obers
Conliftorio examiniren/ und erlangte mad ciner drep vieveel Jdprigen
Expettanzden Befehl jum Paftoratin Oberfiblema uno €ldferfein wor
3u ¢ 2uno 1674, Menl, Dgc, die Vocation befommen, - Zino '677f

: Menk
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Menf Apr. viickée er-auff allergnddigfie Denomination yyp Beruffung
Bicher nody Neupadtleinn dag Pfarv-Ame/ tavinnen op bif Anno 1722,
Menf, Maj, ourd) @O ttes Snave geflanden s uno immigtel auch Anno
1687, dag Seniorat bev der Sicanifdyen Prieficeidyaffe evpasen bat,
Stavb alfo in J;)Qf%)i‘ﬁfm)ﬂ‘t ui felig den 2x. Maj 1722, iy adstighen
Kabe feines Alterss und48. feineg viibmlich gefiibreen Previge-Ames, Sn
et (Fbe lebete ev von 10, May. 1675, bif gerade fvieder denro, Majyor, in
aflen 26, Jabv/ mit Jungfer Sophien: Chatharinen, Herrn Andregs
Sauglandg/ Mediciuz Do&gns und Chur-Firflichen Sadgifdyen Ae-
chi-Atri in Dregden/ eheleiblidhen diteften Todhter / um geugese mit iby
durch Gbettichen Seegen eilff Kinder/ al viet Sopne/ und fieben Sichs
ter/ davon unfrer viev o lange der HCrr will nody an Zeben feyn.  Hiey,
unter befindet fid) unfre andre &dymefiery f\'mu_ \_/eromca Elifabeth,
toelche an Here Richael Hofmannen/ wobl. meritiren Con-Re&op der
Stavt-Schulen in Schnecbergverehligetift/ und surd) GOttes Gnape
die Freude eciebet/ daf ihr dltefier Sobn/Hevr George Sotefried in Halle,
Medicinz Licentiatus, unddee jinaftes Here Carl Gottlob in eipjig/
Philof. Magifter , undin votigen Sabe in Paunlino BefpersPreviger gea
mervenlt; [Folglic) ver evftere fich sur @rog DRuiteerlichen/ und der leyee.
ve jur Srop Bacevlicher Profeflion und Dignitds fid) habilitiret bag,
B3ad foufivorgenannte unfre feligen Sleernvor Ehes Haug- und fiirtnebms.
lich Kinver» Creny evfabren/ jum Q’;empel /! dag ibnin Qlyxno 1692, fiina
nen adyt Sagen / drey/ uRd in wenig %od)gn,a_ud) 0ag vierdte an $Bn.
tens geflorben; Jngleichen/ Dag fie untcrrdnecyd)e Diebfidble gelitteny
md infonderheit Menf, Nov.1693 tim 2000, @iilden/ an baren Seld/Ses
fhmeid,und Silber-Gefeive gefommen fepns: LUm meldye Reit ooy e
Tiehe MRuter; mitdivy (ieber Bruder/ bod fehrmanger gegangen / gy
in Sdyrectenteinen hohen Sprung/ und fonft mebr 8“,[7“"/,006 man ym
fie/ und did)/ gav fehr beforgt gervefert / und n0sh WeIE Grdffepn Sy3opryg
befabret bat; Dergleidyen der Herv Wetter D in S\abebn’g tody Sffters
verfcymergen myiiffen/ alg dem i 4. mablen in die8ooo, Fhaer Dietifef
cntwendes worden/ das habeid) mehe ﬁﬂ;}i unberubue Ennen woriiber geben,
V)
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desneidy aud nod) dicfes bepfigen mollen/ dag unfer Here Srof@rofs
Waters Pcterlicher Seitens Ihileman Gangland / nebft feinen Hevery
Bruder Sonvad.Banylanden aus Brabant von Ancorff nady NRattingen:
in Bevgifdyens wegen dev unter ven Heryog von Alba Anno 1617, exvegen
Patifdyen Inqvifition und granfamen Berfolgung ich Klvices/ umd von
dov nady Hallegeudytet habe,  Bon dav ift dev erfleve alg einberiibmeer
Chymicus jucbur.Firft Augulto, Glocrtivdigiten Sevddyenif/ nadh
Dregoen beruffen movdens beydemer in grofen Gnaden geftanven, Der
legteve aber alg fin Bruder ift in Halle geblieben/ und einer von feinen
Gobhnens Nabmens Heinvidy Dat fid) in Jorgau etablivet / und feiter
dem vurd) Bottlidyen Seegen audy in viele Defcendenten fdyon bif ing
dritteund vierdte Glied ausgebueitet.

Auff mishy M. G ¢orge Gottfried Ridytern/ und ouff vidh Theo-
philum Ridyeern/ i nundurch SOttes Snave in vas fechfic Sslicd/ ja
ie man ed anfeben wad recynien ban/ indas fiebenve Glied unfve Priefterlis
ez Familia geftiegen, dev du ju Ende desd 1725, Jabrs tag Pfavr-und Jeu-
gen Ameindes HEcen Nabmen ju Ecbmanstorff angetveteny gleicy mie
it) 2nano 108, Menf Jun, tem fligen Water adjungiret/ und Ynno
1712, Menf. Sept, sum vofligen Paftorat, nadydem ex refigniret / confire
miretwordent,  Vonmeinen Curriculo vitee, dody obne Rubmrdtbige
feit etrvad weniges mit eimgurticfeny fo babe ich surdy @dttliche Gnade den
5. 3511679, dag id)s viefer IBele gu SRittage ums, Lbr evblickec; bin
mit junebmenden Jabren anfanglidyvon biefigen Ludimod, und nadyges
bendg vou etlidyen Privac.Praceptoribusin pietate & bumanioribus
informivet worden.  Jn eilfften Jabe batmid) det felige Vater ady Luvis
dau juerfiin Heve Forfers des bey Heve Teifen domablg preeceptorires
ter und hievauff Baccal, Schola, Bafter in Weifenborn und juleye Paftor
$u S. Moriz gemefen/ und fo bann indie dffentliche Sdyules in Herr Panl
Freundenss Collegz Tertiilntormationgetban,  Bon bier bin idy it
ore syehenden Jabrnad) Orefden prunfres (eligen SNRutter Bruders Sert
D, Bened Gangianven) Stadts Phyfico gefontmens der midy ju Herv
M. Siiffens weldjeeguder Jeicbey Heve Obers Cinnehmer Ge,uﬂeén in
o~
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Condition ftundes Wnd leglidy al8 Paftor in Sméniy an einen Sdilag:
Iu fein Leben geendiget/ faft ein Jabe langindie Information geben lafe
fen big mid) der felige Bater ju Heer M, Jobann Frengeln, Col), 11, der
Greu-Sdulening HavBund an Jifch gebradye/ folglich ouch in feie Clag.
fe gefezet iworden/ und fp bannaud) in fecundam & primam unter Here
M. Joh. Valent, Merbizens, ai§ Con-Re&or, und Here Jonz Gelenii
als Re&. Manudu&ion gefommen; dartiber faft fech$ Jabr vecfrichen
find.  3Jcb rotirde auch publice valediciret habens mie idy miy fulrgelese/
foeunivieder von biev evthin veiffen tonnens nocydem idh nach £Hauf bes
vuffen foorden: fo abev habe e fdyriffetich thun muiffens und bin Menf, Sept.
1608. auffvie Leipiger Univerfitdt gejogen aida idyin folgenden Jabrin
Baccal. Philof, 411 1701, in Magiftrum promavire; audy sum éfftern in
den fiinff und einen balbz Jabr/da idh meine Studiamit GO ¢ continuireg/
priv. und publice opponire¢ und refpondiret habe/ anchu §wey mablen
prefidire I8 Refpondens fonderlidy unter Heve D, NRechenbergen/ de
Juftificatione uud Anno1703. de Cultu DEI externo, falfo Unionis
Proteftantium Principio,  #QRi¢ den Difp. de Cynicis pabe idy midy
1701, habilitiret/ aud) eine andre Yuno1703, de Ernditorum Invidia,
ingleidyen audy etliche Collegiadenen SHeren Studiofis gebalten,  Ran
ird miv audy jutraueny v icy deren damabligen $Heren Proteflorum
Philof & Theolog, Collegia publica & privata mit Fleif befuchet/ fo
dafid) ndcht @OII / meine wenigen Prote@us Heer M, Hardeeny
Diceln, $Herr D, Schmid, Rechenbergen, Oleario fen, Herr D, Sees
ligmann, Pipping &e. afterdings fdyuidig bit,  Bie woblich nun lieber
auffoer Academie geblicben: fomuftedodh diefelbe auff Befeh ves Heren
Baters veeloffens um iprin feinen berannabenden Alter mit Predigten iu
tibectragen’ weldyes idh iiber vier Jabe millight geebans smmictel(l ich midy
audy €. Hody-obiidhen Ober. Confiftorio gemobnlidyer mafen ad Exa-
men fiftiref/ und uncer die Candidatos Minifterii von denfelben recipi.
rettoorden,  Sineder Jeit idy meinem SOI R allbier in Ame gedienets
ift mivuncee(hiedlidye Selegenbeit ju Cafunal Predigten vorgefallens tae
vonidh nuv deres/ [0 in Oruck aesef'eg}I gedencien will,  Da Anno 1718,
2
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¢innetser Beichtund Peedige- Stubl gebauet movden” (0 madyteid) dieges
Baltene Ginmeybunas- Predigt e Jefd. 52, 9,6« 10, fub, Tit. Die
Stimme von Suaden.Stubl/ weldecin jedes Beidyt-und Kird-
Kind nody heutiges Tages mit ihm veden hdret/ nebff cinen Hi-
fforifhen Borberidse/ von der obgedadten bepden Stirhle Auffe
Fommen und @ebrand unter den Glaubigen N. T. in folgenven
Jabr puvd) den dffentlidyen Druck gemein.  2nno 1719, ward die hicige
netie rgel verfeset/ weldyes midy veranlaffec/ in einer Consel. Reve Vi-
vam DLl Organum, dag [cbendige Orgel - Wer ik GOTIEES/
aus 2. Gor, 4 verd 13. ju betvadyten 1 unter umfandlidyer Frachlung/
sie die: Orgeln erfunden/ und in die Rirdye gedauer worden,
Nadydem Anuo 1717, ver bieline GOttedadcker ermeitere merder mufte/
seigete ich meinen lichen Qubdrern Do Ilp. Tr.  ©Oer Shriften To-
phet, oder Ebdel-Ycker/ mit feinen cdlen GSaanen und nody ederen
@louben/ micibn Paulus t. Gor.15. vers 42. 43,44 . befdpricben’ unp bes
seichnete tenfelben mit vielen im»und auslindifchen' Antigvitdten und
Nenigheiten, Il fildrete alles nod) reiter aus/ und publiciree eg Ao
1720, dud) den Drtsck/ und bin Willens 3 wieder famt dev Beichtound
‘DeedigteStubl Hiftorie aufflegen ju laffers / fo der HERN mich exbalty
difwei] idy Feyoes bigber mebe alg um dieeiffevermebret habe,  Dedo
gleichen habe audy/ als nno 1720, in:neuer Ludimod, bieber vociret
fourdes nidt allein den bep feiner committireen Introduéion gebaltenen
Sermon von GO(t-gefaligen Sdul-Rann / fontern aud) vie Do,
XiX.p. Tr.vovber fiber Prev. 2.0.10, 11, abgelegte Previat 1 von den
Neufiadter Jedidjab oder @Ott=gefalligen &Sdyul-Kind auff eclis

her Begehren Anne 1725 peucken laffen,  YUnvrer Eleinen georncleen

picen jugefiyivcigens und wicetia fouft in anvern aufferordentlidye Fale
Terty und in denen von Jabr ju Jabe eviveblten Jahr: @angen/ vie gotfelis

gen Erbanung meinev lieben Gemeine/ unrevdes hochfien @naden reidyes
Seegen jubeforvernymidy benmibet babe. - Alles dicfes iy blof um Preif
meines BOIISS angefibree: alg veffen G3nave nmivs und nidye iy
foldyes alles musgerichtec / gleichivie ich audy gu geving bin-alley anteer
Bauinte
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SBarmberialeit und Fveute/ dieerverliebenennebft vielen befonderen Gen
miths. uno Leibed: Saben) anmiv/ feinen Kneche gechan bat) da i) una
¢:vvielen unduniebligen BWoblehaten ibm fondetlich 3udancten habe/ 068
miv pitech feine almeife Dire&ion eine Fhe.Senofinn aus einen alten Pries
felichen Gefchlecht feiter 1714, Men, Maj, Die decimo qvarto gu ¢heil
gemoroen/ nebmlich Jungfer Catharina Dorothea, $Heer M. Chriftian
Amos BHiraers 7 el bochbeliebren Archi « Diaconi inSdyneebergs
nadhaelaffeneebeleibliche anvre Jodytev mmafen deffelben Vater/ Here
M. Friedrich Duivgers Paftor in Somsdotff und fein GrofVatev/ Heve
M. Fricdeid RDuraer/ fen, Diaconus jum beiligen Crengin Dyepden ges

efen iffs .
9luff uns beyde ift un/ mwic fdyon gedacht) unfre Priefertiche Gee
fchleches-Zinie / nady &Otees beiligen Woblgefalen/ gwey Seculadurdy
und driiber fortaepfiangec worden; Lnd duech ung bepdey ird fie/ toie idy
peffen it guter Yuverfidyt bin und lebe/ untev ded Hivehfien Beyflard veve
Jangert wevden nadhdemunfres feligen SBaters Bruvers/ Heve D, Sie
gemund Nidyters/ eingiget Sobny Herr Avolpb Soteiob/ weldyer al§
sS. Theol. Candid, invag Beilige Previgt-Ame nun wobl wiirde beforders
morden feps/ um gewiffer Lvfach en fillen die Proteflionem Medicam
eviveblet ¢ und in vevflefenen anvern Jabe in Do&orem ja Wittenberg
promoviret bate @icidyrmte nun/ wag filrnehmlic) in unfeer Familia
@O uEhren mit bodyten Danct u bebennenft/ idynid)t verihiveigen
Ean/oafer nehmlich Eeinen von unfern SBatern jurg von feinen Altar audges
gottet hat 1, San, 2 23, fondeen alle ein fehdnes Alter niche nur von etlichers
50.60,70. fondern andh bif 8o Jabr und duniber evieber laffen: ifo muinfche
pon Hevgens daf GOt mit and dic gleidhfals freumdlid) feyn/ umd Didy und
midy nad) feiner unendliden Barmbergigheit/menn wir nod) ferner in feiner
Rivchemit unfern Seugen- 2mt u‘Sfugm{;/Dm'd) fein @edeven ettmagniize
liches augrichten Eonnen/ bey langen Leben erbalten ung mit vielen Seegen
inunfeer Acbeit fronens uud uug wiivoig madhen und acten wolle/ da6 ue
fer @efjledye fo wobl durdymeinen Sobn Chriftian Gottfricd/als aud) eis
nemaug deinen Zenden mege foregepflanget/ und juv Berherelidyung feined
N3 Hodye

it
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Hodys beiligen Rabmens nody in mebreve Buweige auggebreitst merpen,
Cv gebeda unfer Sagme fish waverviebe s ibim baite / laffe unfie Rimver
und Kindeds Rinder in viele Sliever bienausvor i ieben uny fieben . auch
Bey allen bebavelichen Wobifepnin feiner emigen Gnape bliiber 1 dag fie
fepn die Befeegnecen ves HSrendmmer und emiglich Angen® 8 fage der
HErvunfer GOttaudyalfo: Amen/ und thue was wir nad feiey beilis
gen Tillenvoribn bicten/ und ecbore uns um Chrifi wiffen ey, LWos
mi¢ dich feinem alimadocigen Sdyue billffreichen Beppany, BID. gddie
gen Borforge veulic) empfebles und verbleibese, :

P.5. Dagmeine Grarulazionctwap fodther/ als es fich otdentlich ge.
bubret, hiecdurd) abgeftateet, wirft ou, trautefter Bruder, nidHe ungletcfs
deuten.  Dennes find nicht o wobl die off: fich febe baufFendeYmes, ey
elchtungen dacan fdhuld, oder daf ich dabey meine gute Sclegenbeit ges

braucht, alsvielmehr unterfdhiedliche andeve Dinderniffe, und fonderlich

vithret e6 aus folgenden drepfachen Urfadyen: Znfangs find viel Wodhen
dariiberverfivichen, ehevon allen Herren Confratribus, bey deren ich mich
unfever BopEltern wogen evfundiget, gerinfchre Anerot eingelauffen,

Diernecht o ift miv wieder viel Jcitdarauf gegangen, va ich fo 1obl einen

gewifien Jahrs Sang ven neuen fberfelyen, deffen Ticul ift: NOVA BI.

BLICA, odev Biblifche Lleuigteiten auff der geoffens an dex Elefreny

und aus dec nenen Dele/ was fich nelymlidy Werckonurdiges aufocy gi'0s

fen) Welt im Jabe 1720. in entgegen Haltung gleicher Biblifther Ses
fdhidste, wieberbegebenbat, an ver Eleinen Weles dem nenen Menfchen
in Stand feiner Eeneuerung nach Angeigung gewiffer biekey gebbrigen

Madht-Spriidye bemevefes wied ; Uad aus der neuen Wele/ 0bey pom

erpigen €cben in denen exthellten Nachrichten dep beiligen Seyviffe bealans

biget, und in Oft- und ABcft-Jndien ciniger Maffen yu febenift; mit Steif
notiret und aufgeseichner, und nicht allein qufdie ordentlichen Sonmnd

Seft- Tags Evangelfa geridytet, und aug denfelben in Yrepen Sticken

grindlidy ausgefiifret. fondern auds inden gehaltenen Extractjur Zebres

Vermabnung und Troff exbaulich angewendet, jon als audh cinyps

ter Danden pabendes YevcEgen, weldyes alfo betittult erfeheinen foll :

Lithographia Sacra & moralis: b, i. oifforifche Befdyreibung ynd
gocefclige Kewegung dbever Tanf.Seeine/uid Derer aufden nenenaufs

Sicins
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Stein-Decte ju Neufiadt befindliden BrgeSeufFen und BergaDrus
fen, wic aud vieler andern vagen Steine, nebt einer Bey: Einwwephung Defr
felben neuen T auff Steing fiber Jer, XXXI, 33. gebaltency Predigt, Der
ven Wberfebrifft s Lapis Teftimonii in San@uario Domini  de Feedere
grati, oder ver Lauf. Beein ein Feiche. Stein des Bdeelichen
BnadenDunds in Len Chriftlichen Kirthen vollends ablolvirer und
31 €nde gebracht, weilmir ein guter Freund ju einen SBerleger einige Hoffs
hung gemadyt, dee fich abernoch nieht findentoollen. UInd endlich hat fichs
Dasun viel [dnger, al8 i) gedadye, mit dem Druek vergogens weil bie
Meffe dazumali vor der Thit was, auff roelche die befrelte Arbeit mufie
vecfertiget werden, nadgehends des Bucydrucker buveh Ehebaffren davon
abgehalten rorden. und immer was andres nothrwendigers dDavgmwifcher
eingelauffen, audy uber diefes ein Theil Schrifften umgegoffen werdey
folten, fonodh nicht juriick geFormmen, bif julcht, da Fabe und Tag dass
uber bingegangen, mich nolens volens um ¢inen andern Buchdructes bes
werben muffen. Vale!

5585 WSEE S D50 DS S5 56 @S5 70550

sobrifit-magige Sedancen,
Qo dev ungegedandeten {pecialen Vovbitte, des
vev abgefchicdenen Seelenin Himmel, firr ibre auff
Eeden hinterlaffene nabe Ynvermwander,

<o Biwobl diefes von unterfhiedliden beetibmeen INannern heut ju
SNy 2age roill bejabet werdens fo baben fic dody ifire Piepaungmedey
7<) miteinen Sprudy nod) mit einen Srempel aus ver Schriffe bes
meifen fornen.  LInd dies weltle auff veg reidyen PMennesd an YUlvapam
file (eine SBuliver abgelaflene Wiitee fich beruffen rollens die mdyren 2ody
bedencen. wagvor abforte Confequentien daraus fdnnen gosgen weys
ben: Ais daf bie Bittenicht eben an GOI T denBVater/over fetnen Sopn
Vvt geridyeet fryns Dab vie Vecoammten iHiey bR unv ibrev eignen

e
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Yein guvergellen/ und fiie ibrec Freunde Seligleit uforgen plegten, Ab.
fonverlich dtirffen fic ich mit diefer Fuirbitee niche breit machen/ teil Abra.
pam platterdings dem reidyen Maun fein Sucyen abgefdslagen, - Soifis
aud ein (dledyt Qeichen dex Licbe an den veidyen HRanue geiwefes/ Dak ev
nidyt eher an feine Briiver gedache / 618 bif ibnvie Fuvd)e davgu getricbens
nachdem ev exfannt/ dagdie @naven-Ibicvanff ewig fiir ibm verfdloffen
fen/ denn fonft batte ex nn ipre Anfunfitin Reid) ver Tooten eriwarcen und
fie fo dann juc Gedult und SHoffnung ermabnen fonnens teil die Jeit ihrev
@rquickung von &Ottes Angeficht (dyon deveinft fidy einftelien werde.
Dasift wabr/ dag tic ev nicht obne Lviad beforgees dag fich feine Qvaal
permebren roerdes menn fine Buiider thm vovesickien/ 086 ev als dev Hltes
fie (ie vevfibret babes meldyes ev (elbff niche Connce in Abrede feyn: Alfo aud)
die Freude der HimmelgaBrivger hoc refpeltu cine viel groffev feyn mere
e/ wenn ibre Rinder und andre BlucsFreundesu verfelben gleidfals einte
gegangen/und nebftibnen von den Lomm juden lebenvigen Waffer-Brune
pen geleitet werden. . Ytleine da ¥agavus/ mean ev fidy gleidy varju vero
ftanden , nidye Eonnen/ und Abcaham ibn aud niche mollen bienab in vie
$Hdlle fabren laffens mober will man denn darchun/-dof die Paflage nuy
bif gany in den MRiccel Punce dev Seve verfehioffen fey (wenn wivver ges
meinen Opinion von den Ot dex Ho(lens vor iso nidyt twiedetpredyen mie
genr) bif guden obern Sheil derfelber aber nody offen ftebe,  Doch vicles
Bey Seit gefest/ fo dadyee i man folte aus des Abrabams Antiwoue erfens
nert/ dag die in diefer LWel lebende IMenfdyen der BVorbitte ibrev verftors
benen Sreunde nidyt nothig hdcten/ fonvern obne diefeibe felig foerden Fonne
© gery/ menn fie DRofer und die Propbeten horeten ) und denfelben ertheilten
Rathgehorfamlidy folgeten. TDirvermerffen der Papiften Jrewabn vont
vee Borbitteder Heiligen/ und verabfdeuen diejenigens viein ibren Gebet
fichan devgleichenaddreivens mweil fie von unfeen Suftand Eeine DNad)
vicht baben/ nnd unfev @ebecnid)t boren fonner.  Obaber wivnid) 208
Qnfeben batten, daf wir noch toeiter gebens pnd auff foldye Ave foviel eis
ligein unfrer Seeundfdyaffe jimmern / al8 nod) unfern Lotheil feligabges
fpicoers 208 Eon woblnicmand in Ybrede feom,  Didyts veflo weniger rc;
: 0¢
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det manvor fotbanes Borbitte, alé vou ciner offenbabren @dttlidyen
Wabrbeit yu vevenvolligen Begriff und Liberzeugung gar nidyes mebe
erborgen fey/ odcv mangele.  Da fiiget man gang drenfle die Miccel
und Wege bing/ davdy weldye vie Seligen von allen Notiz riegeen)
und (eheuet fid) nidye / demen beiligen Sngeln ein neues Aemegen ouff.
gutragen/ fondern giebevor gan; gerwif ans dag fie eind theils jencn dare
§u bebuilfflidy mdren/ over daf die felig Berftorbenen in der Emwigleis
vuvd) vie Engel benadyridytigee roiivden/ von dems wasin diefer Seit im
DenReid)e® Otces mit diefen und jenen fiirgehe/ und vaber fey Freude
by ven Engeln SOktes tiber einen Stinder dev Bufe thue.  Afeine
id) febe bicr gar CeineConnexion ; fo viel mdve wobl auffs bodyfte daraus
sufolgecnn/ DaB aud der unter den Sngeln entftandenen Freude/ die Auge
evtoeblten abnebmen Lonneens dag fidy ein Suinder mwieder belebree/ aber
dag es ciner von ibrer Freundichaffe fey/ und jmwar in pecie diefer and
jenev/ mdve ibnen unmoglidy 3u evvathen/ wenn nidyt jede Familia,
mie nad) dev Papiften Worgeben jenes Land und Stade ibre eigne beye
fiebende Engel battes und wenn nidyt aud jenes abme darbey vonip.
sien genennet wiirde,  Egift nod) unaus gemade / ob dieEngel injes
nen eben denen Ausevmwebiten dienen twerden; Denn das wiffen wic
twobi/ Daf fie find dienfibare @eifter/ ausgefannd jum Dienft/ um de.
ven willen / fo evevben follen die Seligleit; Da aber nun diefelben
wiivcklidh indie Seligleit eingegangens und ibres Schuges und Diene
ftes niche mebr nochig haben/ fo fdyeinet e8/ dag fie mit ibnen alleine in
den Dienft und b BOctes werden befddfftiget fepn,  Uber diefes ift
noc unbeCannt, ob dber cines jeden Siinders Bufe von allen Sngeln
durd) den gangen Himmel cinealigemeine Freude verfibree werde/ ina
gleichen ob die ganze Schaar dever Yusermeblten jugleidy mit frdblich
fep/ odev ob nut ein I beil dever erfterens und von den legtern Diefenigens
teldye jenenvermwand fevn/ dadurdy ecfreuet werden? Lind menn nun
bey den Jegtern Cein Jmweiffel ibrig blieben/ ift Denn daraus ju fhhifeny
dag fie juvor denen Freunden von ibgﬁ Angebovigen bofen rﬁnblid)gm
: Ce
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Setien Nadricht gegebens und fie evmabuets daf (e um feisie Belehs
rung beten foleen: mit angehangten BVevfpredyen + 0af (e ibres Ouegy
fo viel an ibaen wdre/ alles bepteagens und foldhe auff alle vt und.
ZBeife beforvern woltenz Gehet man nody weiters und will damit bee
weifenn/ dafidie Sngelaud) anbve%ovfﬂﬂenbeitminibver Familia des
nett Seligen ju evdffnen/ und ibuen gleichfam uncern Fug 3 geben
pflegteny warum fie@Oetanfleben oitens fo'fud nody meniger Spuhs
ven und IRerck-IRabledaran indev Sngel Freude mabryunebmen, und
manverfdle daviber ineinen Hauffen jeoeifelbafftiger Gedancten; daf
man fich davaud fo bald nich¢ wiedew ickeln Lanr/ 3 & Db die beiligen
Engel pagvor (idy thun, odev ob jerte e8 ibuen commictiret faben? OB
vitlen gugleich einEagel olg ein Kundfchaffter vienes und bey feiney
Liederunffevon einer Seele sur andern fid) wendes und jeglicher evs:
sebie y was er bievundda vouibren binteviaffenen Freunden gefeben oder:
geboretbabe? Konntedennnidhe ein lebender SRenfch feinen Angelum
tutelarem oder Sdyup-ESngelvarum eclangens vag exentroeder felber.
feinBetean fene feyn folle / indem wiv. gervif wiffen / wenn mwiv in
Glauben fteben/ undeinen beiligen Wanvel fiibren vag wit devfelben
einem over mebrere nim ung baben; odev dafier e eitiem von feinen Bee
Eannten devin oldyer Wevvidytung berunter Commens thd fonfl fhon
nicht genug aus ju vicheen batce / mie onbefeblen modyte? Dag mare
muveflid; eine feine Sadyes aber das feblee nur / dafwiv nidye miffen
fonnen/ af alles treulidh audgevicheet mordens da ung niemand efivas
mwiederfogt/ wie GOT Zuns vurd) fein Wovt in unfer Hevg mic Sroff-
und Doffaiing die Antwort giele, - LD two-if den von jenen der SBee-
weif? Daf BOIZ vor Seiten durd) die Engel feinen Willen denert
Senfdyen offenbabrees dag haben wiv gefchrieben; YUber wo febets!
2o EOIT meldje geordnet/ diedensh Seligen sutagen follens was
anter thien Sreunden auff Siden paflivet/ da dody vielmebe folgtes
meni edvordeffen gefchiebent o8 icto untevbleibes meil ev andy Ecinen St
gel in Slanbens. Sadyen mehr ju s fendet / und uus anff Eeinen ware
ten
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fen beiffens / fomdevts vieltnehe vafiic getvarnet, indem der Satan fichin
einent Engel 0¢8 Lid)es verfelen fan. LWarum ldffee denn &0

nidy¢ durch Sugel denenfebenden von dever Seligen Hevrlicteie eines
undbas andre binferbringen pag fie Defto mebr ermundert miivven,
ibrenBevuffund Serweblung yefte ju machen: &8 tonnce jo sugleidy
gefdyebenn/ undEonnte ciner gay fiiglich bevdes vervidycen. 2ber 8 iff
diefes der Engel TOeife hiche/ pag fiedenen Auseriveblten als PoftsIrds
gev den atum ibret Anverwanden ju wiffery thun,  Dev Engel Na,
vhacl bradyte ja ded alten Sobia Gsebet ump feine guten Werele imme..
ditate ot den HEren Job, 12/12, und gedenclet nichytsy 0ag ers feinep
Baternmit Eund gethans dag fie um gnavige Vergeleung mit bitten fole
ten. Wolteman aberdiefes Srempel fich 3um Deeif bedienen vag e
ne aus derRelation des Engels foldhes yugleich mi¢ verftanden; und pop
fich felbft fiiv ferten ibe Bebet verridyte folglich es ebey nicht gebrauche
oag e8 dev Engel ihnen abfonderlidy evjeblet bdtte ; So bite id) das
@leidynif von grofen Sdyuioner SRacteh. 18, dargegen 3 Dalfen Jund
guerivegen/ vag uner den IRict-Knedyten / die feine Unbormberig,
Beitgefeben / und mit grofer Betrribnif alles flivibren Heren gebrachey
et die beiligen Sugelmit gemepnerfepn,  IDolce id) mit nun gleich
vorfiefen/ dag (o eines unbarmberigen Sduldners Freunve wenn
fieder Engel evflatteten %eri_d)t mit angeborets und Unmuth vermer.
cfet/ fiie @Ot Fub« fallig intercediret fo vermddyte ichy mip doch
davaug wenig Jroft junehmen/ meildoch der Konigibn uy Hollen vers
fioffenbat,  Sprichit duz Ja 208 mar ein unbugfertiger / cin foldyey
und ¢iis andeer gofelofer und ungliubiger Sinder ift/ in vergleidhery
Seand aller goiclidyen Gnape unfabig/ und bat ibm die Borbitte feineyp
reundenidye Connen 3 faccen fommen, (o babidy/ was ich Daben mify,
Denn ein Verflogheer braudye vie Fivbitee feiner Freunde U feiner Bea
februng am alleemeifiens ein Bugfectiger und Frommey aber ift dets
felben gav nidye bendtbiget/ meil ey felber in Chrifti Napmen Bergebung
Ver Stinven/ und wos ihm mebrmgtd)/ eclangen fan/ unp M &O
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die Freudigleit hat, daf roennev etrwas nach feinen illen bictet/ vag
ev erhovet merde /1, 30,5714, Toenn Auguftinus fic expe&ori.
ret/ bag die Ausermebiten von denen Neuanfommenden und denen
@ngeln 3u wiffen Criegten/ wasin dicfer Welt paflire/ fo fage er ause
deiicklidy fie evfiibren niche alles/ fondern nur wag ibuen u miffennds
thig und etfrenlid) fey/ odev/ was ibnen @Dt_t notificiren roolle / al8
feine ausgeibten Straf, Sevichte / und volfibeeen @naden. WercFes
pidyt fo wobl an eingeln Perfobnen/ alé vielmebr an gangen Semeinven
16, gleidyfam guv neuen Materie ibres Zobes/ (Upoc. 7/3.4.) gefyrucie
ges daf fie ¢8 yu tonffen Lriegten/ DA ficerfulbren/ was indiefen undje.
nen ibren Freunden jubiinftig und bevorltebend fey, odev dag fie/ was
jeneizo outickel in ibr @ebet mit cinfdyliffen follen, Daran bat wobl
der beilige Bater niche mit einen Oden gedadyt/ und mogen wobl dae
purd cinige vevanlaffet torden fepn/ Do fie foldyes nuv ju fieder geo
fdyeben befdyeidentlid limiticet baben. g

tmdern Theils follen die Audertoeblten felbess damit 8 vielleidye
nidytdas Anfeben babe / ald rwolte man nur die beiligen Engel damit bee
muiben und befdytweren/ ven den Suftand derer Jbrigent nady Belichen
@rfundigung eingiebens und dieErlaubnifdarzu: fo offt fie wolcen: von
@Ot evlangen fonnen,  Nun wird fein Menfdy ldugnen’ dag esbey
@it flehe / obered ju permittiren beliebe / und vag tieSadye auff
feinen frepen Wiflen aufomme: Alleines Dag evesebue/ darju geboret
cin ftarcfer Slaube/ pielmebr fonnte man a pari auff die negativam
febliffent / rocil @Ot feine vervammee Seelen ju uns berauff febren
1a9et: fowirder aud) Eeine ausden $Himmel bevunter fchicken) dag fic
felber abo und jr yehen: und ju feben modten / mie fid) die Jbrigen be-
fancen,  Um Eeincr anvern Urfadyen swillen thaten fie foldes / als aus
berlicher Ziebe judenfelben: Aber dariiber poftporireen fie die Liebe ju
GOIZ und IES11 ¢ ang deren Jrieh der Apoftel Panlus wiinfdte
beptin § 1 feon/ undvectrsftet auch die Sldubigen/ dag fie allegeit nad
ute
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unvereiicke bepibm bleiben widrden) 1, Ibeff. ¢/10.  Woite man dics
fes von der Groigleit vecfiebens umd vonder bimmiifden Eeligleits vie
nad) denam fuingften Iage ibe Lebendige und Jodte gebaltenen aliges
meinen Gevidyte angeben miirde / exbldven s und dag fo denn nidyes
mebr die Seligen davon abgichen/ oder iy davon auff eine Lurge eit ju
entfernen veranlaffen folte/ fo wdren fie izt nody niche jur volligen Rube
eingegangen / und friegten immev was in diefen Jbranen-Ihal) undin
der inargen liegenoenBelt/ davaus fie fich juvor fo dbnlich tweg gerotine
fdhets gu feben / 0aB ibnen der Appetiet jur abermabligen Wieders
unffc ganglich vergeben miifle,  Thaten fic es aber auf @dtclichen :Be.
febl / devibnen alles BVergnigen veichlich eclezen molce, das fie injrvjo
fihen entratben miifien/ fo wdre ibre Sendung al8 ein gebeimes und
verborgenes INittelvon Seiten SOttes Jubecradytens weldyes v iber
dieoffenbabrten gebraudye/ ibres Bluts-Freunde erviges Woblfeyn ju
effoQuiren.  Alleine/ mwenn er diefe Abfidt dabep fibrece/ fo wicd
iedermancrfennen/ dager fienody viel ebev errveichtes menn ex ffe mig
der inftrudion bevanter fendeces 0af fie i) auch ibnen folten feben lafe
fen’ mitibnenveden/ und andevs mehr beforgen,  Aber va nivgends
a8 gelefen isd / vaf dev allmeile Scdpffer fidy foldyer Wereksenge
beviene/ fondern toir fhon'an MNofen und denen Propheten genug bae
ben s nudden Weg der Seligleie in Rewen Jefiament auff vas allers
deutlichite uns gejenget worden, fo weife¢ man die Leute vergeblidh
darouff/ uno vaumet jugleic) unter der Hand fo viel ein’ dag GOt der
nattirlidyen Ziebe cenen Seligen ju theen Gefchlecyt diefes/ und fobl
nod ein mebrereg indulgirete, Man mwifl s 3mar damit betweifen/
0 offtctabis denen Frommen furg vov/ oder an ibren Cude/ unp
in tover 3ovtes « Srunde ibre Verfiorbene entrveder in Iraum;
odev audy dafizachen in einen Gefidyee erfehienen: Alleine ob jdy
gleichy nidve fagen will/ tag dergleidyen viel in der Fhantafie pefehes
0oered eitt SB'cnd Werck ded Sotang fey/ odet dDaf die beiligen Engel
Ynep Feftalt angenommen; [onczrs gebe gav geene ju/ 2o BOII
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qug befomdever Gnave wd Boavibersigteie mandyen die 3 getvareen
babende Rlarbei¢alsin hren Syiegel jeiges undibm einen [tiffen Bore
- fihmack ver subiinfftigen Devvlichbeit gebe; Sp it Dot gemif genugs
0af @O ibnenduvdy ‘einen auserordentlicen Gindrutck in ibre Sees
Jen/ oder durd) eine wibet natiicliche Srbhebuny ifrey Zugen/ oder durch
eifte trdfftige Eneictung menn mans liebey © nenners wolce fonne
foldyes nady feinee Atmache wicverfabeenloffens obne vag er jenearyy
gebrauchen mufte,  Ubev diefess menn ex die abgefdiedene uny bep
ibm lebende Seelen betutnter fendeces dag fie nidye Buv 618 Yovigen ihe
ves Freundeviibmlichen Rampff beytuobinens und obl gat fie durc) if
ve Segenrwart davinnenr eemuntern und ftdecken foleen/ fo miicde pas
duedydas jenige gar febr vertingent/ wos BOII felber durdy feinen
@eift und Tove in denen Sterbenden ttivchec su geldhiveigen s daf
aus diefen Grund audy niemanden vorber won Berforbessen traumen
Eonnte/ menn fie W nidye wiircklidy und fwahrbafitig (leibbaffrig pflegt
man indgeimein ju fogen) erfchienen und firgeommen, Qos Epems
yel Chrifti/ daibm IRofes und Siag auff den Bevg Ihabav evfcbienen;
benime den Sroeiffel nod) lange nidse, SNid) wundert vielmebr) dag
man (i) nidye anff vie Heiligen beruffon s die vielen in Sevufalem nach
Chrifti Anffevfebung eridhiencn find / MMaeeh, 27/52.53. Doy man
bat fich vielleicht nidh¢ geevauet damit fore ;u bommen / teil fie inibren
anfferrwecEten und verflabreen Seibern/ mie weldhen ibre Seelen wieper
pereiniget maten / fic) babex fehen loffern/ und das meder Fuvor / noch
darnady jemablg wieder; Da bingegen todh ibuer Leidseglaunbigleit vie
Beeftorbenen handsrweilen und offter der Seclen nod) /. unfichebarer
SWeife um ibve Frewnde (ich befnden oflen, ™ DAber eben foifig mic jerren
Crempel bervand: Elias ifl jo mit Leib and Seel Acn HHimmel gefabe
ven; bat er vennnun feinen Zeib in Himmel aeloffen, und iff nue de¢
Geelennady auff ven Berg berab gefabreng Lind da ibm Mioles 3l g9es
felict worden/ o ift ev inthmendig ipn gleic) gerefens nodhdem GO
’ feis
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feiiten Eeidynam aus den Staube aiiffaen'écke/ uad mi¢ Riavpeit wnd
andern bervlichen Cigenfehofiten gu dem Snve begabe s unp feirie
Seele wiever hicnein urtick Febren laffen/ weun ¢8 niche lange vorber
fdyon gefdyeben/ daf fent Iebendiger Leib auch fdyon feligworden/ undee,
in feinen Feifdh vie HevtlichPeie @ Ottesnach feinen ehemabligen fibne
lichen Wunfey mit Ieiblic)en Augen s feben befommen,  IBie reims
fich nun dag auffeas Commercium, melhes dic Seelen dever ete
ftovbenen mit ibren lebenden Anvermwanden unfiditbar voneit jueit
unterbaleen / fidyau ibwen offters naben/ und fie in ibren Slend Befus
dienfollen, &slanfa ¢in Extraordinariumqvid, 2a8 fich mif per
Gobn @Ortes begeben / niche sum DWerwei eines Ordinarii, unter dest
@laubigendienen/ mweldyes i eince jeded Freundfiboffe/ daraus Pere
fobuen felig worden/ vielfdltig oder aud) nur mannichmabl (ich eveignen
foll/ sumabl va Dot Dergleichen momenta und LimfAdnde mit unterges
lauffern/ toelche biev mufien fbesaangen iwerden / alg daf Chrifiug vors
bev geronifl/ daf ex dergleicyen Sefdyeinniing auffoen Berge Thabet von
vovgenannten beiligen DRannern Paben folfe/ 208 ev von Seift an den
Ot gefubuet wovden/ 2c. . LWoltejemand excipiren/ man extendire
Diefed Exempel nidht weicer / als nuvdarqus 4 jeigen/-vag die Seelen
aug den HHimmel fich wiedev Becunter auvie Srve 3u den, ihrigen beges
ben Eonnten; foantrotteid) Datauf gaf ich bereits oie I dglich ity
dag e8 gefdheben Edune/ jugefanden/ alier a pofie ad efic N. V.C.
toiv tiffen/ 045 die abgefthiedenen Seelen von denet Sugeln in Abras
Dbams Schoof getragentocden) aber davon hat maunod) nie ag vers
nommen/- 0B fie unter gleicben Ehgels-Seleite wieder berabgefotie
men/ und © denn/ ‘nadiden fic gefeben/ mas fie gemolt/ odet gechans
mag fie gefolt/ wieder den Sitanel gefabrens und diefes vod) daryu
meby alseinmabl. €8 wdre denns pag die Seelen diefer Thre aflein
genieferr/ wenti fie aus ibren Leibe auggefabren,  TMoch eher lieh fichs
* béveny oerinman ©Id)es abff den Cafum fpecialifimum affeine re-
/ ' firine




ftringirefe / modie Seelenibren Freunden fur vor ibren Snde evfdyics
nen.  Hennwenn dem fo mdrves (o Eonnce leidhe einen Einfaltigen o8
fo vorgeftellet werden/ daf fie inder Engel Gefellfdyaffe/ die auff 1:nes
Secle marteten/ mit berabs und 0, denn mwiever binauff fiibren/ dab
folglidy jene einen Begleiter mebr anibn batte/ alg ivie andere, Dody
toave die Feage gu entfyeiven / defto fhtwerer fallerns ob nur ein oder
mebr Sngely die @Ot einen glaubigen Chriften in Leben ju geordnet/
mitder abfdeidenden Seele ju thun bacten/ oder obvon Himmel ous/
nioch mebreve u ihrec Abbolung gefendet imirden? Wie nody nidyt aus
sumadyen gemefen/ obein jeder IRenfd) feinen befondern Schug.Ens
gel battes oder ob ciner anff viele beftellet fey/ obfdyon unfirveitig bleie
bet/ vag mandyer Menfdy nad) SOtces beiligen Woblgefallen wie
Sacobs Elifa/ac, viele yugleich um (i) baben/ und audy ein Engel ale
Ieinvielxoco befdyizen ban,  Oder will man gav ectva cine Leiter von
Dev Sroenin den Himmel binauff legen/ davon die Seelen auff und
nieder feigen/ ie eheveffens bem Jacob gecvaumet/ dap er eine Lei-
tev gefebens die auf dev Srden geftandent/ und die mit der Spige an
pen Himmel geveichec/ davauff die Engel B Ottes auff und nieder geo
ftiegen? Gen, XXVIIl,12. 3 proteftire immittelft auff das feps
erlidhftes daBid gar nicye mit einer oldyen widytigen Frage / alg rwie
davaus gemadyet wird/ raillerie odev ein @efpotte treiben welle/ aber
man twicd mic dod) aud) nidyt verargen/ wenn idy den Ungrund veffen/
auff dag deuclichfte denen Contradicenten mich bemuibe fiir die Yugen
gutlegen. b folte roobl nidyt ivvens ewennich dafiiv biclte/Dag viefes bies
Bey merden ibre Gedanchen fepn: Die Sache artund vor fich/ bat ibre
Ridytigleit/ ob miv fdyon den modum reipidy¢ verfteben/ nod begreife
fenonnen,  Uber fie werden miv vergebens wenn ich aus angegogenett
Urfadyen foldhes beftdndigverneine/ alg woraus bandgreifflidy exbeiet/
DB ¢8 bep meiten damit nody nidyt fo vidytig fep/ daf man die Herabe
funfitder Seelen glaubenonne/ obman fdypn von den modo abftra-
hiren miiffe.  Denn wenn gleid) dev inodus nidyt impoffibilis mdrg;
i
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toeil ey BOII Lein Ding unmaglieh it/ o Connte ev fich doey niche ane
ders alg per miraculum und auff ¢ine miraculofe Teife Ju (wagen:
Aber neue Wundev 3u tidyten/ if nicht evlaubt / und dergleichen obne
@becliche Offenbabrung su glanben/ rodve eine firafbare Bermeffenbeit.
Diefes und ein mehrers mag auch die dritte Part veifflich bey fich
erevogen baben/ und infonderbeit/ daf dic ausermahlen Seelen nady
ibver Arrivirung bey denen lieben Ibrigen niche mebr thun tonntens alg
o0 fie fich alg muigige Sudyauer dabey verbalten/ und fodenn/ was fiz ob-
ferviret/ inibr @ebet fiie fieju @ Ocemiceinfehliffen/ deme beveits alles
beannt und wiffendift. T8 hat ibnen taber unnocbig gefdienen/ mitihs
ven @evancen binauffin Himmel jufabrens und vie feligen Seelen von
vannen berabu bolen / fie gleidhfam 3u transiociren/ und ad interim
aus ibren feligen Suftand ju iegen/ und auff die Wele juriict ju ruffen,
Sie gefeben frepmillig ) dagibrer Seligleicwielabgebe/ mwenn man fagees
fie waven bey ung cine Weile/ dannund wann gegentodrtig’ und feben und
bovetennalled / mwas roit vedeten/ thacenundlictens Fallen audy defvegen
licber auff einennd andre Befdhonigung s und geben fir / fie erfiibren g
oureh ein ander ORiccel.  Aber mein/ i) modhte wiffen/ durdy was voe
cines? Einige veden cin Hanffen von den Spiegel dev @dtelichen Ullmifs
fenbeit/ und madyen alfo dic Seligen/ als wie ju bimmiifden Chryftal-
len-GSebern finden aber damit fo reenig Bevfall 1 dag fie fich yurleyt deg eitte
faltigen @ecichtes mit denen Papiften fehamen miGen,  Denn ob gleich
vie Ausermeblicen denen Eugeln &Otces gleidy feyn follen 1 (o iftd cody ibs
nenmicht in allen verfprodyens noc eviviefen: dag die abgefhiedenen Seelen
inviefen Stiieks infonderheit anch fo tweit georfien dvest /dag fie in foldyen
Spiegel i umfeben Ednnteny was suff Eroen pashirete, iie utherus von
ver Engel boben Weigheic und Ertanntnif hreibee: fie baben einen Spie,
gel davein fie febens den bat ver Jeuffel nidyes dev beiffet facies Pacris, ug.
ferg HTrr BOttes Angeficht, Tom, V. Ale.£595. Fody mebreve laffess
fich niche ausreden/ sumabl fichg Auguftinus ebenfal8 eingebilvees dagie
new anforftendenSeelensdenen e ibneninDimmel cingegangenenSeved),
ten: alless soic ¢gicgomic enenihrigen aut Ceden Minde, Civlich evjebleten:
P Slich
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@leidywie 2uchernus dem Abraham von den unfeligen Suftand des reidyen
sRannes und feinen Briidern Rachricht gegeben habe,  IJeh weif gav
webl/ daf Die Goelehuten bif viefe Stundetn einen Difputat mit einander
Tiegen/ ob diefes Evangelium eine wabre Diftovie odev nuv ein Gleichnif
jep,  Aber toill man e§ vor eine wabre Sefdyichte annehmen/ fo fage man
mis doch / vie Lajarus die Poft bringen Connen/ aa devreidye Mann nod
ilm geftorben 2 Jum mwenigfien hatce cves nidyt cher felbfl erfabrensalg bif ev
ibnindet HidUeerblicke/ undvon feinen Brivern batte er nidyts ebev geo
muft/ daf fie nicht frommer gerorden  alg da ev ed aus feinen Rund mié
angebore.  Qber ¢ fey fo/ dag Lazarus dern Abrabam von diefen feinen
Nepote, tie ervon eintigen genennet wird/ die unatgenebme Jeicung ges
brache / undibm feitien gangen Lebeng.Sauf Haar-Llein evjeblet o verlanget
mich juveenehmen/ oas denn Abvaham bierauff jenen jum beften gechan
Babe? Hater vordar an defto fleifiger fiiv ibm intercediret/ fo ift oodhy
feine Frivbitte nidhe fo vermdgend gerwefen/ den lieben SO¢t ju bewegen/
vaf et fennen duech auferordentlidhe MNiccel von fehlemmen guenick gejosen/
and dem SBerdarnif entriffen bacee,  Tagift e denn nun feiner gebeffere
gewefen? Ingenere mug idynuc diefed bep dev Hifloric foobinepnend evs
innerit/ dafys fwenn man davaus ein Argumentum probans nehmen
foolle/ foduiffeeg nicyt blogin einen evfonnenen Prafuppofito beruben/
fonder man miiffe encrveder aus den Flaren LWyorten oder per bonam con-
fequentiam davinnen geigen/ af fagarus vo (ine arme binterlaffene
Sreunde/ oder iwenn ev dergleidhen Eeinen gebabe/ vor feine gute Befanns
fennund Tobithdter / diefed und jenes nidye bey Abrabamy/ fondern/ bey
G OIT aug gebeten ; e, Daf evvenen vie in dev Ervigleit angetrofe
fens vou fic f1bfs oder anff Begebren und Befragen ibver Freunde Bes
finven und Bedtiefnid befdjrieben s wud fine Commiffion ratione eined
and andern Punces ausgeridites, Danun von dergleichen nichts gemele
et itd / toey bas denn denjenigenn/ welde die BWemihunyg dev Verfiorbes
new (0 ausden Seund entvecket haben wollen/ die Nachridye gegeben/ Vab
¢8 Qajarnd getban,  Yuffvaf id) audh nidye die gemobuliche Helffrede wies
ver biven mifle/ dag es gleidyroopl von ihm Conne gefchehen fepn/ ob gleich
Do
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davonin Sept nidhes funde: fo will id) fie felber urebeilenfaffenn/ 0b ed nidye
cine flavcke Excufe gemwefern/ marum Abrabam den MBitten des veichen
SRannes nidyt deferiven Eonnen/ wenn ev o4t/ 2ojarus babe niche Qeit
varg,  Dennobne dag feiner Jvdftung ein guofes entgienge/ ingevifdyets
evibuerqyicke/ fo giengen feime Freunde il / dever Intrefle ev vor GO¢
obferviren miiffe.  Olachdem aber davonnidyts gedad)t micd / fo Dat ev
anchniches devgleichen gethan,  Over mer fan ung vie Gendhr gebeny
dag andre gleidywobl folches ju thuny fid) gefallenlaffens mie Contra part
daraufffo geriff gebauet/ dag fie aud) gevathen/ man folle denen neuen
Sterbenven einen @uuf / und nody ein und andre Sadye an die Sleevn bea
feblen / und id)ibnen ju bebarrlichen guten Andenchen recommendirens
{a Die Sterbenden felber umibe Angedenchen und Gebet anfpredyen? Wie
Dent abeys menn diefe Seelen vorber an einen gemiffen Oves weif nidye
t0/ eine eitlang muffert in Feuer gelduteve/ und duvd) viele fharffe Peis
nigungen und AUnfedyfung evncucrt/ und geveiniget merden/ immafendies
fev fanatifde Jreroabn bep vielen/ und euch unter ibnen sum Sheil Wurs
3¢l faffenntoill/ die aber doch den Dlabmen nicycbaben mollen/ daf fie dev
Papiften Feg-Feuer glaubecen.  Lie denn / moenn diejenigen | von mwels
chen swir nady der Liebe boffen/ undfondevlidy die Blues Freunde/ dag (ie
felig worcen/ ing Ddrfigen davneben Commen sumabl 0o man vonjencr
vielmahlg nichd mefiv , 18 dag gerdbhnlidye Opus operatum jum Gvun.
ve hats undnady den betviiglichen Excerieur fie vor fromm und ausertvehi¢
gehalten,  Over gefest/ e3 evfolgte alfo/ die abgefdhicdenen Seclen (g,
men wiveflicy inden Freuden Himmel an/ ift das nun alsdenn ihre evfre
Sovge! wie fie ibre Vors Eitern antreffern mdcheen? Begegnet ihnen
nidyta / dorbey fie ficy auffbalten/ und it vie ewige Herelichleit nidhe o
enfytictend/ dag fie ibreauffaetragene Commiffion dartiber nidyt vevgefe
fon Eonnen? Saben diefeligen Himmels.Biivger Onf nid)es ju thun/ als
2af fie einander ibre fehens-Eduffee evgeblen/mwic die Sefprddye inReics ver
Sovtenin fidh foffen? Odev ift diefes nuv bey mufigen Stunven ibr Bers
auigen/ daf fienachforfchen / mas in dev BWele und fiirnehmlich in ibree
Familiapaffiret? Jd)milledgu gefagpﬂm glauben/ aber dod) nidyt ehery

: alg
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ol bif man miv diefes cathegorifch beantmortet bat: O fie bey Weve
nebmunyg eities bhibenden FWoblftandes fich darsiber frewens und bey An.
povung micdriger Schickungen o nidye fich daviiber. becviiben/ vod)eie
nig IMitleiven davan bey fid) empfinden? Wenn manbevdes bejahet/ o
Pormme¢ miv eines {o abgefdymackt fiiv ol8 DaBanvere,  Denn mwie folte bey
deren AuserroeBiten vie ivedifhe Ghickfeligleit in die geringfte Confide-
ration fsmmen? Llnd wie folte die Decadanceibres Gefclec)ts oderdie
Noth eines Anveroanden fie afficiren/da der Benuf ves emigen Sebed o
Befdyaffern/ daf alles Zeid und Gefdjren davon verfdylungen wird, Bon
unfern gefeegneten Hepland glauben wiviwobl/ dag iv anibm eitten Hos
Penpriefter baben / dev MMitleiven mit unfrer Schwachbeit baben Fans seil
ev verfucht ift allentbalben / wivwirs jedody obne Siinve) Ebr, 4/15. und
af e durch folches Mitleiden ju einer SOOI anftdndigen Fivbicce und
felbft eignen Hilffleitung betveget werde.  Da nun von denen Ausders
ehliten JeL LX V.16 fiebet/ dafbep ibuen der vovigen Angft vergeffen
fey/ mie fan ibre Worbitce vor ibre hincer bliehene Anvermanden aus cis
nen MNitleiden ju fie hervaihren/ da fie nidht meby wifferns twie diefes und
jenes ibnen getban Hat? Llug wie vervichten fie denn ibre Furbicte ? Sone
per Yuveiffel muifte fie andy von ibnen auff cine andre Ave ald biev auff St~
pen gefcheben / nebmlich obue die gevinafe innerliche BVemegung,  AUber
ein @ebet/ vas niche aud den innerfien @Grund der Seelen gelbets fan
audy Eeine befondere IBirefuig ‘baben. Ooer Lonmen die Zusermvehls
ten mit CHviflo in cine pleidhe Gennichs - Befhoffenbeit geftellet unp
iben eben o ein jactlicher Sinoruct von Dev Tothleidenven Unliegen
3u gefdyrieben s audh von denfelben geviibmet rerden/ daf fie/ mie esf
allen ihren Credic bey GOIT vor thre Bilueg. Freunde employren/
vdamit ibnen moge gebolffen merden / fo miifkn fie fichs jum menigfen
bobers Ores exft evbundigen/ mie nach over aug was Lrfadye denen ibe
rigen auff Eeden /- dicfes oder joned mangeles weil ibr 9Bife PG mie
den @octlidhen nidye gleichformig bliebes da fie cin amberg/ oblhion mie
SHedingung erlangeten, RKame e dodh bernadh fo rous / olg bacee
&0 auff thre Borbicte gewartet/ und evebeilee thrieh davauff tie Re-
fo-




folution, wad gefdsehen folte,  IBie denn/ wenn untevdeffens einer und
Dev andre / er datauff wartet s veriohren gienge/ oder vas Tempo ver
faumet wdre, und nidyt wieder Ednnte/ mwas gefdehen/ redresfiret meps
pen? JHuff dicfe Aveoffenbabret ibnen GOII mdyts von feinen gefafien
 NRathfchlug s fondern fiemiffenibn erft ex poftfa&o erbennen’s und mi
ferneen Bitcen fo denn innen Balcen/ umapl menn ibnen vor dic Perfobs
men/ und tim dagu bitten s nidye verboren movven,  Wie gefcdyt ure
terdeffen aber ibren Freunden ouff Eoen/ wag bilffes ibnen dof fie ibre
SQufludyt ju fie genommen/ und fich guten Theils ouff fie verlaffens baben?
fo viel alg nichea? Aod) cing: Nachvem dev Konig Jofua hevylich Bufe
gethan/ fo verbieBe ibm der HENNR/ dag er ibn mit Frieve ju feinen
s@aternin fein &rab verfammien mwolte/ daf er alle das Ungliick nidyt feo
Den folte/ vag evuber diefe Sradte ju bringen/ vorbdttes 2. Reg. XXII,
9. 10, dergleidien gnaviges Verfprechen ev auds dem Adyob und Higkia ges
than/ 1. Reg, XKl 29, Jef XX XIX,8, Soift aud bebanmes dag ane
re @evedyte gleichfals meg geraffet werden fiir den Linghick/ Jef, LVII,
1,2, IBag biilffe fienun dag) oder mag ware e vielanders s wenn fie
den Jammer an denJbrigensfiey threr erfolgten Heimfudiung dofilr febens
poer ein Haufien vavon boven nuiifien? MWolte man diefes gleids blof dabin
penten  dofvor fie fdyongue fep / daf fie dem Unglilck vor ibre eigene Pere
fobn entgangen / und die Eaft teffeiben widycauffibren eignen Half liegend
battens auch daf fie fo grofe Alterationes, fie menn fie am Feben Blice
ben/ davennidye fiibleter : So muifte ich evmieverns vag ja det Gerechte
Dier auf Seden gereofl und unveezage fey 4 und figh nidt fivdyte 1 wenn
eine Plage Commen will Plalm CX11,7, 8. Lind wenn er ven der Seing,
gen Noch midyt gro gevtibret mwerdes ev andy nidye filr fie becen viivffes
forvern feinent &Ote atleg anbeim fieflen Eonnes alser fie, wenn fie feine
@nade buffertig fuchten  andy nidieverlaffen/ nody verfdumen werpe,
SMidy befremde dabey nuv piefes / 208 vicle von denen dice
fe Fabel fudyen aus gu breiten / mweldie i allen ibren  Handlungen
diefes ibe Yugen « Derck und Jwec fonften fevn laffen/ vo fie
suff tag thatige ébviﬁembum%erim}tn. D mid) viincbt/
3 ¢8
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¢4 toeede mandes doduvc)in feiner Unbugfertigbeit/ und fidyern Siinden
Sebien geftdvebet/ tweil wie viele SHrifti Siicbitce ouff PRucbivillen 3icheny
a1(o auch diefe auff ibrer verftorbenen Freunde eingelgte Interceflion i
velaffen s ungeachtet (ie ibm von ibvee Anbunfft inx& Beatorum fein
SBriefgen gefdicke,  E8 wird oud) allerdings dadurd) dem liehen GO
cin el der fd)ulaigenﬁbve und Bevtrauen enszogens feil hiev unddaeis
fev pibmet/ diefes und jenes @it/ Befovdevungr Hevvaths e, habeich
dex Borbitte meined feligen Baters odev INRutters 3u danckens da dech/
soettn niche eitn und andrer anff Exven nody lebender SRany odev Weib fid)

file ibm/ und offt aus ciner cigenniizigen Abfidy¢ intveflirete / oder ¢8

GO3IS niche aus beiligen Urfachen verbienge/ jenes an ibm geroif nidy¢ ‘

fotivde geCommen fepn.  Daf indgemein die Auserwefiten/ wie die gans
3¢ Chriftliche Kivdye/ alfo auch/ ibre gangen Gefchledyterdem Drepeinigen
& OIZ auff das vemiithigfe anbefeblen/ vevncine idy gav nidhe; Denn
davon (ind Spvidye und Srempelinder Scbriffe verhanven: Alleine nidy¢
sum eitlichen / fondern/ sumernigen TIohlevgehen/ audy nidt jeden bes
fonders mit Mabmeny nod) in fpecie um diefes und jenes seitliche Gute,
Sprididu: @Ott hat aber verbeiffen/ ev wolle e8 demen Kinbdern frome
pet Elcern laffen wobl exgeben / und fwivd e8 defto meby (hun/ wenn diefe/
nachdem fie ihmnabe geEommen/ und juv Seite fieben/ ibn daran in tieffe
fler Demuth evinnern/ tnd inftandig darum follicitiren ; o binid) gieis
ther @evancEen / alleine/ dag fie um eines und dag andeveanhalten/ und
von Seit s Seitvamitfovefabren/ das veimet fidy niche cinmabl mit vev
gefunden Becnunffe/ diereil (o viel Sefthlecte auggefiorben/ und die
SRabmen davon nicht einmabl ibrig feyn,  Wennidyihre partie hicltes fo
argumentiree ich fieber alfo: Die Seelen dever IMdreprer unter den Altar
riefen@ Ot flehentlid an: aDie fonge vidyteft ou und radyeft du nicht unfer
SBlutan denen/ dicauff Erden wobuen? Apoc. IV,10.  Da dod) wobl
feinervon ibren Berfolgern mebe am Seben gemefen/ folglich der Seelen
nadh ibte Ovaal yur woblverdienten Bergeltung in dev $Hvlle bereits anges
gengen / unddienady ibren in dev Wele wobnende/ fich nicht meiter ihres
SBiuts {dyuivig gemadye s ol dag fic injenev Jubtapfien getveten urg’ bie

v
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@vaber vever Propheten und Apofiel und Martprer gebavee batten/ b
nedaf fiejenen jemablé von Nabmen oder Pevfohn, bebanne gerworden; ju
gefcymeigen/ 006 gav Bein Menfch an dofigen Orten fich meby aufihalts
da fie voroeffen gervobiice/ nud getodtet worden ! Ulfo ift Cein Jrveiffel/ 1o
vie abgefdyiedenen eelen filr ibre auff Erven binteslaffene Woblihaces
& Ot unabliagiganflehens dag er ibnen und ihren Saamers/ avich denent
foanibre Stelle fommen/ und das Yengnif guter Wercke gleichfald bits
ten/ afled geitlich und erig vergelten molle,  Werden fienun ans Donels
batleit gegen jene dovyu angetrichen/ wie folte tie Licke yu ibren Blugs
Sreunden inibnen devgeftalterbalten/ dag fie gav nicht mebr anfie gevens
cEen/ und nicht vielmehr ibr @ebet ju @GO thun folten/ daff ev fie 3um
Geegen fegen/ undibnen fo lange fie mic ibren Rachtdmmiingen auff dev
Relt febeten/ auch nodyibnen denens welde ibnen in @lauben und beiligen
$eben folaten/ fie abernic)es roeiter / alg von egen dev Chrifienbeit angee
Ben/ wiel Gutes an Leib und Seel erjeigen mochte,  TWenn Segentbeil
alfe ven Statum Controverfice formireten / fo rotitden fie o gar viel Wies
verfvrudy aicht fivder/ ob fyon nody eined und dag andre davivieder Fdnnce
excipiret / und filenebmlidh urgiret werden/ daf jene wdven ouff eineElei
ne Jeit jur Gedult gerviefen wordens folglich o balo mit ibrer Wicte nidyé
fieder gefommon/ wad uncerdefien febe viel ibrev INice. Briver fehlaffers
gegangen fodren dicaud) nody nidyt alle find, J¢. Daf (ie ieranff niche
gebeten / diefelben mit diefen SMartyrer Jode ju verfdyonens ober varinnen
ibnen bepufcben 2c. Afleine da fie ad fpecialiffima gleidyfam fdyveicens
toollen / fo diirffen fie nich fid) ju encgegen feyn Inffen/ daf man ibnendag
dademonftrandi juerfannt/ (1) dag die feligen Seclenihrer Kinder und
NachEsmmlinge befondeve Noth gang eigentlich miffenn/ und (2) wie nady
fie folches erfabrens (3) dag fie fo woblvor fich/ Ddiefed und jemes vem lieben
@Ot alg wievorfhlagen; und eines filribren Sobn/ 048 andre fily ihre
Sodhecr/ u. (. f ausbitten/ von mweldyen denen Eegteren nidyis ju Obren
tommen; 2ig oud) auff ausdriicklich Bevlangen ibnen dag Fore reveny
und fir figintevcediren/ (4) daf fic bald Ieibliches bald geiftidyes Gute
fiiv bie Hinterbiseberien duvdy einander fuchen 3u exbalten /() ibuen alles
' 3eit
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geit milligh deteriven/s wenn jemand dag anbefobletie anggevidiees 1,
Panbelermets daf diferte & expreflis verbis over mit fiaren TWore
teninder beiligen Sdyriffe nidyts daven ju findens bevuffe fidy) aber auff
caufas vero fimiles oder mabefdeiniidye Urfachen,  Uber s find fie?
Man giebe e8 vov ein problema aus/ und bal¢ es vov eine fententiam
probabilem, fideqve fortasfis non indignam, minimeqve S. Scri-
pturz di&atis adverfam atgvea pietate nonalienam, vor ¢ine Meys
nung/ die gav eveiflidy dem @lauben nidye vertleinerlidy/ denen Sprite
chen pev beiligen Scyviffe nicyt entgegers/ und dev Gottfeliglei niche nacys
theilig; Alleine/ man folte vody erwegen/ dag Glaubens.Puncee den Hae
ven Budhfaben @ottliches Wouts muiffen sum Grunde baben/ und daf
man daffelbe alg unvollormmen anfieches mweil e8 von diefer materie nidys
infich balte 7 die dody/ wo nid)¢ notbroendig/ dody miizlich 3u lebrew fey,
Sch banmic gav niche einbildens wesn idy noch ferner meine Gedancken
partiber entdecken davff/ tie fichdie Fuivbitte file die Auserivebiten Seelen
fepicke; Wiv mwiffenja felbes viclmabls niche/ mas wiv bitten: Spredyen
dicungin Himmelnachs fo wdven fie eben fo unverfiandigs corrigirten
undverbeflerten fie aber unfie SHitee/ fo hacten iy ung immitelft mit yere
geblicher Hoffnung gefhmeichelt/ das jenige juerlangen/ was wiv ibnen
binterbringenlaffen. I bin curievx, und modite gleichfals mwiffest/ ob
nur dev leiblidye Bater oder Mutcer fiiv ihre Kindev alleine bete/s oder ob
ver Brof-Bater / GSrof-TRucters und fo meitcr surtick ibre Vorbicce mie
vereinigten/ und julejt alfo die gange Freundidhaffe/ diein Himmel anmwes
fend/ fidh in der Sadve melireten? Da fic dennfwas ju thun bdtten/ und
ibe Alielujaruffen: und dag Sob @ Otes feby offt unterbrochen mirves jute
mabl wenn ibv efdyleche fic) teic ausbreitetes und lange it dev Frelt datte
vete/ folglich nidyt cber von newen Commisfionen Rube bdeten bif ibre
- Pofterirdt ganlich abgegangen mdres Dabingegen es ibtien leichter fiehs
le/ obfices fonft fhon mit Luff und obne die geringfte Befdymerung thun/
mwenn ein leiblicher Vater oder Mutter ibrev Kinder Anliegen ins befondes
vebeforgete.  Egfonnee es auds einc defio leichier und williger auf fich
nehmen/ eil e die Hoffnung hattes dafer wevde von enjenigen mfur;
, i
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sev Feift abgeldfec merden/ devibm in der Seligleit folgece / fvie ettwa die
Papiften ans dev Bepforge immer neie Heiligen cancnificen; dami
menn die 2icen des Wittens unp Helffens 1iberdriifig wordens jene defto
eiffeigee fich wieder davinnen evgeigecen,  Jeh concedire focymabis/ pag
gav obl die von Zeibe abgeldyievenen ausermabicen Seelens wenn fie voy
GOIRES Shrongelangen/ ibm wicke alleine eine Herylidhe Danckiae
gungabitacéen / dagevibnenim Sebens fo viel @utes on Seib und andep
Secl angedenenlaffert / und fie nacd ibren Todtans lauter Gnade ju feinen
feligen Anfhauen gebrache Babe/ fondern aud cine cemichige Vorbitte
vor ibee hincecloffeneRinder und Feeunde mit snbangen Eofien; vaf fie@ote
im @laubenbif ans Cnoe madytiglich exbalten/und fie in dev emwigenSelige
feitibnennadbfolgenlaffens und gleicher berrlicser TDeblchaten theilboffs
tig machen welle: Ylleine/ dag fie mit der interceflione nominali &
fpeciali unv auff jede Perfobnmic Nobmen gericiteten Vorbitte) immer
foforecontinuiren/ 0as will mir gavnicht gloublid) firfommen/ abfons
deelidh mag fedesindividunm a part betviffe/ und die jur geitlichen IV obls
fabrt gehovigen Dinge,  Dev geebreefte Lefer mag felber den Auspruch
thun/ ob mannisdit das Contrarium augden Frempel Saulg und feiner
SHotetts 1, Sam. 10710, 1520, einiger mafen abnebmen/ und aifo fHlife
foir Esunes daf vie abgefchicvencn Seelens wenn ihnen die Chove dever bejs
figenn @nael und Ansermebleen in SHimmelbegegnen; oder fiean fiegelans
gens mit ibrien dad Alleluja und $ob @O ttes anflimmen’ und in die Wele
davuber nidyt ieder ;urﬁct finnen mecden.  Dort war freplich viefes nue
ein @otelicher rapeus, der nad) einiger Jeit wieder cefliveces alleines we
fagtes uag/ daf die Himmeld«Biirger per intervalla nuy ibren®OIF
peeifenwerden s Lind menn fichs oud) o befande / daf fle nichtimmer mig
ibven DR umde fingen s doch fonft ibe Hers veg Lobes @Ot nicht voll feyny
und gav Feineantve ouff eciwas in ver Welt geviditete Sevanclen i paben
foerde/ dafie fion bies vergeflen/ wag dobinven fwar/ unb i) geftreckt jue
derit/ dag da forie AT/ uwd nachgejaget/ dem vorgefechten el une
Ricined/ tweldyed vorbalt die bimmlifipe Deruffung B OISIES in
Eorifie JESU Phil 31314 :
bris
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Ubrigens bleibet Pauli Austvrudy in feiner vollen Keafe und
@laubmiicdigleit/ daf die Liebe in ewigen Leben befidndig fort wabhren
mwerde/ (1 Cor, 13, v, ulr,) abernidyt die pure natiividyes wie fie biet in
Ricfer Tyelt jmifdyen Sltern und Kiudernze, gefpdbret wird/ fondern die
beilige gegen @OI T/ die beiligen Sngel und andre Hinvnels Biivger,
Legen vod vielmabls todlid) Kvanche einund mebr Sage/ fily ibren feligens
Endes die natielidye Licbe juibrenreld. Manns Weib / und Kinver aby
und adyten fie nid)e mebe/ glesch alg ob fie niemanden nadh den Feifeh meby
Eenmeten entfchlagen (i) aller Sorgen fiiv das Jeitliche/ diedody jenen u
grofen Nusen geveichetens wollen ibnenin diefen Dingen nidht meitey dies
nien/ und bleibet alle ibe Sinnen und Jiditen nue auff vag Himmiifdye ges
vicheets mavtm fie Lein IRen(ch verdenchen ban: So mulfie ihnen in jenen
Leben eine neue Ziebe ju denen Jbrigen eingeflofet werden/ muiften ibren
vififaid begangenen Febler beveuen / uno esalfo duvdy ihreFrivkicce mieder
ein gubringen/ fidy benuiben/ weldyes aber von ibnen nidy¢ fan gemuchma.
fet mwevdet/ gefdyiveige/ dag fie davinmen Einen Lintericheid balten folten,
D¢/ weldye e8 der heiligen Schrifft/ und dev Ehrilidyen BVernunfe niche
aui twieder adyeen/ menn mandavor Dalte/ dag die BVerfiorbenen ihre Liche
suibven Freunden nidyt mit ibven Leibe abgelege/ vie laffen fich alfovavan
nidyt geniigen/ fondernecheben fie anch ol cine thitiges mweldye fie nidye
anderd alg durd die Fulvbitee filr diejenigen / die derfelbenallpier benothiget
fodven/ audiben Eunten,  Dafdie freicende Kirdhe mie der criumphi-
renden/ und audy bepderieits Giicomalen in @eift und Licbe verbunden
feon; Jftvoufidy; So iheinetoud), vaf Charitas der bimmlifyen ope-
rofa fepnn/ undfie nidyt blos mit Wovten und mit dev Sungens fondern mie
devShat/ und mit vee Iabrbeic licben miffen/ weil jene iHre bocfe
Boltfomupenbeit evreidyet babe; Lhnd haben miv fhon ju gegeben s vof fie
felcgey gegendieauffEedeny durds vic Fuivbitee ju bemeifen pflegen: abee
Dafi fie 8 in pecie gegenibre bintevlaffene Freunde tbun, rodve altioris
indzginis, unp geboree fidh ordentlidy einen und andern Beweife Grund
tep su figens Dod) weii i) oblerviress dag fidy eintge ouff den Weneib
gav idyt einlofien wollen/ aud) ieidyt evadyten éan/ WLBR ith ex natura
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amoris enfgegenfeic / dag dag Hevy des Menfchen nach des Auguftin
Grreffenst mebrilt/ da e8 licbet/ als da ¢8 lebet; und diefem nachfolgent
muifie/ das fiemeby inder Weit mdven s alwo fie die Shrigenlicbecen; oi3
inven Himmels alwo fie lebecens Jngleidieny dofnach Lutberi Seugnig/
dev diebe Cigenfafit fev, niches feben/ alg pur dag, oz das Herg
Lufthat/ undmwas s lieket; Weldyeser alfo appliciret/ daf ein Menfdy
der Ebriftumlich babe/ tvunclen werde/ und nidyes meby gedencbes noch
febes denn Chriftum / TV, Alt, £.604.  Dannenbero die Seclen in
Dimmel/ fo vollcommenin dev Giebe Chrifti nidht feynmiifiens den fie poch
febetn/ meil fie fo thacig licbeteni 2ag fie night feben ; D fie diftingviren
ferden/ unter dagy wagman jum bddften liebet/ und dag/ a8 Mandats
tieben [icbet : So werden fie mivdodh ju gefleben) daf meine Siebe / 3 eie
e andevvolifommen/ i abev nicht vermdgend fepn/ atich Eeinte @eles
genbeit baben Counie/ meine Ziebe berveifen ju Eonmens unddagjemeby ichy
Ticbe/ femebrich mic) davinnenbemiibe/ felbige ju declariren 3 &. meis
n1¢ Fiirbitte in terminis fpecialioribus einguridhten/ woju eine genaye
Connoifance von den gegentarigen uftand des andern/ dev fidy Minds
lidy dndern Can/ flecyeer Dings evfordert wid.  Hic ratus hic falta,
Wenn aber gleidywobl die feligen Elern bebavelidh fort liebeten s foas fiesun
viicEe gelaffon / fo tbaten fieetivas / odev baccen eine Paffion onficy/ meldhe
Ghrifiug in ibren Dafevn nicht gebilligeey denn do fagt s RBer Vaters
Mutter/ Sobns Fedter mehy liebet/ Sentimid)’ Dev ift mein nid) wevehy
SRatth, 10 37 Dagegen David begeuge: dy baffe HERR / vie didhy
baflen Dialm13o/ 21, Dielemnad) folgee/ dag fie ibre verdammeen Rine
devund Sreunde liebecen/ tic doch allen Sleifch ein Sreuel find; Obne dag
eg aud) Feine verninfeige Sicbesufie folang fienodyom Seben/ junennen
tare; mweil levon SOIF ihres Unglaubens und goteiofen Sebens wegen
nidyt geliebet BEden/ und daber auch ibrev Liebe nidyt wiitdig wdven,
Daf nun in jeven Leben die Augermeblen u vetren einie Liebe fragen wers
dent/ic ibreaFleifchesd undiBiucs ﬁno/aﬁeyveranmntxet worden/bat manale
Jegeit beftdnoig vetneittee/ mweil dag @enich von aflen Sdywachbeiten/ pae
runtet onc) nod) Daviod Exempe die éicbebercv ungevathenen ﬁinbe$
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rechrien/ toted gereiniget merden,  &ind aber die binfetlaffenen Rindey

fromm/ fo bilffc ibnen ibrev eligen Eitern Siebe ju nidyts mebr/ alg wag

L fie fdhon fo gerig u boffen baben,  Denm die Gotefeligheit ift pu alien
| Dingen mize/ und hac die Werbeiffung / diefes/ tind ves jubdnfirigen oo
i bens/ 1. Jim, 4/ 8. daf fie daber an der Liebe BOII TS ¢ deg himms
lifdhen SBatevs/ weldyer folches in Buaden an ibnen wrfiilien werdes

und an der iebe feines Sobned/ unferd HER RN und Heylanoes

SESU Ehrifti/ meldernicye evft mic feiner Ficbitee warten weede / bif

jene fiiu fie dag Wore vedeny gar Ceinen Jmeiffel tvagen dieffen,  Jaes

fodee audy die Himmeld. Freude derer Augermeblien nicht vollfommens ebe

und bevoe fie ibre Kindey und lichen Angeborigen bey fich batten/ fondern

¢8 idve tets/ alg menn ibnen ecasad feblete/ foenn fie anjene in die Tdele

berunter gedadyten s tie eitem BVatees DRann/ 2c. ed bier und dovt feby

toobl gebet 7 aber dodydabep bedauret / daf er fein Weibs Kind 2. nicht by

iy habe, Sicbet ttun fo cines Sneferncee von denen Seinigen diefes gernes

jabegebret rwobl/ jene bolen julafin fomiiften die Augermebleen den fies

ben BO I immer anlieget/ jene fein bald ved Leibes Hiitte ableaey ju

laffzn/ unodieSeelen yufiesu bringen,  Und ob fie ffhon diefes mit Beo

pult evivascecens fo Ednmten (iedod)/ fo lange fenody niche bitcfelig morbens

fidy nicht vollig gu frieden geberts ju mabl wenan fie fidy evinnertny in was

fiir @efalirs Jommer und Noch fie diefelben yuviiek gelofen,  Lno mwies

foenn ihnen / ibre gemadhte Hoffunng julest febl gefclagen ? FRan bevuffe

fidy wobl auf Chrifti Exempel 7 dev feine Liebe wid)t ableges fonvern mit

feiner §cbicte fiivung beftandig fertfabre/ und daf wiv feinenverfiabuten

Yeibe follent dbnlicdy wevden,  Yleines mwie weit fidy dic Gleidibeit evftvecten

werde/ ift nods nithe offenbar / und wag infonderbeit die Liche betriffc/ fo

mag dieBejeugung devfelben / mic unablagiger Fiivkitte s von denverfidrs

¢:11 Seelen nidyt geviibme werden/ wennman nidyt bebaupten tam daf fie

mit ber Al wifenbeit begalet worden / tie der HFee JEfus ein ollmifjers

ver SyFrvifts weilich file einen nidye beten Eanr’ von deffen Suftandid) nidst

gine genene Kenntnig und Wiffenfhafie babe/ meidye ibuen dev beilige

Auguftinus abgefprodens va ev verneines feqiut iftizntmortui fu-
0S
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osvivere, qvianecinlocis peenarum eos viden, ubidivesille erat;
pec in reqvie beatorum, ubi Lazarum & Abrahamum qvamvis
longe agnoftebant ideo etiam eos illa , qva circa ecrum charos
agnatos velleta vel triftia feire necefle fit, Weldjenein beriipmeer
Theologus in einer befannten Diflertation wifligh bepgenflichtet/ umd
diefe befeheidene Epicrifin bevgefiige: a notitia qualicunqve generali
atqve contufa, ad omnimodam fpecialern & diftinétam non licet
argumentari, Hancne bzatis qvidem ccelitibus, ne dum dampas
tis, afferereauderius,  Summenighen ift unverancwortlidy und eie
ner Abgoteeren nicht ungleich/ dem HERNRI JESU und denen Anss
ermebliten gieiche Vervichtuna/ ob fdjen ans cinen ungerfdyiedenen princi-
pio jucignen , und nad(i feiner bochailtigen Borbitte/ aud feinen Freune
ve brafftige intevceffion fidygetroften wollen,  Aasdnod) ferner dic fovge
mabrende sicke der Eltern und Freundey gegen ibre vevdammee Anvevs
mante infpecie anbelonget ) o wdve e8 ¢in Argument vov dicjenigen/
melche {tatuirens daf die Hillen » Peint endlicy eintabl ein ESndenehe
men werde/ fo fie jur Wefdyoniguny diefer ibrev ivrigen IMevnung gee
braudyen Fonnten, Dot wenn befagee Liehe beftandig fidy in thnemwvegen
uind aug devfelben Srieh; fie mitihrer Borbittes vor fies bebarrlicy fortfabe
venfoltent/ fomifte endlidy @Ot/ oeffenr SRe iy ehum ver Licke und Stbate
muny fie nod beflor fennen lernen/ (fonft fie mobl foldye unterlafien miige
vent)) fidh erroeichen laffenn/ jene 3u @naven anffe und an junebmen,  Oa
denn diefe Hevwn Patres Mifericordix aug einer nenen Offenbabrung
fchon murden anjujeigen wiffer / ob die Wernammieen alle mif einander
auffeinmabl o 3u citrer Jeit dev Hollen. Pein lof werdern/ oder ob fie
fucceffive, wnd nady und nady/ davon befrepet wetden witden/ toie
fie in die Hdfle gefabren dren/ oder swie ibre in tev Welt vertibee
Ubelthaten cine ldugere odev birgere Stvafe verdieneten.  Da dod)
die allgemeinen umd indifferente DBefreyumy dev Hiflen - Budns
de (1) den exa@en Godtclidher @evedtightie su wicder lieffe/ mweil

- auff dicfe et die Feyreren andviger duvdy fimen a1 die, Eofice

e/ fintemabl fie nidhe fo wiels anDD lange Pein ausfiehen miifiens
3 th
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ob (i gleid) toch fd)mt‘t‘tl‘ /- al8 foie fene fidyan ibren @3&5}3%? THURVIBH ¥
frer vevbrodien batcen ¢ e8 maxe denn/ dag ihnen nidhes gefdhenclet s fons
peendie brevitas tormentorum, durd) Berdoppelung und Concentrie
rung dever $Hdllen-GSirafen mit defto mebrever Seyavfe ibuen yugefiiget/
1nd Defto gefthiindex ser erdiente Lobn an ibnen exeqviret wiirve, So
iftes audy (2) tine Contradi@ion in AdjeCto, menn man dev emigen
$HdllenPein Jielund Eade/ ob fdyon weit bintaus beftimmere/ un folge.
te vioppofitorum , daf Di¢ emige Freude endlid) aud) auffboven werdes
teil fie in gleichen Beefand/ mwie dje Hollen-Ovaal/ in dev Schyrifftervig
genennet wird,  IBenn die Juftitia diftriburiva von BOttes Seiten in
lnfehung dever Berdarmmeen / inder Hdlle Spate hatce s und alfo niche
alleinin gradibus, fondernoud) in terminis untevfdhieden wave; fofonns
te man (oldyed mit Eeinen andern Veweifthum befidftigen/ ald ag man
die Beleidigung des unendiidyen & Octed an der Menfehlicdien e mit oy
SHeleidigung eines endlichen MRenfdjens abmeffe / und ju gleidy gefindes
006 & Orted firenge Gevecheigleies gulegt vonfeiner LBavmbersigbeic gange
Jich merdeablorbiret werden nachdem dev SehulteKuecht den lesten Hiele
fer begablet / und fidy gleichfam log gevidyeet Habes fo dody nach unfres
theuveften Hevlandes mabhren Ausfprudy pur unmoglich ift.

Die Jiven mirffen von fo thaner Fhvbitte nidyes gerwuft haben, obder fie
muf unter den Augermweblten dagumabl in Dimmel niche gebeduchlich gevoefen
fepn, toeil Sefaiasdn ihren Nabmen bekannt: Abraham weif von uns nidhts,
und Xfrael fennct ung nicht, Eap. 63,16, Habendenndie iezigen feligen Hims
melg-Biirger eine genauere Sranntnif en particulier, von cineg ieden ihren
Defeendenten Noth und Bediieffnif, ald wie jene? Oder legen fich die izigen
mehr auff Kundfchaffe , als die lichen Alten? Nach einiger Erfldrung {ollen
fie sobl diefes von Der Notiz, die fie ordinarie & ex fehatten, nidht aberde
extrinfeco gvodamaccedente, gvamviscertislimitibus coerciio, perneinet
ffaben @ Alleine fie fagen ¢8 jafblecht weg von allen niche wifjen und Fefien,fonft
hatten fie ja wagdasiu aefest, nnd oldhes imitiret, Oderhdteen fiedabey iz
ferefervationemmentalem gehabt, Da§ fie noch etwa eined und das andye
wiften, o babeo fienidhtviel daraus aemadet, und alfo Eeine Shld{fir pas
ranff bauen Fannon, fonfiwdre e aud cin Argomentum movens aetcfen,
pavinnen fie OOTT wegen feiner Yimadpe und ANwiffenbeit dic Chyre veg

o
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Worgugs gegeben: Abraham und Ffvael wiffen wobl von g , und Fennets
uns wobl, unfre Noth ift ibnen unverborgen, und wollen ung gerne felfs
fen, Eunenabernicht.  Dw hingegen bift ber gnadige und alimdcptige
GOTL, devnadh feiner grofen Barmberjigheit und lmadhe alleine
Diiffe evgeigen Ean, undwill , deum hilfFung, Jch frage weiter : migs
fe Denn Die Ausermeblien icjo cben aud fire ven Rif fieben, und fich gue
Maues machen fiir GOTL fie ihre Nacyfommengbafie, daf fie nidhe
verdecbet toerde, wie die Frommen in Lebengu thun Pflegen, Ciedy, 22,9,
30. b fageneindavyu, unddiejenigen Orte, weldse aug andyer Viter
Sdyrifften angegogen werden, betveifen nichts meb, als Verer Berfinye
benen Borbitte, vor die gange Kivche, in denen manherlenen Fatis, darein
fieverfallen wiiede, meldyes auch die Beati Confeflores Form. Conc, p-310,
feq. gugeftanden, jedod) vor Feine untu’xgl{d)e B abebeit ausgegeben , ine
Dem fic foreaflis darsugefest.  Fey balte iber diefes audy foldye Stiwbitte,
vev Borbitte Epriftivertleinerlic), und Fan fie nieht anders als unnithig
fhdgen, weil voiv die theure Verbeiffung haben, Daf wir felber bittfelig
werden follen, alies was ihe den Water bitten werdet in meinen Nabmen,
Dag twied eveudh geben; Fob., 16, vers 23, und vesfichere dev trautefte Crs
Idfce, ichfagenicht, dap idh den Bater fire eueh bitten will, warum nidyt ?
Denn curelichen Eltern bitten (chon fiiv eudh? Nein, felbfi Dor Bater
bateudy lied, Bevs 26. 27, Kdme es dodh raug, alg wenn nidgtGOHITL
aus Licke in Ehriftouuns, fondern ju jenen in unfie Bitte willigte, und
unfie gegen ifn begsugte Licbenidyt in Suaden befohnete, Auff foldyeAre
Eonnten die Sterbenben mit eben dey DBertrditung von ven Shrigen Abz
fdicdnehmen, wieder HERR FES UG yu feinen Singer forach:
€siftcud gue, dagich hingehe, denn fore, o, 1¢, virs 7. wig, daf fie
nehmlidy gleichfolls jener Befies fuchen, und ihnen erviinfdte Eehdrung
und Hlffe in iren Nithen auswolieeten wolgen, Dergleichen Berfpres
then bennodh cin ger/ffer Theologos von fiinen o, und ein andreg
von feiner Seauin, fidy qu befordertn Trof ju DHergen genomimen baben
folleny woie Die Spempel in Menfibus refervatis p.418. feq. ju lefon feprs
Ao auch diefes, daf bie alten i Sefirvilien fidy ju denew Serbenden
gefest, damit fic fid fw ibyr andadtig Gelet empfehlen m@lten, aus Gre-
gorio M, Bemiefiny wnd durds andrer Batty cinreen Sriffts Sitellen
befrdfftiget wivd,  Aber menn ey fie an Dev Dand hatte, fo foltc midh
DieMihe nicht Tauven, fio auff 30 fdlagen, und naedy gu lefen ; ob fie
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PiefeSemwonnheit gelobet, und andenen, die es aus einen folfhen Vo
needeil, a3 fie eingeyogen, in guter Cinfalt gethan ; gebilfiger, odev tuves
ﬁ)‘muﬂen geftheben laffen. Jb sroeifie gar fehe davan: (1) Kommen jumm
Sterbendennicdye alleine Blats-Freunde, fondern. ausd dffters dic Nadhs
bacy, und audee gute Betannte,  ABenn fidh nun die Legtern mit cinmens
gen diffen, fo habeujic dosh denen Evfteven die Ehve laffen miffen, Lag
ficibre IBoreyu evit angebradht, und habenfidy Feine andre Rechnung mas
ehen Fonnen, als da§ die Reihenicht eher ins Busfftige anfie Eomwen weys
De, als bif evft feneverbeten worden, und es in diefer und jenen ducch Hlffe
igves Firebiete gelungen fey,  Hievaus Fonnte man dic Fiebitre der Heilie
gennody meiter extendicen , alg biflher nod) nidye gefchehen ift, danurum
Die nddhiten Freunde gefteitten wicd. (2.) Sterben wviele cher, ale man
fidhs veefehen, viele fterben, 0af niemand bey ihnen ift; Und das wave ein
grof Unglick vor die Freunde , und ctrvas, das fie Jeit Lebens bedauren
mitjten, dag fie fich nidhein ihve Fhebitte empfeblen tonnen, (3) Sind die
KrancEheiten mancherley , inder cinen Fomme diefey um feyn Sehor, Ses
fidyt, 26, in Devandern vevliehret jener den Werftand, e, Die Keancken
Jind unter(chicdlich difponicet, nidhe alle find inder Freudigkeit ves Slaus
bens in Srerben gany rubhig und getroft, fondern viele haben bey fihwachen
Glauben und {dweven geiftlicdhen Anfechtungen , die Ereug s Probe
noch aus ju balten, haben genug mit ihven geiftlichen Feinden ju Eampifen,
und die Todtes:Augft, und Furcht yuuberwinden, auff fich flbfinodh ju
feben , und bedurffen , bag ihnen die Umehenden beten belffen. Sum wes
ntgfen mifte man bey denen Sezteven,um fie nidhe fvve ju maden, mit feine
Begehren an fich halten,  Denn witede Das nidht artig Elingen: Mein N,
feyd getroftac, idd will eudh beren belffen , bittemivaberaus, da§ i dore
toieder fiie mich beeet ; Oder s ihr dDuffe nidht vergagen, fhr weedet fhon in
der Keafrt Christiobfiegen, gedenctetaberaud) wicderan midh, roenn iy
infein Meidhy geFornmenae, (4.) Fit ¢8 gang was UbecAlifiges bey denen
Gtecbenden davum angubalten , wenn das feine Ridbtigheit hat, dag fie von
Dev Liebe ju ung davju getvicben werden,  Deun da modhte man thnen
Eubnlich yutrauen, daf fie ¢8 fhon obne unfer Gebet und von fich feibfE
thun werden, oder man ditrfite nidht viel gute YBorte varum veeliehren,
denn fie witften fo fchon, oartim man dafey, und was man haben wolle,
gleichwieviclenidyt aus den Urfachen die Fhrbitte frommerEhriften fuchen,
Dierveil fie an ihrer cignen Secedhtiobeit vergagen, und ibre fincfende Hins
be Durch fie unterftingen voolien, fondern weil fie nicht gerne lange betenmads
ety
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gen, oder lieber deffen gan ar fiberhoden 3u fevn.  Aber, voer toeif
nicht, daf man bcg De'g @33?&5&(“ a[r)n vieler andern Uefachen rvillen,
foudertich €br, 13,7. Sobel, 5, 3. fidh auffbalten, und feine eigne Chriftens
PRiche in adht nebmen folie, und roens aud diefes ¢ine Neben-Abfiche
feynEonnte, o toarefie doch um angefibrtes rfacben und biclen borfals
Tender bedentElichen L dnden , w0 DALvifden Fommenden Hindernifz
fen dae gconoemabl nidht gu evreichen,  2Bdre ¢¢ aber einmabl sugetrofs
fen ¢ fo diicfften die Hinterbliebenet fo Denny mit Den frolzen Sedanchen fich
fdemeidheln: Unfer Batee und unfereMutter ift in den Dimmel eingegans
gett, um juerfdeinen vor den Angeficht OL1ees fiie ung, €br. 9, 24, ob
fie fdbon dem HEven Ehrifio, von weldhen dee Apofiel jenes rihmet, wegen
foines Berdienftes den Bovsug liecfen, - Bu gefthmeigensvens man Stevs
Benden fich in ibye Finfftig Gebet befeblenwwoite . ¢s bey mavchen cine geifts
liche Soffarth ju feinen ewigen Schaden ermecien Eonnite, daf e fid) cins
bidete, exfey ganjreich, babe gar fat, und bediffte nicits, hiernedif
mitfenen Phavifder SOTT danclte, Daf evies fo hodh gebradst, daf man
iyn bey feinen Reben fehon fire cinen Heiligeneftimirete, unbd in fiine Hinffa
tige BVorbitce ein grofes BWertvauen fepete.  Das andadytige Sebet, o
ftecoende Eltern vor ihre Kinder thun, dex Wirerliche und Sireterliche
Geegen, denfic ibuen anihren Ende evtheilen, bleiber in Ehrifio nic funs
erboet, nodh ohne Keafft.  ie idh denn meines roenigen Ovts obuo tius
tevlaf dem £Hdchfien dancfe, Dag ev dergleichen anmivin Snabdew o reichs
Lich bekleiben laffen: Alleine, ich bin damit ju frieden, und pracrendire von
smeinen Eitern nichts mehy, und nenn iy gevoif verfichert wdees daf fie
midh inmeinen Amtss und andeen Sorgen, in vorfalenden Creny und s
fechtung, mitibvevinterceflion gav ftavct fecundiren Ednnten; und fich
gan; eencigt dasgu beseigeren, fo wolte id) dodibren Secgens labenden
Genuf der himmiifhen Freude audy nidhe cinen Augenblick unterbredhen,
et id feftiglich dem barmberzigen @OTT verfraue, dag ex febou felber
toifie. wasich m Deitlichen bedleffe, unddas e mich in Seiftlichen gleichs
fals ftdecEen, Frafftigenund griindenoerde, tm de einigen Borbittc meis
ne8 cinigen Guldfers willen, Dieimmer dav vor midy gefhichets IGas
brauche ich mebe? Sefdrosige denn, daff ich den Snaden: veichen G Ore,
die lebendige Qelle, ob fthon nidst gang verlaffen, dody vorbey geben,
und bier und dat miv ausgehauene Brunnen madyen folte, die dod 15he
vicht find, unb fein LGaffer geben, 305-;2, 13, Dasmag okl {epn, Dafein
v un
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nnd andrev Q"‘)““‘“““"” Denen Wy ehenden feine BVorbitte bey SOTL in
jenen Leben berfprodyen: Ulising, 18 it mehe voe ¢in Seichen eines guten
2Billens uub gencigten Semiflyo angunchmen gewoefen, alg dof man aus
feiner Jufage bte;’;‘ube:_ﬁcbtfd)bpffénfﬁnne’n, Bafi fic Doet mit Dem Allelu
12berpecuo und fhuldigen £ob S tes ie su weifen inne halten , und dafie
Die th:mcy > oDer fur Die Danck Licvae otlielye , Die bos @wua und Q‘nfed)!
tung hondeln, ihree Kinderund Freunde weget, fingen ruvem.

: Enfin’: & mag dicfe Meynung atfehen, wieidy will, fo Fanes
aoar.wobl fevn, DA die, fo fie vertheidigen; cine gute Abficht dabey has
ben , alleine, ficift doch fo befchaffen ; Dag fiebey ben gemeinen und cins
faltigen BoleFe einen fddandlichen Eindruck verubrfachen, und daffelbige
auff irvige Sedancfen vevleitenFar.  Bon devaleichen Dingen wird ims
mee mebr curiofius ale utilius difputiret, in diefer matevia aber modyte
ih faft fagen: feandalofivs, tweil man, weifnicht, was vov einen Buftand
dever ugerebltenin ewigen Leben daraus madyen,und den Fatum reruns
fo argeslih befheciben wivd , da§ endlidh die @ypbtrer eine vroentliche
eerichtete Correfpondence’, absund ju gehenive Currices, und cin in Hina
el angelegtes PoftsContier darju fingiren, und von Thor s Scheeibern
und Thov-Sctteln, wie eingmabls in ciner Compagnie gefehebe, teden
wsiden.  Daber woblbeffergethan wodre, wennmanin genere & Appti-
catione confolatoria bey Leichen-Peedigren bievon abfteahivete, und nidye
procathedra die LeidtragendendavaufFocrtvdfiere, et der Seypt allemabl
audre Argumenta, die gerifferer und ficherer fiyn, an die SHyand gicbt, ihre
Betriionif ju fillen, wud ihre Shmery:volie Gembdeher ju perubigen,
G4 Jind o fohon die LeihenPredigten Daven vevarbtet genug, weil in deg
LobesErhebung nidt allemabt gebBrige Maas gehalten, und faft fedep
Dich nach diefen By ief frovan gefrodren wivd,  Ienn man nyn vols
lendseiner folenneh Cnn(.niiii_t'i““ fith Datinnen unterfinget, obnedag man
derr;Subje@orum orber geflihyrtes Leden genauey unteefiushet, oder bey ilys
ven AbdrdicEen und vorhergehenden Jubercitung fidh) befunden, roie beydes
ten Papiften durd eine befondere vervrdnere Congregation 3u gefdhes
ben pfleget, twas weeden fie nidit vollends feiden miifen, wenn nebf
Des Davidnen gegebenen quofet Aergevnif unter dev Hand gevathen,
odet Tl {thiveigend ju verftehon gegeben wird, Daf man it abgelebte
poarimmediarenichtanvuffen, aber dod) dnedy audre fi ben jenen anffg
boyis cecomiendivendinffe s und folglich durdhfie, undibre hoh: giltiqe

und
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und bickuermbacnde Borbitte gllicElidh werden foune, b perbeerenies
manden, der De:gegmﬁitigcnwlex)nungsugcman ift, voeil fis bev Glaws
beng- Girund directe nichtumftdfet s fovichte und perdamme icy auch nies
mand, fondernwill gerne nac der Liche von einen jeden; der gur mahren
Chiift.Coangelifdien Kivcbe fic bePennet, und in Juvcrfichtlichen Slaus
ben unter Antuffung vee Nabmens FESU Chrifti Abfehicd genommen,
nach feiner Tove ugleich alles Sute hoffen: Feh il hiermit audy Ecinen
Menfchen auf cinen verdammlichen Sroeiffel fubren, voeil ¢in jeder in
Chrifio feiner Seligheit verficbest fepn Fan: Yber Do idh folte darauff
aleidhfam febrodren, und die Hinterblicbenen vergewiffern, baf fic an den
Berftorbenen eine favcke Saule ibrer 3§xrlxabc11,- gefthmeige cwigen Aehlz
fabut binfilro haben tiieden, davsu milfteich meby Srund baben, alsdie
blofe Autoritdt ciniger Theologen, ob fieaud fdhon ihren Bortrag viel
behutfamer limitivet haben, als 130 ihre Nachfolger fich angervdhnt, Bils
lig toird demnach fo thane Lebyre als uneviveiflich, gerabulich avgeriich, und
anjidigvertoorfien, bamitwirnicdht bey mandeninBerbadtfalien mdche
ten: als ob man daduveh unvermerctt,wo nidt ihne Schul gegeben wicd,
mit guten Bedacht, dem Pabfithum favorifiret, und jue vorhabenden
Wereinigung cinen Sebritt ndber getveten, - Denn ivifhen ung, und
denen Catholiken mdve in diefen Punet Pein Unterfcheid, da die moderate,
fren von ibren Deiligen, [0 wobl, als ie von utfern felig vepfthicdenen
Greunden ftatuiven, daf fie nidyt felbft Die DUifFe erjeigeten, fondern fie
pureh ibre Vorbitte nur auswoivcketen; aufer Daf fie in thren Sebet die
Heiligen felber anvuffen, wiv aber durd vie, weldbe ibnen nachfierben,
unfre Bitte an fie gelangenlaffin; und dag wit, oenn wiv ¢s nidit gerne
tlyu wolten, nicht ceft jemanden ur fre Affairen aufftragen di ften, fons
Dern ohne Sorge lben Ebnnten, dag fie f¢on felbyt auff unfes Befies fine
nen, wid nadh erbundigten Umidnden bafie vigiliven eerden, obfehon eis
ne freundtiche Crinnerung nide fibaden wod-te; Da bingegen die No-
mifdy Catholifen fie als nothwendig exfordern, af man nehymlich ihnen,
penen Hetligen, das Elyr ABort anlegen, und fie um Interceflionales bt
tenmifte.  ©a denn hievauff anc nech wohl vicleidt ein T emperament
reliede u treffen fepn , woles ibre Verbitte von foldper Krafftivde:, obfie,
Die Deiligen, e6 vi meriti nady juier SBorgebedy pracendi cten, uud
durdy ibre guten Yercfe verdivneten, oder cb Dieft, unfre feline Freunde
Rur foufi fo tohl bey GOT T angefebtisben, Lo ibim o lich wéwen, vaf
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erihnennidhes [t verfageie , dagegen man bey Eltern immer Jveiffels
baffeg bleibet, ob fie, denenjenigen Kindern fich giinftiger ju ergeigen pfies
gen, ausdenen fhon it cFiudy was redves geroorden, odey densinjtiiger
vonweldyen fie deffon na 4 vee guten Do Fuungleben mitffen , oder welde
bey fie eher fite bie andern oin Foit veden dinffen.  So feft alg fidy
s Begenth=ii Dic bif yer in des HERRN Suedyt beleubtete Relyre uud
DMeyuung imprimiret, daf fie il fo leicstnicht Fan benommen werden ;
So feft befiade ich mih in der negativa gegriindet, dag idy mir fie nim.
meinehe weedeauseedenfaffen, fo lange man mis nicbtfcbriﬁtmdéigere
ratioves flirgelegt.  Denn ich Eanfo plattecoings nicht audy glauben, was
andre Die Liebe und gute Opinion vou den ihrigen glaubend gemadyt, Jeye
wivdes heiffen: IBLdu es nidyt glauben, fo [af es bleiben, man drins
getdivs nidytaufy, fondern geftehet willig: dag es fein dogma ad falutem
necelfarium , ¢in gus Seligheitndthiger Glaubenss Anticul fey , abeyrdeffs
woegen ift daffelbeaudy nidyt als ein gur Hillen ftitegender Seethurn , und
Dag von den ewigen Deyl ausfhlife, uad verdammiich aussufthrepen,
Das cingige bitte ich miv nodh ju gut jubaiten, vaf idh offenheriigraus ges
be: Jb befiredpte, wages anunbvor fich gleich nidye ift, Edune ‘egnodh
wohl bey manchen einfaitigen und fidyern Chrifen per accidens werden,
1o nidt fhon geworden feyn, wie aus denen angefiihrten Srinden feidy
fan begriffen tweeden,  Wie vielen wird die offenbabeee Eoangelifdhe
Bahrbeit, ob {hon aus cigner Schuldy, ¢in Sepudy des Todtes
Zodte, wildheaberdefregen dennoch muyb geprediget werdett; Da aber
nun Eein Compelle vorbanden, daf diefe Mepnung miifte untes die Leute
gebrachtwerden, algeine folhe, bie aus SOttes Fort nicht gniiglich 3
demonftrivenift, fothdte manjaam bcﬂep, fvenn man fie bey fich behyiels
ge, die Todtenvuhenlicfie, und das einfaltige BVolcF alleine auff Ehrifti
wahrhafftige fpeciale Fiibitte wiefe, und wenn fie diefelbe qu fish
pight muthiwillig fruchtlof madete, §n Erwecfung oldubiger
offaung und Sedult, fleigig davauff
: A veptrdfiete,

Sc Do G.

1




" inder Neuftadt |
CATALOGUS TES

eintfralies e
Drenen Smgl

Sinen Bl

aug untecfhicdlichen

Weldhe bif ing dritte, vievdt:

Gbttlide Wabrheie auf |
WOmltcrauglckbfc(m Saste

Sﬁerm %

freumepnen ;'
und anBex) feine auff
fiber die unet

pon Dev Voebiste derer

in Himmel firy fhre oSe i
nabe Anverw

communic|FEE s




	M. George Gottfried Richters, Pastoris in der Neustadt bey Schneeberg, Catalogus Testium Veritatis. D. i. Ein uhraltes Zeugniß von denen Dreyen Zeugen im Himmel, samt Einen Hauffen Zeugen aus unterschiedlichen Priesterlichen Familien, Welche biß ins dritte, vierdte Glied und noch ferner diese Göttliche Wahrheit auf Erden bezeuget haben, Womit er zugleich seinem geliebten Bruder, Herrn Theophilo Richtern, zu seinen mit Gott angetretenen Zeugen-Amt in Eckmannsdorff treumeynend gratuliren, und anbey seine auff
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